
27. Jahresbericht des Untervazer Burgenvereins
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EINLADUNG

Jahresversammlung des Untervazer Burgenvereins

Freirug, dcn 21. Februar 2(x)7. ulr) 20.15 Uhr im Hotcl Lindc, UnteßäZ

TrattaderlisE
l. Begdssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3, Protokoll der Versammluog vom 17. Febr. 2006

4. Kassa- und Revisorenbericht 2006

5. Vereinschmnik und Jahresbericht 2006

6. Arbeitsprogramm 2(m

7. Anrräge der Mitglieder und Varia

Jahresbeiuag:
Postcheckkontol
Internetadresse:
Jahresbericht:
Jahresberichl:

pro Mitglicd: Fr. 10.--
Unlcrvazer Burgcnvcrcin: 70"1717,0

vr'ww_burgenvcrcin-unleNnz.ch
Textzusmnrenstellung: KflsparJoos

Druck und Einbrnd: Casu AG. Chlr

änschliessend:
Vorftihrun8 des neuen Films

von Chdstian Lüdwig und Thomas RöthlisberSer

Scheibenschlagen in Untervaz

Die Versamrnlung ist öffentlich und ohoe Eintritt.
Wir fr€uen uns auf lhren Besuch und heissen Mitglieder
und Gäste zu diesem Anlass herzlich willkommen !

Vorstand des Uotervazer Burgenvereins:
Krättli-Hardegger Hans PftI\iL,nt Tel
Hug Suner Rolf A*tudvir.,prisi.lcnt
Galliard-Fischer Marlies Ka\riain
Büfkli Wolf Märkus D.'L.!!i.ncr Gda. Rat
Büchel-Huser Walter H.,thsnnarkt
Uhlemann-Schnidcr Pelet Fbtorannlung
Calliard Viktor Inemct
Bernhard-Sidler P ul Bibln,h.-*
Jr)os-Ragcltli Lorcnz Bnu- ut Unt halt
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Versarnrnlungs - Protokoll
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3. hotokoU der VersamrDlung vom 18, Februa, 2005
Da das Protokoll der letztjährigefl Ceneralversammlung im Jahrcsbericht
2{m5 aufgefthn isl. wird auf cine Verlesung verzichlet. Von der
Veniammlung $ird das Protokoll mit dem besten Dänk an den Verfasser
genehmigt.

4. Kassa- und Revisorcnbericht 2005
Der Kassabericht ist im Jakesberichl abgedruckl. Dcshalb wird ruf cine
Verlcsung veoichtet. Kassierin Frau Marlies Galliard gr€ifi einiSe wichtige
Posten hervor: Das Vereinsvermögen betrug am l. Januar 2m5
Fr. 5l'503.50. die Einnahmen betru8cn Fr. 27'685.35. die Auligaben
Fr. 14'954.00. das Vereinsvermügen am 31. Dezember 2005 wird mil
Fr. 64'234.85 ausgewicsen. Piisidenl Häns Krätdi erüflhet die Diskussion.
welche nicht benürzl wird. Er dankt der Kassierin für die vorzl.lgliche
Rechnungsführung mit einem Präsent. Für zukünfiige grusse Pro.iekk sind
vom Vereinsvermögen weiterhin Fr. 4O'(X»-.. zurückgestellt. Revisor
Gaudcoz Joos verliest den Revisorenberichl und stelll der Versammlung
den Antrag. die Jahresrechnung 2005 zu genehmigen. Ohne cegcnstimme
wird die Jahrcsrcchnung 2005 von den anwesenden Vereinsmitgliedem
genehmiEt.

5. WahlcD
Auf dic diesjährigc Veniammiung hal Alfons Wolf nach sechsjührig€r
Tätigkeit als Aktuar demissionien und Florian Icättli hal oach
zwölliähriger Tätigkeit als Bauchef ebenfalls demissioniert. Hans Krättli
dankt bciden lür den grossen Einsatz im vorstand mit eincm Präsent.

Die andem Voßlandsmitglieder und di€ Revisoren slellen sich tür cine
*eitere zweijfirigc Amtsperiode zur Verfügung.
Haos Krältli-Hardegger wird als Präsidenl wi€dergewfilt.

Marlies Oalliard. Kassierin,
Kaspar Joos, Anno Domini und Dorfgeschichle im lnlemct,
Walter Büchel, Chcf des Herbstmarktes.
Pcter Uhlemann. Bearb€iter der Fotosanrr ung.
Markus Bürkli. Dclegierter des Gemeindevorsiandes.
Paul Bemhard. Vertreter in der Stiflung Gemeindebibliothek
Viktor Galliard. Frchmann und Be(eue. des Intemel:luftrittes

werdcn mit Applaus wiedergewählt.

holokoll der 26. Jahresversammlun8 des Unlervazcr Burgenver€ins
vom 17. Februar 2006 im Hotel Linde. Untervaz

Traktrnden:
l. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
f. Protokoll der Versammlung vom 18. Februar 2005
4. Kassa- und Revisorenbenchl2005
5. Wnllen: Präsident. Vorstand. Revisoren
6. Vercioschronik und Jahresbericht 2005
7. Arbcitsprogramm 200,6
8. Anträge der Mirglicder und Varia

anschliessend: FilmvorfiIhrulg von Chrisrian Ludwig
l. Bct issung
Präsident Hans Krälrli-Hardegger eftifthel pünkllich um 20.15 Uhr die
diesjährige Generalversamn t]ng des Untervazer Eurgenvereins. Einen
speziellen Gruss richter er an die Ehrenmitglieder unseres Vereins. Einen
grossen Dank richter er an alle Mit8lieder ünseres Vereins. die nrii
moralischer Uolersrülzung sorrie Spenden und Mitgliedeüeiträgel
unseren Verein tatkr:iftig untersitltzen. Ebenfalls dankl er den Sponsoren
des Herbstmarktes, ohne diese nicht so gute Ergebnisse resultieren würden.
Die Einladuog zur heutigen Generalversammlung erfolgte ordnungsgcmäss
mir dem Jalresberichl ANNO DOMINI 2005 sowae mit Inserar im
Bezirksamtsblän. Zur obenslehenden Träktardenlisre gab es keine
Einwendungen oder Ergänzungen.

Im verflossenen Vereinsjahr mussten wir von ll Vereinsmitgliedern tür
immer Abschied nehmen (die Namen sind im Jahresbericht 2005 unter
MEMENTO MORI aufgefiihrt). Zum Cedenken an die Versrorb€nen birter
Präsident Hans Kräxli die versammlungsrcilnehmer sich von den Sitzen zu
erheten. Dreissig Neumirglieder durflen wir im verflossenen Vereinsjair in
onserem Verein willkornrnen heissen. womil der hohc Mitgliederbcst:md
gehalten werden konnte.

2, Wahl der StiEmenzilblet
Als Stimmenz:ihler werden vorgeschlagen und gewühh: Crispin Joos und
Silvio Galliard
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Christian Ludwig hat uns zuersl den von ihm und Thomas Rijthlisberger für
den Kanton Graubünden produzierten lmage-Film ge^igl und konnte dafür
sehr viel Applaus emlcD. A[schliessend zeigte er Ausschnillc aus bercils
produzienen Aulnahmen tür den neuen Film über das Scheibcnschlagcn.
Die Aufnahmen zeigtcn. dass der BurSenverein sich äuf cinen sehr
gelungenen Film freuen kann.

Untervaz im Februar 2006 Der Akluar: Alfons Wolf

Affo"s Woll Wolf wiAte beftils 1980 ats TagesptisidcDt n tllt Oündun{sver-
sanmlat-! unse.cs Vet,-ins nil u J atucte se :An al.r Aktuar und Vi.e
hitliJen! zff betun Zuhede heit dcs VotstantJts. Ni.'|tt lerfle:§cn rei seij
EiDsrtz als Mit-Orsnisatot tics HefistnaAtes. tu torb völlia une.wrnd 2n 9.

Ok.obcr JN6. D,b ewige Licht leuchte ihnl

Naj dbi S I n. bv! N.h t 6, J db,ht dü t -

Als Ersarz tur AIfoDs Wolf hal sich Rolf Hug zur Ver{ügung gesreltt.
Als Ersa(z lijr Fluri Krärdi-Steinbacher har sich Lorenz Joos-Ragertli zur
Verfügung gestelh.

Lorenz Joos und Rolf Hug werden mir Srossem Applaus als Vorsränds-
mitglieder gewählt. Hans Kräuli dankt den beiden, dass sie sich zur
Verfü8ung gestellt haben und heissr sie im Vorstand herzlich wiltkommen.
Als Revisoren werden E.ika Rupp und Caudeflz Joos ebenfalls für eine
weitere Amtsperiode wicdcrsewählt.

6. Vereinschonik und Jahresbericht 2005
Die Vereinschronik ist im Anflo Donrini 2005 niedergeschrieben_ Als
Verfässer und Redaltor der Chron,k sowie des Jahr€sberichls 2005 (Anno
Domini) stehi uns alljährlich Kaspar Joos zur Verfü8ung. In
Zusammenarbeit m,t Viklor Galliard hat Kaspar viele Texte zur
Dorlgeschjchte von Untervaz im Inrernel plarziert. Sie sind unter
§l!w.lrurltcn\ercin unlr'I\!/ ch abrufbar. Für die grosse Arbeit dankt
Präsident Krättli den beiden Vorslandsmitgliedem recht herzlichl

Der Herbslmarkl 2005 war wieder ein toller Erfolg. Rund 30 personen
arbeilelen ehrenamtlich an diesem Anlass und haben einen Gewinn fur den
Verein von Fr- 5'760.- erwirrschaflet. Die Neuzuzücer in unserem Dorf
waren durch die Gemeindebehörde auch wieder zu einem Ap6ro und
anschliessend zum Besuche des Dorfmarktes eingeladen. Mit dem
Herbstmarkt soll die Dorfgenrinschaft get'itrden werden.

7. AIbeitsplograEm 2006
Hauptsächlich sind lilgende Arbeiten vorgesehen:

P«)duktion eines Filnß überdas Scheibensch,agen
von Christan Ludwig und Thomas Rölhlisberger

- Erste A.teiten zur Realisierung einer neuen Wanderkarte
- Herbstma*t vonl 7. Okrober 2006
- Weiterbearbeitung der Dorfgeschichte im Internet

Aus der Versammlung werden keine Anträge gestellt und das voriiegende
Programm wird stillschweigend genehmigt.

8. Anträge der Mitgtieder uld Varia
Keine Worlmeldungen zu diesem Traktandum. womit zügig zu den
Filmvorführungen von Christian Ludwig übergeganSen werden konnte.
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MEMENTOMORI

Fdgcnde Mneliedc. hiben das ziet ihrer ndischen pitBereisc creicht
01.01.2006
t4.01.2006

Al iesch- KddtUi Ußrda Btlunenpeg, Chu
Mitllied un\ces vcrc'n\ \c tql)r

Anemarm-BemhBrd Ußina Unteru
Mitgliedunseres vereiDs seir t 995

Bardeliri B€rta Rigataus, Chu
Milglied unseres Vereins seir 1989

Büger-Blätder Rudolf, Emnenbrücte
Milglied unse.es Vereins sen 1986

Buschauer,Wiser Paul, Mastrils
Mitslied unscres Vcrcios seit I996

Eisdul-Bemhard Do.ti, Töbeli, Unl€rvu
MilSlied unseres Vereios seir 199,1

Emst-trE Martha, UnteNaz
Mnslied unscres Vereins sen ts9?

Fuchs-txdwiA Perlr, Uniepaz
Mirglied uDseres Vereinr se[ t989

Ganme-Giger Emil, Chur
Mitslied unsercs Vercins seir t984

Hartmann-Defat!.h JoharE AndEü, Malad
Miiglied uNeres Vereins sen 1989

Hu8-kätdi MargEth, TriEmis
Mitglicd unsercs Vercins seil I99l

Krättli-Joos Arton, Ullerva
MnSlied unse.es ve.ei.s sen l9B2

Sch$id Peta., FliDs-Dorf
Mirslicd unsercs Vereins seir t986

wolf-wor Alfons. U esaz
GrnndungsmirSlied unseres Vereins 198{J

x

1925-2006

t9l7 2006

1920-2006

l93t 2006

1929-!006

t9.t: l00a)

1923-2006

t92.+ l00a

l9lll-2(x)6

l9I 2006

1914.r006

t1)-r.t l(x)6

t908 2005

l916 20{)6

t6.2.2006

t0.04.2006

Mai 2006

IN NOMINE DOMINI,.,....
Der Jahresberichl 2005 kommt aus dem Druck und wird spe
dieft. Auswärts pcr Post und im Dorf durch Austragen. Bestcn
Dank an alle Helfer/-innen für die g.osse Hilfe und an Josef
Kr;illli lür drc rrL,s'e Arbeil rrir den AJresen.
Wegen zählreicher unerwünschrer Reklame musslcn wirdas
Gäslebuch äufder Internetseite aus dem Netz nehmen. Schadel
Wer uns trotzdem eine Meldung schicken möchte. denr
emptehlen wir direktcn Kontakl aufdie E-nail Adresse
unseres Präsidenten: kräcttli . hardegger@ bluewin.ch
Jahresversammlung. Siehe Protokoll auf Seite 04-07.
Scheibenschlagen in Untervaz. Wie letztes Jahr wurden
wiederum FilmaufnJrmen tür das neue Filmprojekt gemacht.
Vorsundssirzung mit den regulliren Tmktanden. Neu sind zum
crsten Mal mil dabei: RolI Hug als neuer Aktuär und
Vizepräsident und Lorenz Joos Rägettli als Verantworrlicher
fürdas Bauwescn und den Unlerhall der Anlagen. Wir
wünschen den bciden viel Freude und Befriediguüg an der

Ausserordenlliche Si(zurg- Besprechung der Ueberarbeitung
unseres Intemetauftrittes. Es werden von Vikror Galliard eine
neue Oberfläche, eine verbesserac Navigätion sowie die
Verbesserung des Administrationsleils und eineeinfachere
Dokumenlensuche vorgeschlagen und genehmigt- Der
Aufwand dafür mussjedoch in einem angemessenen Rahmen
bleiben.
Wie jedes Frühjahr wurden auch dicses Jahr wieder neue
Sitzbänkli anfgestellt. je zwei bei d.r Ooldiga Brugg und in
der Au beim Flügerliplatz. Ebenlälls wurden alle Anlagen
kontroll'e(. Handlungsbcdarf besteht nur am Brotjoggliwcg
weSen ciner Rutschung.

Wir e biereD d€n seemden Arg€bini8€tr user Beiteid ud bitreD dje
Mitgli.der. dcn ve.sroöenetr eir ehreDaes AndenkeD zu bewahrEn ud
inM in Gebcte zu Sdeder.

Vereinschronik 2006

17.02.2m6
05.03.2006

05.04.2006
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Juli2006

17.08.2006

19.08.2006

30.08.2006

09.09.2006

Herr Walter Mallmann. Stadtbürgermeisrer von St. Goar anl
Rhein veröffentlicht im "Hansen-Btarr" (Schrilienreihe des
Iotemationalen Hansenordens e.V zu St. Coar am Rhein) ejnc
Beschreibung der Rheinbrücken vom Oberalp bis zunr
Bodensee. Die alten und neuen Untervazer Brücken über den
Rhein sind darin sehr gut beschrieben. (Seile t07- t08)
Christian Ludwig und Thomäs Röthlisberger haben die terzren
Wochen intensiv am Film über das Scheib€nschlagen
gearbeitet und können un§ ein wunderschönes Resulrat
präsenlieren. Im Anschluss an die herrliche Filmvorführung
wird zusammen mil den Filmbearbeirem dar weirere Vorgehen

Mister Timothy Philipp, Mitglied unsercs Vereins. sonsl in
Florida USA wohnhaft. der berufshalbe. in Europa weitt,
machl einen zweilägigen Zwischenhalr in Untervaz und isr voll
Begeistenrng über unseren Verein.
Vorstandssitzung mil den regulären Traktanden und zur
Vori.-.rcilung de§ (ommenden Hubstmrr[rc\.
Hans Krärtli und Peter llhlemänn haben heule den Fussueer
zur Rappenslein kontrollierl und äusgsschnitten
Zuteilung der Plätze ünd Vorbereiruogcn Iür den Herbsharkt.
19. Untervazer Herbstmarkr.
Die 1994 unter der Leilung von Caudenz Woll gepflanzrer
Kastanienbäume bringen bere'rs recht schöne Enräge_ Der
Schrciber dieser Zeilen konnlc heute eine schöne ünd gul
gebrarcne Po(iofl ve^iuchen. Herzlicheo Dank Caudil
Traditionelles Abendessen Iür alle Mit.rrbeiter/tnncn des
Herbstmarktes in der Linde.
Konferenz aller Dorfvercine bei guter Beteiligung.
VorstandssitzunS rnit den üblichen Traktanden.
Verkauf Dorflialender nnd Filme am Untervazer
Weihnachtsmarkt durch Sonja calliard. Vielen Dänk!
Ein arbeits- und erfolgreiche! Vereinsjahr geht zu Ende und
wir gehen mit Zuversicht in ein neües Jair. DEO CRATIAS !

VEREINSNACHRICHTEN

FotosaflmluIE
Die Fotosammlung ünseres Vereins ümfasst im Moment ca.2'l(x) Fotos.
lon denen etwa zwei Dutzend noch zu beschriften sind. Um dicse
Sanmrlung lauftnd vermehren zu könncn. billen wir auch weircrhin um alle
Fotografien, um dicse zu kopieren.

Auskunll erlcilen: Luziu und Pcter Uhlentunn (Tel. 081/322 7l -16)

Jä]rcs-Agenda der Dorfrereine
Agendä und Vsreinrliste sinLl auch im tnternet unter der Adresse:
www.burscnverein untervaz.ch jederzeil äbrufbar. Diese ASenda möchten
wir slets aul den neuesten Stand bringen. Dies ist nur nfglich. wenn wjr
rechtzcitig und I ufend Infonnaiioren bekommen. Meldunger nimmt
MärkusBürkligemeentgegen. E-Mailrmr*us.buerkli@-bluewin.ch

05.10.2006
07.10.2006
14. t0.2006

Sitzbäntli
Scil l98i hat unser Verein beinahe 90 Sitzbänkli an 43 Standonen
aufgestelh. Dieses Jahr waren es vier uod unser Verein möchte damit
fbrtfahren. Viele Spaziergänger schätzen diese Erholungsmöglichkciten
sehr. Vorschläge für gute Slandorte nimmt geme cnrgegen

.loos-Raftctli Lorcrz, Fcnzaveg -t- Untcüü- Tel- t)81/J2l 12 5-l

20.10.2006

Zur Erinnerung
Wir danken jedenr Mitglied für die Emeuerung der Mitgliedschaft durch
ZahlunS des Vereinsbeitrages von Fr- 20.- je Persoo und bitten alle Leser
um Mithillt bei der Mitgliederwerbung.
Eine Srosse Cenugtuung sind immer wieder die vielen beträchtlichcn
Beilräge der grosszügigen Sponsoren aus nah ünd fem. Herzlichen Dänkl

Steuerbefteiung von ZuwenduDgen an unseren Vereh.
Mir Schreiben vom 06. Oktober 2003 hat die Käntonalc SreuerverwaltunS
Craubünden uns mitgeteilt. dass unser Verein die VorausselzunSen ftir eine
St€uerbetreiung erfüllt und dass treiwillige Zuwefldongen ar unseren
Verein vom Spender jeweils in der Steuererklirung abzugsberechligt
angegeben werden können.

Wir danken weiterhin fürjede Spende !

22.t t.2006
29.1I.2006
03.12.2006

:r L I2 2006
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AUFRUF !

Unser Verein konntc in den letzt€n Jahren cinige schöoe Projekte
verwirklicher- Danit möchten wir auch in Zukunft weiterfähren.
Dazu braucht es nicht nurGeld. sondem auch Einsarz und Arbeit
Deshalb suchen wir Helfer und Milarbciter mit offenen Augcn
Initialive. und neuen ldeen.

Wir bielen:
- lieie Wahl dergewünschlen Tätigkeil nrch Abspmche
- selbstündige Bearbeitung des gewähhen Projektes
- Projekunterstützun8 durch den Vereinsvonitand
- Uebemahme von Spcsen uod Kostcn
- viel Befriedigung an einer schönen Liistung

wir freuen uns aufjede Anlwon.

§tfua btu t &atmdtut Zeitar

ftt nt;n re, t!,tt" Itit itt i,b,n
anrtratti tr t erL ei.tt,ns $?s

lttrtu rifigt frE.rh tnn
gutn §trln s tiasst
uttgangnn Z;tm

,ut narlr n;t?

Schöo sind auch die kltioen Dinge

Ein Dankeschön nach Igis
Durch freundliche Vermittlung von Herm Reto Haflmirnn und Peter
Manser von lgis kam unser Vercin in den Bcsiu eines l95l von Frot(Bmf
Wemer Heck (1908-1990) eledrchten Filmes über däs Unrcrvitrcr
Scheib€nschlageo. Daraus konnren werlvolle Aufnahmen lijr den neuen

Film verwendel werdcn. wir dinken herzlich und in aller Form.

Untervazer Dorf kalender 2007
Nach eiflem Unterbruch von etlichen Jahren haben wires wieder mit einem
Dorllolender versuchl. Dieser isl. solange Vorrat. liir Fr 15.- erhählich
beim U tenazet Burycnvereio

Anno Domini 2ffn
Auch dieses Jahr wieder mtichte ich jeden Leser auffordem. mit ein€m
Beitag miizumachen, damit unserblaues Büchlein noch besser wird.
Wir sucheD laufend Mitarbeiler/-innen. welche uns helfen. den Jahresbe

richl noch interessanter und wertvoller zu gestalten. Beitr;ige jeglicher An
zur Geschichte unseres Dorfes oder sonstige Vazer Themen neh rcn wir
sefu geme entgegcn. Ao§lunnen ih: Kßntl@t

Diese I l6-seitige Schrifl.
wurde mir erst nach Redak-
lionsschluss zugcsandl,
sonst hätte ich mehr
darüb€r geschricben.
Es zeigt viclc Kunstwerke
von ergreifendcr Schönheit.

Zu der meisten davon, gibt
der uns allen gul bekannte
Künstler. rcchl cinnihlsame
Beschreibungcn. wclche
Entstehung und Aussage
der Bilder und Mosaiken
vonrefflich erklären.

Ein Werk. das ich jedcm
Kunstliebhabsr hsstens
empfehlen m(!:hle.

n kziehen bei: lakob lcättli. Platz. 7463 Riom

li

i'r

o
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Dorfgeschichte im Intemet

www.burSenverein-untervaz.ch / Texte all Dorfgeschich&

Die 2004 begonnene Texlsammlung zur Untervazer Dorfg€schichte wurde
weiter ausgebäut.

Bis Jahresende 2006 konnten folgende Beiträge aufgeschaltet werden.
Anno Domini 1980-2005 152 Beiträge im Uml'ang von I'808 Seilen
Texte zor Dorfgeschichre 906 BeirräEe im Umlang voo 9'040 Seilen
Zusammen l'058 Beiträge im Umfang von 10'848 Seiren

Die Intemet-Seite unseres Vereins wird weltweit eßtaünlich häufig
besucht. S€it der Einführung im November 2000 isl die Zaht der Abfragen
stark gestiegen.

2001 24973 Besuche im Tagesdurchschnirr 69 Besuche
2002 27'241 Besuchc 75 Besuche
2003 81'333 Besuche 223 B€suche
2004 u.170'000 Besuche 465 Besuche
2005 238'292 Besuche 653 Besuche
20(X 205'450 Besuche 563 Besuche

Llotokollausschoiu
aus den Jahre 1620

Dieses Jahr konnten wir den noch verblictrcnen Ddttel des Unlervazer
Urkundenbeslandes wo(getreu im Inremet zur Verfügng stcllen. Weiter
konoten wir alle Gemeindeveßamnlungsprotokolle flir die Zit von 1596
bis 1872 abschreib€n und ebenfalls ins lntemet setzen. Wir möchten mit
diesen Protokollen weiterfahren bis in die neueste Zeit hinein. weil diese
doch eine wichtige Quelle fftr die Dorfgeschichre bilden.

Ceme möchten wir mit dieser Textsammlung weiterfahren und hoffen auf
gules Echo und auf rege Mithilfe aus dem Lcserkreis dieses
Jahresberichles.

Wir denken an die Publikation von alten Urkünden. Berichlen.
Buchauszügen, Zeitungsanikeln. Brieten und allerlei anderen Texten.
welche fürdie Dorfgeschichle von lnteresse sind.
Falls lhoen, liebe Irser diese-s Jahresberichtes. solche Texle bekannl sind.
biuen wir Sie höflich um lhre Mitteilung. wir danken tirjeden Beitrag.

A uskunli efteilt. Kaspar lxts. E-Mail: liasparjuts @ biuewh.ch
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Herbstmarkt 2006

Der 19. Untsvazcr HcöstEartt 2006
fand im gewohnten Rahmen und bei dnl':inglich r€gnerischem Weoer statt.

An Morg.n osnc ales wtß.tdi.ht cingedchEt vedet

Dass der diesjährige Herbsrmarkt wieder zu einem vollen Erfolg wu(le,
verdanken wir all den vielen namenlosen Helfem. Es würde zu weit fiihren.
alle hier mit Namen aufzuflihren.
Wir dänler allen Bcteiligten (inkl. Buffet. Service usw-) ftir die grosse
Mithilfe. Besondeni nher Walter Büchel für die ladellose Orgänisalion und
Elsi Nigg und ihrem Fesrwiflschafts-Team furdie $ossanige Leistung.

Wir drnten: ftr:
Helen und Stefhn Ludwig. U0lcrvaz unentgeltliche Festbestuhlung
Meier Gerüstbau. Unterva, Transporr und Aufstellen des Daches
Familie Lipp-Müller. Holel Linde Kochen und Liefem Gersrensuppe
Familie Cöpfert-Hug aufder Heni Benützuog der Abwaschmaschire
Slaub-SchalreggerWalter.Brillnau Grati§-LieferungBrannrwein
Ponmann Sepp und Lucia Musik und Unrerhalrung
Nigg Elsi und Büchel Rosmarie Festwinschaft
Büchel Walter und Wolt Alfors Organisarion und Vemnlwonung
dllen Helferinnen und Hellbm rolle Arbeir-
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01. Jan.
02. Jan.
03. Jan.
06. Jan.

06. Jan.
08. Jan.
09. Jan.
12. Jan.
12. Jan.
13. Jän.
17. Jan.
17. Jan.
21. Jan.
21. Jan.
22. Jar,.

22. Jän.
23. Jan.
29. Jan.
29. Jan.
29. Jan.
29. Jan.

2q. Jan.

Eckert-Hug Hans. Töbeli 9. Untervaz
Cadient-Zeier Lorenz. Littau
Philipp-Schmid Annemarie, Untervaz
Krättli Balzer Georg, Grafis. Untervaz
Pilal Anna.IInteru,T
Bcrnhard Elisabeth, Kilchberg
Alig-Alig Waldburga. Bordweg. Untervaz
Görz-Burger Agnes. Zizers
Moog-Burger Mariä. Bachtobei, Untervaz
Meyer-Lipp Cäciliä. Montalinstr.. Trimmis
Joos-Bürkli Dorothea, Fenzaweg. Unlervaz
Ludwig Hug Franziska, Bühelweg. Unlervaz
Conrad-Philipp Sybilla, Seganlinistralise. Chur
Lütrrher-Philipp Befl i. Ncu Sträs\li. Haldensre'n
Lipp-Lipp Anna, Vordergasse. Untervaz
Leonhard Volkmär. Franklun
Krältli-Fischer Christian. Davoserweg. Landquan
Bernhard Pitschi Hans, Bottmingen
Cadruvi Demont Ptaci, Günclstrassc, Chur
Krältli Bürkli Lorenz, Stotz. Untervaz
Ludwig-Marti Marie. Spicgelberg. Untervaz
Kräuli-Ludwig Johanna. Bungertweg, Igis

Wir wünschen

allen Jubilaren

zum Gebutstag

viet Glück

und gute

Gesundheit !

1936
1937
t929
t 935
r936
1936
t930
1936
1936
t928
1925
t923
1929
1934
1923
1934
1933

1926
1922
t92t
t924
l93l

(71)
(70)
(7U)

t12t
(71)
('71)

\'7',7 )

tll)
l7t)
(79t
(82)
(8,1)

r78)
173)
(84)
(7.1)

(111

ßl)
(85)
(86)
(83)
(1$

29. Jan. Riedi-Krättli Peter. Rheinstrasse, Chur

29. Jan- Bemhard Hans. Aspermontstrasse. Chur

30.Jan Castellazzi-RischatschMäria,Unlervaz
30. Jar. Aschwanden-Woli-Emerita, Feuerthalen

02. Febr. Hüppin-Bürkli Christina, Untervaz
03. Febr. Rupp Rudoll. Meisenweg. Bettlnch
04 Fehr Brunold-Held Mirta. Arosastras§e. Chur

07. Febr. Bürkli-Hug Lorenz. Unleryaz
0ti. Febr. Tobler-Krätlli Dorli. Oberdorf, Staad

08. Febr. wüsl Rupp Heidi, Bildstrasse 15, Ablwil
09. Febr. Studach Coorg, Postplatz, Malans
I l. Febr. Philipp Elsbeth, Töbeli. Uniervaz
12. Febr. Schneider-Lipp Burga. Landquaa
l3 Febr Wolf-Krättli Anni. Stotz. Untervaz

13. Febr. Cartmann-Giger Christina. Chur
16. Febr. Büchel-Huser Wdler. Altslä(en
18. Febr. k'rältli-Draht Jakob, Pardiel. Untervnz
18. Febr. Lipp Mrrie. Vordergasse. Unlervaz
18. Febr. Stüssi-Rupp Elsbelh. Chur
22. Febr. Hugenlobler Luzi, Scal:irastrasse 8.7000 Chur

2:. Febr. l-rer-Tobl(r D3!rd. Lux. Landquan
25. Febr. Ludwig-Riederer Helen, Kirchgasse, Untervaz

25. Febr. Linder Rudoll Quadergasse. Unleftaz
03. März Schmidl Krätdi Margreth Hagen D
09. März Lipp-Hug Annemarie, Tuf. UnteNaz
09. März Radä-Rupp Erika, Post, Campocologno
13. Mürz Galliard-Ludwig Peter sen.. Untervaz
Il. M:irz Hug-Joos Anna, Quadergasse. Untervaz

13. M:irz Donatsch Roberl, Scalettastrasse. Chur

19. März Canmann-Ludwig Babettc. Bachtobel, Untervaz

21. März Geisselcr-Lipp Paulina, Flumis. Untervaz
22. März Hug-Krättli Josef, Bordweg, Untcrvaz
22. M:irz WolfJdkob. Kirchgasse, Untervaz
24- M:irz Krättli-Bruun Anna. Quadergasse. Untervaz
25. Mürz Bieler-Ludwig Lena, Pldz. Unterlaz
28. März Lipp-Schneider Brigitte. Ulingasse, Untervaz

1928
r 934
193.1

1937
1936
1930
1928
r935
1935

1936
1932
1935
t926
t92l
193',7

t93',7

1929
l93l
l9l5
t9l1
t924
1934
t921
1936
t932
1937
1936
1920
1925
1923
1930
192.)

1933
t923
1935
r936

(79)
(73)
(73)
(70)
(71)

\7',1)
(79)
(12)
(72)
(71)
(7s)
('72)

(81)
(86)
(70)
(70)
(78)
(76)
('t2)
(90)
(83)
(73)
(84)
(71)
(7s)
(70)
('7 tl
(8?)
(82)
(84)

177)
(78)
('t4)
(84)
(72)
(7t)
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01. April Vstrerli-Womi Fritz, Neuhausen a.Rh
Ol. April Bürkti-Schmid peter, Unrervaz
01. April Büsser-Kräüti Emerira. Zizers
02. April EgSer Max. Ulmgassc, Unrcrvaz
03. April Calliard-Hobi Anron. Unrcrvaz
04. April Kri li-Pcdrotrnr Atic(,. NcuSut. L.rndqurn
{)6. April EE!r.r Vcrena. UIme.r,.e. uircrvu
07. Apnl Fischer-Kisrenfe8er Ktam. eu der, Untcrv.y
07. Apnl Wotf Ur\ul0- Uettibcrg\tr.. ürriLon-Watdegg
I L April B:rndti-Joos H.ms. priir\chtiwes. Chur
Il. April S(hmicder WoI Kturu, Wrnrenhur
16. April Kr:iltli-pedrolini Chr,\li.jn. Neugul. L ndquJn
16. April Su cr-Stricter N,n.,. Che\l ptan;. tg,s
I9. April Ncus\er Hermine. Dr.. Bitdsa\re. ZiTers
19. April Su eGSricker Han\p(tcr. Chesa ptün.r. tCi\
:l). Apnl Rex-NaEet Rose-Mari§. Zizeß
21. April W{,['-Fäh A8arhe. Alr Wingen. Unrervl,,
,24. Aprjl Engclbogen Katr M.rrku\. Satavri. Untervar
25. April Lülscher-phitipp Ftorian, Haldenstein
:7. April Jo(,\-Bürkli Annä. VorrlerEir\se. Unrcrvi!:
29. April Moser-Gnschorr Heinflch. Ma\anser\tr.. Chur
29. April Bemh.rd,Hugenrobler Maria. Sata. UnrcrvaT
10. April Rytlet-Furhs Ka\pxr. eu jerawegtr. Trimmi.
30. April wolt-Slocker Freflz. Unlervar
01. Mai Renggli Hans. Dir. Chur
04. Mai Krärrli-Fridly Jakob. plarz, Riom
08. Mai Kiillli Märie. Friewis. Unrervaz
09. Mai Oerber,Wolf Lena, Zürich
I L Mai Krixli-Knecht Utrich. Trinmis
12. Mai Lipp-VaIaster Vrrgrelh. Unrerv z
12. Mai Krä[li Elsberh. S.:la. Untervaz
14. Mai cilly-Altemann Mengo. Donä 65. Zuoz
I6. Mai Dünscr Peter \en. Strü\sti. Trimmis
17. Mai Bcrnhard-Ryffel Maria. Tüt. Untervaz
21. Mai Woll'-Bianchi Adetc, Quader. IJnrervaz
22. Mii Crxü.Mctr Stephrnie. Hot RUrelt. Sargans

I9l9 (88)
1929 (78)
1937 tTOt
t927 (80)
1932 (75)
r9l8 (89)
t926 (8t )
1926 (8t)
t927 (80)
1928 (79)
I920 (87)
1922 (85)
r925 (82)
t9t5 (92)
l92O (87)
1935 t72)
t932 (75)
t93 t (76)
r932 (75)
t9 t3 (94)
I9lli (89)
r9 r2 195)
1923 (n4)
i936 (71)
t934 (73)
I93l (74)
t924 (U3)

I932 (75)
t932 t1s)
1926 (8t )
I930 (77)
I937 (70)
r93 t (76)
1929 (78)
r9 t3 (94)
I926 (8t)

25. Mai Scherrcr-Schädler Marie. Bseui. Untervaz
26. Md Krättli-Bemhtrd Johann Luzi- Pärdiel. Ijnlervtlz
27. Mai Mani \villi, Aspermonlsrasse, Chur
29- Mai Joos-Biirkli Annä, Kirchgasse. Untervaz
04. Juni Plaltner Märia. Untervaz
05. Juni Kränli,Mehli Hans, Tuf, Unlcrvür
07. Juni Wolf-Strub Lydia. Kronengilsse. Untervaz
09. Juni Bürldi-Woll Ursula. Unterv ,
19. Juni Lipp-Lipp Paul, Vordergasse. Untervaz
23. Juni Aeberhard'Philipp D.. Oberwilerweg, Frauenleld
26. Jüni Hemmi-Rupp Meta, Tillwiesenskasse, Chur
27. Juni Kellcr Frilz. Dr.. Nordstrasse, Chur
27. Juni Schaufelberger-Ludwig Annemarie, Flumis
29. Juni Wolf Walt€r, Comercialstr-, Chur
10. Juni Philipp Margrilh. Töbeli, Untervaz
01. Juli Wismer-Kauf Klara, Lux. Landquan Fabriken
09. Juli Wolf-Belfä Bemhard. Fiihrenstrasse 3, Basel
09. Juli Deppeler t tti. Zürich
12. Juli Galliard-Hobi Riia, Unrerv^z
l.{. Juli Hanm.rnn-Obrecht Reto, Rebhaldenweg, Igis
14. Juli Suler SteIAn, Jägeri, Sr.Margrethenb€rg
19. Juli Cahenzli-Galliard Toni, Gaidla, Untervaz
20. Juli JägeFLipp Florian, Quadrella, Untervaz
21. Juli Lipp Cassilda. Salavis, Untervaz
2l- Juli Künzle Johannes. Dr. med.. Zizers
22. Juli Lipp Josef, St. Johännesstifi, Zizers
22. Juli Schädler-Hollenstein Benedikr. Untervaz
23. Juli Philipp Anna, Bränmsstrasse 57. Zürich
2.r. Juli Hug Rico. Dir., lndustrieskasse 6. Bad Ragaz
28. Juli Wolf Pelcr, Salvatorensüasse, Chur
30. Juli Wolf-Berry .lohann. Gäu8gelistrasse 53. Chur
30- Juli Bürkli-WoltThomas- tlnterva2
01. Aug. Hug Ußula, Hinrergasse 10, Untervaz
0ll. Aug. Joos-Scherer Cennid. KirchSasse, Unterväz
13. Aug. KrällliFrieda. Friewis, Unlervaz
13. Aug. Plattner-Hirsch Christian. Unlervaz
14. Aug Camasüal-Philipp Mar8rclh. Klosters
16. Aug. Krättl i-Dertcr Christian. Salavis. Unrervaz

(87)
({il )
(71)
({ir)
11l )

171)
(76)
(121

{84)
(ti3)
(76)
(91)
(70)
(161
(71)
(87 )

112)
( 70)
(71)
(16\
(71)

01)
(76)
(8n)
174)
(86)
(8.1)

(71)
(74)
(90)
(li2)
(72)
(1t )

t77 )
(80)
(7.1)

(7:l)
(80)

t9m
t926
1934
t926
1936
1934
l93 t
r 935
1923
1924
l93l
l9l4
193',1

t93 r

1936
t92n
1935
t937
1936
l93l
| 936
I933
1931

r9r9
1933
t92t
1923
1936
1933
t9t7
1925
1935
1936
| 930
lq21
1933
r914
t921
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:0. Aug. C briel-Schäjter Adoll euaderÄar.e, Untervazll. Aug. Gerber-M.lrlinucci ldr, Unr. Wi;tet. UmenxT
23. Aug. Schmid-Tschirky Theres, Zizeni
24. Aug. Philipp Hars, ponrresina
:6. Aug. LudwiB-Riederer Srefan, KirchEüsse. Lnlervdr
10. Aug. Tamurzer H.ns. Krntonsslra\se. Zi,,ers
01. Sept. Caluor:-Bürkti Chrisrina. Grünberg, Chur
05. Sspt. Bäder-sraudacher Maya. Rheinsrasse, Chur
06. Sept Holderegger-Lipp Wemer. Teufcn
07. Sefl. Hug-F'lorin Anhu( Thaitaod
08. S€pt. Schneider-Ludwig Marie. pt:iters
16. Sept. Brenn Adolf, Atv{neu-Bad
17. Sepl. Bider-Hoby Hans. Tut, Unteruaz
l{,. Scfl Cnlliürd-Coternhers tmmr. Tut. Unlervar
::. Scpt. Hug-Krälrli U^utu. Bordwes. Unh.rval
22. Sept. Ptrsioi-Menardi Eslher. Hanberlstr.. Chur
29. Sept. Burger-Blätrler Marie-Theres, Emmenbrückc
29. Sepr- Philipp-Conzeui Jakob. Churwalden
10. Sepr. O§\rald-A r,m.rnn Etrheth. euüdcr. Unlervrt
.10. SeE. Bemhunl Annr. SJt.r. UnrenaT
03. Okl. Leotrnd-Uehti Manin, ciesacker. Unrervaz
06. Okr. Krä(li-Rüegg perer. Bowangs, Untcrvaz
()8. Olt. Krätrli-Spini{ Lud\}ina. euadcrEß\e. Llnrervä,,
IO. Olt. Ludwig Josei Büheli. Unlerur
l.l. Okr. Philipp teni. Vutüra. Ijnlervaz
16. Okt. Pla[ner ceorg. Töbeti. Unrervdz
19. Okt. Krättli Erwin Ren6. Z€ntralsrrasse. Zürich
22. Okt. Joos Lenr. Srotz. UnrcrvaT
23. Okt. Woll-Meier caudenz. euadrclla. Unlervaz
2it. Okt. Felix-Phitipp teni. Töbeli. Untsrvaz
27. Okr. Ganrboni-Fischcr Maria. Salis. Unrcrv.rz
29. Okt. EggerKrättli Karhrina, Bahnhoi\r.. Landqudfl
02. Nov. Caluori Joachim. a. Regierungsrä1, Bonaduz
Ol. No\ Brunner-Hug Margrclh. Viä Crßuits. Domat-Ems
tH. No!. Krältli-Riedi Chri\tian. euader;rs(, Untervrr
(I4. Nov. Wi)lt-Suter Luzi. Slctinsrrrs{(,, Th(,rwit
07. Nov. Brulner-Hug Anny. Domat/Ems

t9t+
tg29
r936
1935
192',1

t930
t9l I

1933
1934
19.1,1

l92ti
r937
I932
1930
l9l9
I9ll
l9l3
r9l3
t9l7
t923
|9t8
t93 r

1925

t93l
r9t2
r 934
1922
t934
l9l2
19,1.5

r9 t9
l92l
l93t
t92n
I9l ?
l92tt
1926

(93)

178)
(111
(12t
( 80)
177)
(96)
(74)
(7.1)

(71)

t79t
(1O)
(7s)
177)
(713)

114l
t74)
(14)
(90)
(lt4)
(89)
(16)
(82)

114)
(95)
(71)
(8s)
(73)
(75)
(721
(88)
(86)
(?6)
(19)
(90)
(79)
(8r)

(80)
(70)
(78)
(14)
(92)
(71)
(75)
(79)
(75)
(75)
(91)
(7t )
(84)
(74',1

l79l
(7s)
(81)
(80)
(7r )
(7t )
(71)
(81)
(75)

174)
(7s)
l79l
(?0)
(1s)
(8t )
(t4)

ll

08. No!. Gißber8er-Hug Chrislina, Winrnhur
12. Nov. Castellazzi-Merlo Christian. Untervaz
14. Nov. Wolf Martin, Neugut, Lnndquän
17. Nov. Krällli-Weber LudwiB. Kantonssträsse. Zizers
20. Nov. Hübschcr Bnrno. H.H. Dr.. Hol. Chur
20. Nov. Schmid-Lys Grudcnz, Chur
22. Nov. Harlmann-Galliard Maria. Unlervaz
23. Nov. Ludwig-LagSer Trudi, Vordergassc, Untervaz
23. Nov. Wolt-Schnid Kaspar. Brugg
23. Nov. Fuchs-Ludwie Lena. Tuf. Un(erväz
24. Nov. Mcng-Jüstrich Hans. Schochenbcrgslr-. Herisau
24. Nov. Gubser Verena. Erlenstrasse 2.1.4058. Basel
27. Nov. Lipp-Frei Lorcnz, t*hrer, Diepoldsau
2?. Nov. Bernhärd-Mättes Elisabeth. Ciesacker. Unrerlaz
2tl. Nov. Koller-Majoleth Maria. Sl.Grllen
05. Dez. Woll-Gadienl Petcr. HofHom. Untervaz
06. Dez. MerrleFsrüssi Rudoll. Belüontslrasse I. Chur
10. Dez. JigerBürkli Eduard. Quadcr. Untervaz
13. Dez. Fischcr Fesh Christixn- Thusis
13. Dez. Hug-Fonläine Bruno, Zürcherslmss§. ["1chen
13. Dez. Simmen-Cahcnzli Clem€ns. Obersnxen
14. Dez. Krättli-LudwiS Christian, Bung.nwcg, Igis
14. Dcz. Kräxli-Krältli Helen. Crafis. Untervar
l.l. Dez. Philipp-Casser Annrmenga, Crafis. Unler!az
17. Dez. Eichinger-Jäger Josef. Untcrcr Winkel. Unrervaz
22. Dez. Ludwig-Dilba Josei Bawangs, Untervaz
24. Dez. Holderegger-Lipp Marcellä. Teufen
26. Dez. Bürkli'Werth Lorenz. Untervaz
29. Dez. Degiacomi Häns Dr.. Häflbensr. Chur
30. Dez. Hug-Stieger Josef. am Freudenbcrg. Bad Ragnz

t i.l,er wisscn wir chr von dletr ullsar.n MiEli€dem das Gcbwtsdrrum.
Wir bin Sic höflich, uns dieses auf.hm ,äch§rEn Einahlürgsh.in zu
norierEn. damir wn ftr.n Närn€, dch in die Gralulanlenlisle einrr8en
litmn. Hcrzlicho Danl !

1921
1931
lq2q
1933

l9t5
t936
t932
1928
t932
1932

r9 t6
r936
1923
r933
t92A
1932
1926
t921
I936
1936
I916
1926
1932
r933
t932
1928

1937
t932
1926
1933
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woll:Cysler Nikolaus
wolt-Hiusler Vercna+Huben

WolfScNndelL Benedikt

Wls-Micheh Kann+Huny

Büheli I

storz lo

SchulweSz

Bordweg l0

gesr. 2006

Aph)rwe8 l

7204
5M2
7204
72U
'72U
720,4-

5200
720,4,

1204
4106
7204
9030
73tO
't2M

Brucg

Bad RaSrz

Zlugg-Gxudcnz Emn Sah 7

Ade Musicn Monle Era

7302
7204
7208
6959
1XO5 Zizeß

Wir verdänken folgende Spenden üb€I Fr. 100.-

WoliUß!la. Unikon WrldeES
Kr:iuli walter, Treuhand. lndustrie Nord 907. Unlcrv-
Familie Upp. HolelLinde. Untenu
Woll-Srtter Luzius. ThcRil

Ge.ber Bruno. Ettingcrstrassc, Theryil
Hu8 Rico. Di.., Bid'Ragi2
Raif leisenbank Calanda. UnleNaz
Wolt Walter. &rhnhois§. Landqu.fl
Krällli.Knechl Ulrich. Spie8elbergweS, T.innnis
hopold Asathc, Sedtun
winh-Linsig Annmüia. Zize^
Auenspach Albin. Landquaa
Bemhüd Pevost Beat. Flumis. Untervü
Bührle Dielnch Dr. iur.. Bleichcrueg, Zünch
Büsse. Emerir!. Zizers
Clopath lrene u. Manfred. Untenaz
Erzer Meie. Franziska+Perer. TheNil
Cubser Vereq!. Erlenslnsse 24. Basel
Gysle. Pnenhaus, Umenaz
Hisrorische vcreinigutrg Utrrerlandquan
Hofmmn Toni, Ae*e.israsse, Zu,r
HöglLukas. Dr. Arch.. Binzmühle. Zürich
Hug-ZimmermanD Peter. Oetränkc. Untervaz
Ienny Walter, iD Bohnacker, Wnreßwil
.,oosPnschi Hans+Manin!. Bückerei, Untery@
Kicswerk Utrßßaz AG. Kieswerksrßse. Untervaz
Kri,rtli ENin Ren6. ktrlralstrasse 6, Zürich
LudwiS Dilba Hildegüd+Jo.el Untena
NigS-Cadutl Josel Obeßaxen AfTeier
Rupp Eggenberge.Enk. und Cusii, Fltdis, UnßNü
Ryser Christcl+Hans. Kronengasse. UnteNaz
Simoen Mrio, Dr. iur.. vaduz
Srmmcn cahen/h ABarha-Clemens.Ober\axen Alleier
Sulter Stefo. Resr. Jäg.ri. St.Margrclhenberg
Thumcysen Ruft + Jea, David. Unreflaz
Vo8el-Bullermi Mar8rirh+Josei Flumis, Untcnd
Wolf Pe€r sen.. Salvatorenstras*. Chur
Woll §alter Comercialstrase. Chur

bis I l.l2.2t)o6

Mitgliedmt&rirtik
Jrtr: 1980 1985 1990 1995 t999 20oO 2ool 2002 2oo3 2004 2txl5 2006

Mirgliedenl: 116 273 440 561 700 7lO 121 132 i32 123 723 731

Für Adtssnetuun€cn danker *i/ be\En!_

Auswärtige Vazer
Es ist seit je ein wichtiges Ziel unseres Vereins. von der alten Heimal aus
den Kontakl mit den "Ausland-Vazem" nichl abbrechen zu lassen. Geme
senden wir ihnen koslenlos den Jahresbericht unseres Vereins und danken
lür die Ee[arntBJbe \un allftilhgen Adres\en
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Das Ztat des Jalrcs:

Das Femsehen ist eine Schule des Erblindens !

H,oncs yoAel ib Biin.Jocr Tagbla wn IL Mai 2006. Seite t8.

Herzlichen Dank für jede Spende !

Sponsoren 2006
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Kassabericht Untervazer Burgenverein 2006

Vereinsvcrmög€n am 01.01.2006

Elnn{hmon 2005
- 731 Mitgliederbeilrägc und Spenden
- VerkäufDmcksachcn und Filme
- llerbsrmarkt 2006
- Zinseinnahmen Fr 29'038.75

ft.93'273.60
Ausgabcn 2006
- Stillung Gemeindebibliothck
- Silzbänke

!ilnr ScheibeDschlagcn
- Druckkoslen Jahresbcricht 2005

Druskkoslen Kalender 2007
- Spirsen, Porti. Inlemet ctc.
- Beilrägc. Inserate und Spcndcn

Vcrcinsv€rmögel sm 31.12,2006

Filmprojekt

Scheibenschlagen in Untervaz

Fr. 10'720 l0
Fr. 3'1r)9.:10

Fr. -1'')111.95

Fr. l2.l..l(l

Fr. tr'234.85

20'750.43

Ft.72'523.11

Fr. 40'000.-

Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr

t'000.-
2'438.95
5?30.85
7'.552.--
t'194.25
l'671. t8

863.20 [L

Vcrmogensnachwcis
- Postcheckguthaben
- VercinskonloGraub. Kanlonalbank
- Sparkonto Raiffeisenbank Untervaz
- Cuthaben Verrechnungssleüenr

Vereinsvermögen rm 3l.l 2,2006

pro memorir:
davon Rücksellungen ftir zukünnige projekle

En,te Sitzung und guler Stan des neuel! Vorhabens: "Film
Schcibenschlagen". Pro.ieklleitüng: Christian LudwiS und
Thomas Rölhlisberger. Weitere Mitgliedcr dieser
Pftrjektgruppe sind: tnrenz Joos-Ragettli, Orlando Galliärd.
Pr:isident Hans Krätlli. M.ukus Bürkli und Kaspar Joos. Wir
hoflen auf gutes Gelingen.
Scheibenschlagen in Untervaz. Bei stimnlunSsvollem
Winterwe(er werden Filnuulhähmen gemachr und in der
Folge von Teie-Südostschweiz ausgestrahlt. Weitere
Filmaulnahmen werden tblgen und wir ircucn uns
ruversichllich auf einen schönen Film über dieseD alten
Brauch.

Dsnkl
Wir danken all€n Mitgliedem recht herzlich filr die prompie Bezahlung des
Jahresbeitrages. Ebenso verdanken wirdie vielen grossz0gigsn Spenden.

Die Kassierin:
Untervaz,31. Dezember 2006 M{rtics Oaliard,Fischcr

Fr. 8'818.70
Ft. 6'412.1l
Fr.57'213.15
Fr. 78.55

tsr.72'523.17
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09.03.2005 Zwcite Silrung der Projektgruppe "Film Scheibenschlagen".
Zusärzlich zu den Bisherigen slössl neu Herr Silvio
Lebrumenl, Geschäftsftihrer und ProgramnJeiter des
Fernsehens Tele-Südostschweiz, zu dieser Gruppe. Die sehr
schönen und stimmunSsvollen Aufn$men vonl
Schcibenschlagen 2005 finden einhellig ttr)b und Beifall.
Anschliessend wurde ausgiebig übcr mögliche Varianten des
Filmkonzeptes diskutien und die Gründlagen für dic
AusaöcitunS des Drehbuches gelegt. Ein interessanrer und
sehr ergiebiger Abend.

Frühjdhr 2005 Mil cinem Inserat im Amtsbla( konlnn das Projekneam zu
verschiedenen Dokumenten. Folos und Filmaufnahmen. Der
Bürgenverein stellt danl seinem Archiv die Crundlage lür die
weileren Recherchen- Basierend auf dem groben Inhah wird
ein ersler Rohschnin erstellt.

Februar 2006 Dic Buben und Mädchen werden bei ihren Vorbereitungen
begleitet und gefilmt. Sie zeipen einen grossen Einsarz und
viel Interesse für die Arbeit.

05.03.2006 Scheibenschlagen in Untervaz. Wie lelzles Jahr wurden
wiederum Filmaufnahmen fiir das neue Filmproiekl gemachr-
Das Projektteam hat Glück, dass sich dic Nalur emeur in
l}inem weissen Kleid präsenrien. Damil können die
Aufnahmen beider Jahre kombiniert werdcn. Wiederum s(elk
das TSO eine Filmequipe gratis zur Verliigung.

Sommer 2006 Chrilitian Ludwig vervollständigt den Rohschni , aufdessen
Basis Thomas Röthlisberyer den definitiven Filmtexl
crarbeitel. Dieser wird dem Burgenvcrein vorgelegt. Hans
Gerd Kilbinger. ein hervorragender Sprecher. wird engagien.
Er spricht den Texr im Tonsludio Kräuthausen in Köln. Der
gesprochene Text wird elektmnisch übermittelt. Christian
Ludwi8 schneidet di€ Endversion und enitelh die Mdsrerkopie
des Films.

| 7.08.2006 Chrislian Ludwig und Thomas Röthlisberger haben die leuren
W()ch(:n intensiv am Film übcr das Scheibenschlalen
gealbeilel und können dem Vorsland und Silvio kbrümenl ein
wundenichtines Resultat präsenticren,

lm Anschluss an die herrliche Filmvorluhrunß wird zusammen

mil den Filmbearbeitem dÄs weilere Vorgehen und die

organisatorischen Details be§Ptuchen (AnzJ der DVDS. den

Verkoufspreis, des Design der VerpackunS sowie der DVD
§elb§t).

September 2ü)6 Die 1000 DVDS werden bei der Adcom Production AG ir
Bergdielikon in Autuag Se8eben

07.10-2006 Premiere des Films im Evang. Kirchgemeindehaus anläs§lich

des Herbstmärktes und verkauf de§ Fil s auf DvD-Di§kene
im Marktstand unseres Vereins

Die Filmcmacher verzichleten aufjegliche Enlschädi8ung für ihre überaus

grosse ünd zcilraubcnde Arbeit. - Für den sehr gul gelungenen Film sryl

VIELEN DANK!

Dct Filn ül DYD kaon flr F. lA-
tEi onseftn VcEiD k2ogen efldeD.

I
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Scheibenschlagen
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Filmprojekt

Ein Momenrum der Zeit

AedankeD zum Film von momas Röthlistterget

Ein Film ist ein Momentum. So auch der Film über das Scheibeoschlagcn.
Als Momentum kann er nicht abschliesscnd sein. Ein Film wird dlrch scinc
Macher zu einem persönlichen Produkr und damir ein Srück weit zu eincm
Kunslobjekl. Kunst ist viclfach Inrcr?retatiol, in diesem Fäll eine
pemönlichc, der aktuellen kit angepasste lnterprerarion des Brauchlums
,,Schibaschlaha". Er starnmt xus einer Zeit. die so weit arrück Iiegr. dass sic
für uns nicht mehr lasribär ist. Das grössle Hindemis einer filmischen
Umsetzung wir und isr dabei unser heutiges Wissen. Fasr hätren wir dcn
Fehler begangen. eine Erklärung für den Ursprung und die Eotwicklung des
Brauchs zu liefem. Unser Versländ sagl uns, dass wir nur Zusi:indc
akzeptierEn können. deren Entstehun8 wir kennen. Wir müssen erklären um
zu verstehen. Unscr Film macht dies nichl.

Wir haben uns entschlossen keine E*lärung zu liettm. Wir hoffen. duss
wir damit der Ceschichtc eher gerechr werden- Was wir machen sind
BeobachtunSen. Wir liefem kleine Fragfirenre aus der Geschichle in
Kombination ntit der heutigen Zeit, Beobachtungen wie der Lauf der
Sonne. die Vcränderun8 der Nilur oder aber auch das eigene Leben.
Beobachtungen, wie sie die Kehen machlen. Wir beobachren. dass jun8e
kute in der heutigen izeil de. Faszination des Feuers nach wic vor
erliegen. Wir sehen die besonderc Kraft der Cruppe. das Wechselspiel der
Geschlechter und das Heranwachsen der Jungen. Wir sehen die
Notwendigkeit der Weilergabe von Erlahrun8en.

Auch weon heute die Büchcr das Wissen vermitteln. ersetzen sie doch nic
die praktische ErfihrunS - das Fornren eines Stück Holzes, die Fertigkeiten
wie des Scheibensch,agens, das Zuhären und Nachahmen odcr dns
Gespräch in der Gruppe. Vielleicht hat sich unter diesem Aspekr das
Scheib€nschlagen von heute gar nicht so weit vom ljrspnrng entlcmt - ein
Momentum der Zeit.

Thonas Röthlisbctgct

-45-

Der Filn.st s. iest Dl den aachfolrE .n Gicdicht.

Scheibenschlagen von samuel Platner

Im Frühling, zur Feierder Sonnenwend,
Schlagr jeder Knabe dem Schatz
Clühscheiben hinunter ins Talgeländ
Auf den Hügeln von Untervaz.

lch trug an der Schulter an hänfemem Band

Ein Dutzend Scheiben von Holz.
Die H&§elgen in der rcchten Hand,
So slieg ich zu Berg mit Slolz.

Wir Knaben machten ein Feuer im Rio8,
lch hielt an der Haselrut
Ein Scheibchen, bis es Flammen [in8,
Hincin in die lodemde Clut.

Draufschlug ich das feurige Rädchen frei
Auf sacht ansteigendem Brett
Uod rief. wem es Eewidmet sei:
"Juhe der kleinen Crelh !"

Sie höne deo Ruf. sie sah den Gru§s

Im sritlen Kämmerlein.
Und an des Rheines dunklem Flu§s
Erlosch der feurige Schein.

Ja, schön war's. aber lang i§l's her.

verschwunden ist dpr Schalz.
Und keine Schciben schlag ich mehr

Aufden Htigeln von Untervaz.

Süuel Plznnet. geborcn h UDte t2,tnt 15-Juli 18-18

se üben in Churqaftlen tn:1. Fchru$ 19ß

Cadütc Dic Knabü{hall Gnufundcot. Chot 19-12 S. 115.



Unsere Rappenstein iD Deutschland Diese Burg im lernen Osten Deutschl.rnds behcrbergr scil l99l die
Modellsammlung des europäischen Burgeninstitutes. Bci den viclcn
Modellen exemplarischer Bürgeniypen betindet sich auch eines der Burg
Rappenstein. wie untenslehendcs Bild zeig(.

11

Die Rury Kriehqcin ist
ur*undlich ersmais t 1u/

Mn b bßhsn (D.t1!.hla".t )
diell inl zatrun.lcs
S t ! id ten ft i d * s Dft s.Je n -
Ch e n a i t z. L t ipz ie - D h' i
Kilorlerer ?Lßftu/ witls hebr
!n'h di. AcaE ponbüry aut
neile Fellrn nhc..tn
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lJberschwemmungen in Untervaz 1965 und 2002

Analyse der Uberschwemmungen in Untervaz
der Jahre 1965 und 2002

Wie unterscheiden sie sich bezüglich
Ausgangslage, Verlauf und Folgen?

Auf der Suche nach einem geeigncten Thema fur meinc Maturaarbeit wÄr

der persönliche Bezug fir mich das wichtigste Kriterium. Nachdem mir
,tnhngs einige andere Ideen vorschwebten. drtugte sich nach und nach der
Gcdanke auf. mich mit dem noch nichl allzir lange zurückliegenden
Hochwasser in meinem Wohnort Unlervaz zu beschäfti8en. Ich ging davon
aus. dass sich dieses Ereignis gut fljr das Verfassen einer Arbeit eignen
würde. Je mehr ich nii.h dam;t auseinander setzle. umso klarer wurde mir.
dass ich mich nicht nur auf dieses Ereignis konzentrieren, sondern es in
einen Zusammenhang mit einer weiteren Überschwemmung stellen wollte.
lch vcrsprach mir dävon ein besseres Verständnis der Problematik aneignen
zu künnen und sa}l darin gleichzeitig mehr MöSlichkeiten, was den lnhalt
nreincr Arbcit änbelängt. Wie mir bekannt war, fand das letzte Ereignis
dieser Art in den 60er Jahren in Untervaz statt. So entschied ich mich
dieses zum Vergleich in die Arbeit mit einzubeziehen.
An dieser Stelle möchte ich rlicn Personen recht herzlich danken. die zum
Gelingen dieser Arbeit beigelragen haben. Nämcntlich bedanke ich mich
bei Stelan Reusser. de. mich im Laule dieser Arbeil irls Betreuer unterstützt
hat. Kaspär Joos (Gemeindearchivar Untervaz), Hanspcter PhiliPp
(Gemeindeförs(er Unrcrvaz) und Willi Hedinger halfen mir beim
Beschaffen nützlicher Unterlagen. Mcin Dank gilt auch meinen
lnterviewpännern Lorenz Krä(li u Andri Bischofl welche mir
interessante Einblicke in diese Thematik gewährten.

Maturaarbeir 2004 an der Bündner Kantonsschule Chur
von Andreas Ludwig

lr

- Herzlichcn Dank -

_:=
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I . Einleiturg
Im Jahre 1965 wurde die Gemeinde Untervaz von einer verheerenden
Überschwemmung heimgesuchl. Nach intcnsiven Niederschlägen trat der
Dortbnch am 10. Septembcr über die Ufer und richtete enonnen Schaden
an. Schon kurz darauf war allen Beteiliglen klar. dass sich dies in Zukunft
nichl wiederholen darf. In den tblgenden Jahren wurden einschneidende
Umgestahung€n am Bachb€tt vorgenommen. Doch knapp vicrzig Jahre
späler wiederhok sich däs Ereignis. Im Novemb€r 2002 überflulet der Bach
emcul grosse Teile dcs Siedlungsgebieres und wied€r sind ncue bauliche
Massnahmen zum Schurz des Dorfes geplant.
Persönlich habe ich dic Übcrschwemmung 1965 nicht erlebt, doch habe ich
jene aus dem Jalre 2002 bis heule gut in Erinnerung. Ich kolnte nrir am
Tag nach dem Unwetter sclbst cio Bild der Verwüstu[g machen und war
erschüllcrl angesichts der zenrtörerischen Wirkung des Wasseni.
Dies motiviene mich für eine veniefte Auseinandeßetzuog mit diesem
Thema und dessen Bedeutung für die Gemeinde. Dabei habe ich
gl€ichzeili8 die Möglichkeir meine Heimat aus einer neuen Perspektive
kenncn zu lemen. Vor alll}fi geht es ouch darüm selbsl abschätzen zu
können. welche baulichen Massnahnren an wirkungsvollstcn zum Schutze
des Dorles beitragen.
Eine solche KaBstrophe wirfi selbstverst?indlich vi€le Fragen aul. W?ire sie
vermeidbar gewesen? Wcnnja. welche Lehren kann rnän daraus ziehen und
wic soll man das Problem im Hioblick aul die Zukunft angchen? Diese
Frlgen gewinnen an Bedeutung angesichts der WiederholünB der
Ereignisse.
Vorerst isl es wichtig sich vertiefter mil diesem Thema ause;nander
zusetz-en. Dabei mijchte ich die beiden Übeßchwemmungen in einem
Vergleich einander Begenüberstellen und untersuchen, inwiefem
Cemeinsamkeiten beziehungsweise Unlerschiede bestehen. Anfangs
weden die verschiedenen Ausgangslngen untersucht. lm Zenlrum stehr
dabei die Gestahung dcs Bachbettes. Anschliessefld folgl der Verlauf der
Ühersch*emmungen: \ clche Fa-ktoren hahen zur Überschwemmung

8clührl. wo lrat der Bach über die Uter und welche Cebiete wurden dabei
überschwcmmt'l Schliesslich wird äuch ver8lichen, welche Lehren aus
einem solchen Ereignis gezogen und wic diese in Form von baulichen
M:lssnahmen umgesetzt werden.
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2. Th€orie
2. I Die Gemeinde Untenaz
Die Gemeinde Untervaz mit einer Fläche von 2'767 Hektaren bellndcr sich
im Kanlon Graubünden. rund l0 Kilometer nördlich von Chur. Däs Dorf
liegt auf einer Höhe von 565 Metern über Meer auf eincm Schullkegel
(www.graubünden-online.ch). Dieser entstand im Laulc der Zeit durch
Ablagerungen des Cosenzbaches (Z) (Abbildung I ) der das Dorf auf einer
Länge von knapp einem Kilometer in nordöstlicher Richtung durchquen.
Anschliessend mündet er etwa 1.5 Kilometer nördlich von Untervaz in den
Rhein.

,4hbilLttn€ I:A,sichr2 flt"ttfla2 n de, t?^.hieleftn Brchc1 | bhu ) und ihtü
Eiqz,esgcbi.t., | ||.ist !.in.h|'tt ) t Q@|le: Eilene AulnünE)

Der Cosenzbach (Z) enlspringt oberhalb des Dorfes an den Ostabhängen
des Berger Calanda (l ) der Stelli (2) und der Alp Sälaz (3). Es handelt sich
um einen Witdbach der in östlicher Richtung durch die val Cosenz (4) ins
Dorf hinünterfliesst. Das Einzugsgebiet weist bei Eintritt des Baches ins
Dorfeine Fläche von 4,8 kmr auf.
lm Verhältnis dazu ist die Abflussmenge in der Regel sehr gering. da
jeweils grosse TeiLe der Niederschlagsmengen in den zerklüfteten
Kalkfelsen des Calandamassivs versickem. Crosse wassermengen fliessen
nur bei viel Niederschlag oder starker Schnceschmelze im Frühlin8 und
können gegetenenfalls im Oberlauf angesanrmeltes Ceschiebematerial in
Bewegung bringen. Dieses kommt im Dorfbereich. wo das Getälle .asch
abniInmt. schliesslich zum Stillstand. (Tiefbauamt Graubünden. I967: l)
Zwei kleinere Bäche. der Soldambach (X) und der Rumisbach (w)
(Abbildune l), ftjhren eb€flfalls zeitweise Wasser ins Dorf, was

hauptsächlich währcnd der Schneeschmelze im Frühjänr der Fall is(. Die
meisre Zeit liegen sie aber trocken. Der Soldambach (X) befindet sich
weiter nördlich als der Cosenzbach (Z), in welchen l.r mitien im Dorf
hineinmündet. Er bringt weniger Geschiebe mit sich. kann allerdings viel
Laub mit sich führen. dä cr zu einem grossen Teil durch Laubwälder
verläuft. Sein Einzugsgebiet isl weil kleiner als dasjenige des

Cosenzbaches (z). lm Raum
Ochsenboden (5) befindet sich
eine Zweigstelle. Nördlich
zweigt das Bachbett des
Soldambachs ab. südlich ein
weiteres Gednne (Y), welches
aber in der Regel nie Wtrsser
llihrr No.h weiter in
nordösilicher Richtung liegt der
Flumisbach (w). Auch er ftihn
bei einem Einzugsgebiet von 1.2

km: bei Dorleintritt nur selten
Wasser. durchquerl das
Wohnquartjer Flumis und
mündet anschliessend ausserhalb
des Dorles in den Cosenzbach

\Z),

Abbituluns 2: It il .in s Wi|lbachcs nn den
v?^.h identn ß rrhrh rhn iiü
(QueL: (io-edti.u cdcht )
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Dazu kommen noch weitere kleinc Bächc, wie dljr Salisbach {V) oder der
Franggabach. welchc allcrdings ausscrh.tlb des Dories liegen und somit
kcinc Cetahr t'ür däs Siedlungsgebiet darstetlen.

2.2 Wildbach, Geschiebe und Murgang
Unter den) Begriff Wildbach verstehl man einen Wässerlaüfim Berg- oder
Hügelländ, der sich durch eine sehr unregelmässige Wasseführung
auszeichnet. Sein Verlaulwird jn drci Ablchnitte unterteilt (Abbildung 2).

Der Oberlüuf stellt das Haupleinzugsgebiel dar. Dieser Teil wird auch
Sammelbecken genannr. da hier der grösste Teil der Ceschiebemasse von
den ot1 sehr steilen. umliegenden Abhängen zusammengetragen wird. Das
Geschiebe besteht vor allem aus Holz- Stein und Geröll. welches sich durch
Verwitterung gelöst hat, aber auch Kies und Schlamm (Dimitrov. 1966:
523). Der Ursprung eincs Hochwassers liegl in den meisten Fälten im
Oberlaul. Im Mittellaul mil seinem grossen Cef'ülle durchfliesst das Wasser
ofl enge Schluchten. auch Tobel genannl. Die Abflussmenge wird aicht
wcscntlich veryrösser1. lm Urterlauf nimmt das Gelälle stark ab und der
Wildbach lagen däs mitgelührte Geschiebe ab. Es bildet sich ein
SchultkeSel. (Dinritrov, I 966: 7 I 8)
Bei viel Niederschlß odcr inlensiver Schneesch elze schwilll der
Wasserpegel im Bachbett eines Wildbüches srark an. Im Oberlaufkann das
Ceschiebe dadurch in Bewegung gebracht und talabwäns fansportief
werden. Das wird leilweise d.rdurch veßtürkt, dass sich im Oberlauf ein
Teil eines Hanges löst. in den Bachlauf rutschl und dadurch eine
Hochwasserwelle auslöst. Da das Gelälle in der Folge oft .echt gross ist,
blejbt d,Ls Geschiebe in Bewegung, wobci das Wasser wie ein
Schn ernrittel wirkt. In einem solchcn Fall ist von einer Mure oder einem
Murgang die Redc. Diese kann unter andercm sehr grosse Gesleinsbrocken
mit sich führen und sucht sich meistens einen sehr di.ekten Weg. Falls sie
aut ein mirssives Hindemis triffr. welches nichl ohne weiteres
weggeschoben werden kann, beginnt sich das Wasser und das Geschiebe
daran aufzustauen. Wenn sich die Murc an einer Srelle be$nders lange
aüfslaut und dies schlicsslich zu cinem plörzlichen Zusammenbruch dieser
Stelle ftih(. hat dies lür dcn Untcrlaul meisr katästrophale Folgen. Das
Geschieb€material kommt meistens im Unrerl.ruf mil seinem geringen
Cel'ällc zunr Stoppen und wird dofl abgelngen. (Dimirrov. 1966: l0l f)

2.3 Cestalt und Verbauung des Bachbettes
Um Murgänge zu verhindem oder dcren Folgen abzuschwächen gibl es

verschiedene Möglichkeiten der wildbachverbauung. Die eine bestcht
darin den Ceschiebctricb zu regeln und die andere die Entstehung \,on

Hochwässerwellen zu verhindern. Leiztere wird durch die Stabilisicrung
von Böschungen und Hlingen er.eichl. Dabei ist eine Seschlossene
Vegetationsdecke hiltreich. da diese die Erosion mildert. Ein HanS kann

aber auch nlit Hilfe von Slützmauem oder dem Erbauen von Abflussrinnen
beruhigl und Besichert werden. (Dimilrov. 1966: 718 0

Einen glcichmässig und somit kontrolliertcn Ceschiebetrieb wird durch ein
geordnetes Bachbelt erreicht. Um zu verhindem, d,rss das Geschiebc bci
Mu.en bis ins Sicdlüngsgebiel vorstösst. können Geschiebesperen
(Abbildung 3) erri!-htel werden. Dabei handelt cs sich um massive
Rückhaltevorrichlungen aus Slein-. Betonmauem odcr anderen robusten

Matcrialien. welche däs Geschiebc zur Ablagerung bringcn (Dimitrov.
1966:524). Dämit
das wusser trolz-
dem abiliessen
kann und um eine
übermässige Auf-
stauung zu verhin'
dem, wird die
Ceschiebespeffe in
der Mitte mil einer

Durchlassöffnung
versehen, welche in
der Regel mit
massiven auer-
hölzern oder einem
Stahlrechen ausge-

stallel isl. Da-
zwischen bel'inden
sich genügend

A bbi ld u ne J : Gesch i e bes pene ni r DehJ a sö fi 1 u n E,
nunitbach (Uatcnü) (Que e: EiSeß Auhah@)

grosse Lücken um Wasser. Sand und Schlamm passieren zu lassen. Diesc
Sperren müssen \on Zeit z\t Zeit geleert rverdcn um im Falle eines

Murganges genügend volumen lur das Geschiebc aufzuweisen.

- *

t
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Eine kleine Menge Geschiebc sollte hin und wieder die Sperre passieren

um im darunter licgenden Bachlauf der Sohlenerosion und der damit
verbundenen Vefliefung des Bächbetles entgegenzüwirken- (Dimitrov.
1966: 718 fl
Ein Beordnetes Bachbett ist vor alletn im Bereich des Schutlkegels voll
Vorteil. Dieses sollre eine für Hochwasser ausreichende Abflusskapiuilät
mit eircr angemessenen Frcibordhöhe aufweisen. Der Begriff Freibordhiihc
bezeichnet die Hirhendifferenz zwischen dem höthst aufüelenden
wasserstand ünd der Uferk$te (Lueger, 1966: 479). Die Freitrcrdhithe
\rird mit einbercchnet um zu verhindem. dass der Bach bei Hochwasser
aufgnind der wellenbildung über die Ufer tritt.
Eine glarte sohlenbeschäffun8 crleichtefl den Abfluss von ceschiebc.
Allerdings kann bei geriogem Cel:llle. wie es im Bereich des Schutkegels
meist der Fall isl. nicht verhinderl werden. däss sich Geschiebe im Bächbett
ablagert und cs somil zur sogenannten Autlandung kornmt. Im Bereich des

Schurtkegels sind llusserden zur Enllastung bei Hochwassern
Ablagerungsplitze nützlich, wo sich das Geschiebe ausbreiten k.rnn.
(Dimilrov. 1966:719)

3. Metbodil
3.l LolErviews
Für die lnterviews werdeo Penione[ ausgew:il t, welche zu einem
b€stimmlen Thema innerhalb der Arbeil besoodere Kenntnisse und
Erfahrungen haben. Die Fragen w€rden auf die Befragten abgestimml um
zu eioem besrimmten Thema vertiefte Kenntnisse zu erhahen und je nach
dem schon voöandene Informationen zu ergäozen oder zu bcstätigen. Dic
vollständigen Ergebnisse der lnterviews sind im Anhang beigefügl. Die
Hauplau§sagen werden in der Datenauswenung zu§ammengefa§st.

3.1.1. Interview mit Lorcnz Kdttli
Um mehr über Untervaz als Standort von Überschwemmungen und vor
ällem über das Ereignis von 1965 zu erfahren. wird lrrenz Krätlli, genannt
"Stotzlenz", aus Untervaz interlr'iew(. Herr Krättli, geboren am 29.01.1921.
lebl seit jeher in Untervaz und kennt die Cemeinde sehr gut. Da er selbst
unmittelbar am Cosenzbach wohnl und sich schon htih für diesen
interessiene. weiss er beslefls über di€ donigen Geschehnisse Bescheid.
Mit dem Interview soll auch seine Beuneilung d€r geuoffenen und
geplanten Baumassnahmen einSeholl werden.

3.1.2. Intervie*, Eit Atr&i Bi$hotr

Hen Andri Bischoff ist Chef der Abeilu
Craubibden in Chur- Er war nach der

5?

ng Wasserbau b€im Tielbauaml
Übenchwemmung 2002 an der

Ausarbeilung der Massnahmenpmjekte 2lrr Verbauung des Cosenz- und

ders Flumisbaches beleiliSt. Er kennt auch die früher realisierten

Verbauungen. Als Fachmann soll er einen allSemeinen Einblick in das

Themä Bachverbauung geben und das Vorgehen des Tiefbauamtes, §owie

allfälliqe Trends b€i,n Hmhwassenichutz aufreigen. Das Interview enthält

aber aich Fragen zu Untcwaz üls Übcrschwemmungsgebiet' den heule

geplanten Massnahmen und denjcnigcn au§ den 60er Jahren

3.2 Bescha.ffen und Studieren von lnformationsmaterial
Als Quellen zu den beiden Überschwemnrungen dienen ver§chiedene

Pläne. Bilder und Ausschnitte aus Nachschlagewerkcn sowie einzelne

Berichte. Dazu z:ihlen die Berichle und Plaine de§ Tiefbauamle§

Graubünden zu den Über:ichwemmungen 1965 und 2002' aber auch

Bcri.hl.'und Brlirer von pri\rrcn B('obachrcm dcr Überschwemrrunren

All diese schrifllichen lnformationen werden währ€nd der Arbeil
persünlich zusammengetragen und veniclt §ludiea. ln der Arbeir werden

Jiese Informalionen zusammenSefasst und je nach Inhalt im Theorie_ oder

Datenauswenungsteil wiedergegeben

3.3 Gestaltung der ÜbersicblsPläne der Über§chwcrnmung

Sowohl für die Überschwemmung 1965 als auch 2002 werden

Üb€rsichlspläne erstellt, welchc das jeweitiSe sicdlungsgebiel und den

Verlaufder einzelnen Bäche sowie die Problemslellen, den Verlaufund die

überschwemnten Gebiele derjeweili8cn Erei8nisse wiedergeben. Auch die

Standone der realisienen und geplanlen Matsnaimen werden aufdem Plan

eingezeichnet. Jeder Onsbezcichnung wird cin Buchstabe - im Fall von

Abüildung I (S.2) auch Zahlcn - zugetcilt, wclcher ftir die Sanze Arbeil
gleich isr. Die dazugehöri8en Plüne und einc onlsprechende Legende findel

;ich am Ende dieser Arbeil. Um dic Pläne, wclche zum Teil im Originäl
nicht volt\ländig mil d(n Cegebenhcllcn \ lihrcnd ,ler Üher\chwemmungen

üb€reinstimmen. zu ergänzen. werdcn sic nlit anderen Pllinen. Bildem und

reilweise vor Ort verglichen und überPrüli Zur Ve.anschaulichung des

lnhaltes werden Fotos in die Arbeit inlegriefl die mit zusälzlichen

lnformationen ergänzt werden.
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3.4 Besichtigungen vor O(
Dic meisten Schauplätze der UberschwemmunS sind schon vor dem
Verfirssen der Arbeil bekannl. Allerdings müssen cinzelne Standone vor
On n(rch genauer erkundet werden um sich ein Bild davon machen zu
können. Dazu zählt das Bachbell des Soldambachs (X) (Abbildung l1
zwischen der Soldambrücke (6) und dem Raum öchsenbodel (5). sowie
das südlich verlaufende Gerinne (Y). Auch der Entlastungsraum
Flumisloch (H) und der neue Ceschiebespene Giesshilbel (l) gehören däzu.
Inl R.rhmcn einer öffentlichen Ftihmng durch den Gemeindepräsidenten
und den Gemeindeförster von Untervuz, findet ausserdem eine Erläuterung
zu den n€uen Schulzmassnahmen statl. Diese beinhahcl die Besichtigun8
der bisher infolge des Unwetlers 2m2 gelätiglen Baumassnahmen am
Soldam- und am Flumisbach.

4. DatenauswertunS

4.1 Ausgangslagen 1965/2002

4.1.1. Situation derBäche und d€s Dorfes 1965

Zum Zeitpunkt der Überschwemmung 1965 fli€sst der Cosenzbach (Z)
durch ein naftrliches Bachbetl. Dies€s kann an den engslen Slellen eine
maximale Wassefirenge von l2 mr pro Sekunde abfrIhren (Tiefuäüamt
Graubthdeo, 1967: l). Aüf seinem Weg durch das Dorf wind der Bach
ßicht durch Mauem oder andere veöauuogen eingeengt. Bis hill zum
Rhein wird er seitlich von Stduchem und Bäumen gesäumt. Oberhalb des
Dorfes findet man ftinf Rlickhaltespenen, welche auf einem Projekt zur
Bachveöauung aus dem Jahrc 1908 beruhen. Diese sind auch 1965 noch
gut erhahen. Sie haben jedoch ihrc Wirkung verloren, da sie unterdessen
vollständig mit Geschiebe aufgellillt sind (Ti€rbauamt Graubünden, 196?:
2). Im Dorf findet man mekheitlich Holzbrückeo vor. Diese sind so

konstruion. dass si€ bei Hochwasser in kurzer Z.cit entfemt werden kömen.
Allerdings wird gerade zu diesen Zeitpurlt die Bädeßbrilcke (L), welche
sich mitteo im Dorf befindet. durch eine Betonbrilcke ersetzt. Infolge des
Umbaus stehen mehrcrc Stützen im Bachbett. von der Stelle, wo der
Cosenzbach (Z) das Dorf verlässt bis hin zum Rhein verläuft er sehr
kurvenreich und selten ilber längere Distanz€n gerade. Am besten ist dies
im Gebiet Rufe (F) erkennbar wo sich das sogenannte "Knie" befindet.

D.hei handelt cs sich um einen Abschnill de§ Baches. der sich stark windet

und daher wegen seines Seringcn Gel'älles sehr anliillig für

Übenchwennnungen ist. Kurz danach btlindel sich da,§ Flumislruh (H). wo

das wasser bei Gefahr durch eioe manuell bedienbäre vorrichtung. in

einen Ceschicbeablagerrngsraun aüf der linken Seite abgelcilet werden

kanfl. Sonril können AuflandunSen in diesem Bachabschnilt verhindert

werden. (lnlcrvicw Lorenz Krätlli)
Der Soldambrch (x) fliessl bis zu den crsten Häusem im Töbeli (M) in
ein.m ofltncn Cerinnc und von don bis zur Einmündung in den

Cosenzbach (Z) bei der Bädeßbrücke (L) in einem enBcn Rohr. Der

Flumisbach (W) tliesst durchgehend in einem offenen Cerinne. (Hcdinger:

2fti
Zum Sicdtun8sgcbicl zählen zu diescr Zrir hauPtsächlich das Oberdort (S)

sowie dic Srta (A). der Giessacker (B) und Gravis (E) im unteren Dorfleil

Die Häuser in dicsen Gebieteo s(ehen züm Teil unmiltelbar angrenzend an

den Cosenzbach (Z). Daneben slehen auch in Flumis (G) im nördlichen

Dorlteil bereits einige Häuser. wichliS isl. dass die strxsscn 7ü diesem

Zeitpunkl noch nichl asphaltien sind

4.1.2. Situation der B?lche und de's Dorfes 2002

Im Jahr 2002 isl der Cosenzbach (Z) über weite Strecken §lark verbaul'

Dadurch isl uch die Abflus$kaPazifäl erhöhl worden. Eine Abflus§menge

v,rn l6 m'Wasscr oro Selundc lrnn mh einer Freibordhöhe von 0{ bis I

Meter ab,licsscrr. Bcr 22 m'pro Sckunde krnn das wrscer im Durlbereich

eben noch abgefühn werden. tri( dann abcr im Bereich Flumisloch (H)

üb€r die Uler (Tiefbauamt Graubünden, t967: 3). Beim Büheli (R). wo der

Bach ins Dort eintritl. steht cine ceschiebesp€rrc nil einem

Fassungsvcrmög.n von 700 ml (Tielbauaml Craubünden. 2m3: 5) Diese

s'urde inde dcr 6oer Jahre errichlct und kann über eine vorhandcne Zulahn
entleert werd€n. Vom Büheli (R) bis zur äreiten Geschiebespenc im

Gebier Überbach (P) verläufl der Bnch in einem nalürlichen Bachb€lt. Ab

dre.er,,*crtcn Cc\chiebesperre. deren Fas{ungs!ermiigcn el\rr\ gerrnger

ist nls bci» Büheli (R). flie§st der B.ch last bis zur Einmündung in den

Rhein durch ehren Kanal. Die Seilen dcs Kanals beslehcn aus massiven

Steinmaucrn. Zudeü verläuft dieser Kanat sehr gemdliniS. Vor ullem im

Bereich Rült (F) ist eine stllrke BeSradigung erfolgt. und auch danxch

findet mirn kaum Kur!en vor. Beinahe alle Brucken im Dorl sind betoniefl.

wobei die Holzbrücke Giessackcr (B) einc Ausnahme bild€1.
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Der Soldantbach (X) wird blim Talblick (N) in cin Ro}ll. gelcitct, wclches
unterirdisch enllang der Strasse bis zur Einmündung in den Cosenzbach (Z)
tuhn. Auch der Flumisbach (W) wird bei Eintrill ins Siedlungsgebiel in ein
Rohr geleitet, welches ersl bei der Einmündung in den Coscnzbach in der
Nähe des Flumislochs (H) endet.
Nebst den Gebieten die schon 1965 besiedelt sind. ist neu am stärkslen das
Unrerdorf (T) überbaut. ln ünmirrelbarer Nähc des Baches sind im Gebiet
Pardiel (D), Gmvis (E) und vor allem auf der Rüfe (F) Q'ranicre neu
entstanden oder weiter ausgebaul worden. Auch der Räum Flunris (G) ist
dichter bcsiedell.

Albild@g 4: A ofrrüturbit t.i, aa&6lka A*hbrt tvi.tc. D&cßMckc
(Qlr.L : CE @ tde.!.h i r Ur t@e )

4.2 Entstehung und Hergang der Überschwenunungen

4.2.1. Coscnzbacb, Soldaftbach und Flumisbach 1965

Miltcn im Dorf tei der Bädersbrücke (L). welche sich eben im Umbau

befindcl und wo der Cos€nz- und der Soldambach (X) zusärnmenfliessen.

wird das Geschiebe durch die Stülrcn aufgehahen uod dcr Bach b€8innl

sich zu srauen. Auch der Soldambach (X) bringt erstaunlich viel Was§er

mit sich. Eine Konrpanie Rekruten. die zur sclben Zeit Dienst leistet eill
zur Hillt. Es gelingl das Ceschiebe fürs Erste wegzur:lumen und die

StauunS aufzuheben. EiniSe Zeit §Päter liih( der Cosenzbflch (Z) fur kurzc

zeit hcinahe kein wässer mehr ein zeich§n dafur. das§ sich der Bach

irgendwo im oter- odcr Mit|ellauf geslaul häl- GeSen I IIX) Uhr erreicht

ein enormer Schub Wasser das Dorf und dringt mit viel Ceschiebematerial

dürch das enge Bachbell bis zur Bädersbrücke (L). Doa slaut sich der Bach

schliesslich ein zweites Mal. da die Slülzen im Wa§ser wiederum das

mitgeschwemmte Hoh und Geröll äufhallen. In kurzer Zeil fülll sich da§

Bachbctt oberhalb dcr Brücke und d:§ wNser ströml seillich überdie Ufer-

Es gelingt schliesslich im Bereich der Erilcke ein neues Bachb€ll zu graben

und das Wasser anschliessend wieder leilweise ins olle Bachbetl

zurückzutühren (AbbildunS 4). (lnteNiew Lorenz Krättli)
Im Laule des Nachmiltags setzl emeul s(drker NiederschlaB ein und der

Cosenzb.ch (Z) fühn wieder vermehn Geschiebe mil sich. Unterhalb der

Bädersbrücke (L) werden zur Sicherheil zwei andere Brücken entfeml. Bi§

zum Abend hin liillt sich das Bachbelt zusehends mil Cc§chiebematcrial

aul sodass der CosenzbÄch (Z) §chliesslich auch im Giessacker (B) iiber

die Ufcr tritt. (Hedinger: 2)
Der Soldambach (X) verslopft am NachDli(ag mit seincm Geschiebe das

Durchlassrohr. worauf er ebenfalls Wohngebiete überschwemmt. Der

Flümisbach (w). der viel Wasser fühn. sctzt die wiesen beim Flumisloch

{H) unter Wasser. (Hedinger: 3)

4.2.2. Cosenzbach, Soldambach lmd Flumfubsch 2002

Der Überschwemmung vom 16./17. Novcmber 2002 gehen ebenfalls stirke

Regcnfälle vomus. Im Raum Chur wird im Monat Novcmber ein werl von

2927 Millimeler Rcgen gemcssen. was das 4.5fache des Durchschniltswen§

Iijr dicsen Monal bedeutel (Meteo Schw€iz. 2002). Zudem war schon der

vomngehende Mooal Oklober überdurchrchnitd;ch niederschlag§reich.

Dahcr isl der Boden schon mehrheitlich 8esättigl und vermag kaum n(rh
Wassc. autzunehmen. Die Bäume hnben bereils ihre Blätter vcrloren und

k(tnnen dem Boden soDlil iuch kein zusitzliches Wässcr cntzichen.

Vor der Übenchwemmung am Freitag dem 10. September 1965. regner es
vor allem am Vonag in Strömen. Die .rnschwellenden Was\ernüssen sind
zunehmend schmutziger. was auf einen Erdrursch im obercr Bachlauf
schliessen lässr (Hedinger: l). Am spätcn Freitagmorgen reichcn die
Wassermassen des Cosenzbachs (Z) schliesslich aus. um ein cßles Md
eine gröss€re Ansammlung Ges(hiebe ins Dorf ru transponieren.

I tr
I IE

' r-lu
.:
t.g.

il--

-*#H€
s a

IE (



6l

D.r zu dieser Zcil eine warnr Südströmung herrscht. steigt die
Schneefallgrenze äuf über 2000 Meter über Meer- Dies fühn zu noch mehr
Regenwas$r. dns Äbgefühn werden muss. AII diese Umstände haben
schliesslich zu. Folge. dass das Wasser nicht Dlehr versickem kann. Es
fliessl oberhalb der Waldgrenze teilweise über die Wiesen und veru.snchr
Anrisse und Erdrutsche- Auch in der Val Cosenz (4) (Abbildung l. S.2)
konnnt es zu solchen Abgüngen die das Bachbell tcilweise versropfen.
(Philipp, 2{)02r l)
Der Cosenzbach (Z) schwillt anl Salnstag dem 16. November im Laulc des
Nachmittags sl,rrk un und fühn zunehmend Holz ünd Ceröll ,nit sich.
Gegen 16:30 Uhr wird es bci der Ceschiebespeffe beim Büheli (R) zun)
crsten Mnl kdtisch. da sich die Spene mit Kics und .rnderem
nritgeschwemmren Maicrial lukehillt hat. Das Wasser srrömr auf der
rechten Seite über das Ufer und fliessl in die anliesenden Cassen.
Allerdings richlen die noch relariv geringen Wassermassen keinen Schaden
an. Mir l{ilfc von BauDmschinen kann das aufg€staute Material hinter der
Geschiebespene entfemt werden. so dass das Wasser wieder durch däs
Bachbcll äbfliessen kann. Nach einer kurzen Niederschlagspause. beginnt
dcr Colenzbach (Z) nach I8r00 Uhr wieder anzuschwellen. Ab 20:00 Uhr
wird ilnDler grösscres Holz und Geschiebc mir dem Wasser ins Dorl
hinunter lranspo ien. Die grossen Holrsrämnte reissen schliesslich die
höI,?emcn C(\chiebc\perren bei'n Büh(.L (R, und Überbxch (Pr » t. Au(h
die Holzbrücke Giessacker (B) wird weggerissen und bis zur Betonbrücke
Sala (C) gcschwe'nmt. wo sie blockien wird und das Bachbert verstopfl.
Däs nachfdSende Geschiebemälerial wird dadurch zurückgehalren und der
Bach besinnl sich zu slauen. bis er schliesslich überläuft. (Bemhard. 2002)

Das Wasser des Flunrisbach (W) schwemmt oberhalb des Dorfes viel Laub
mil sich. welches sich irn sonst rockenliegenden Bachbefl angesammell
hal. Dieses verstopli oberhalb des Dorfes ein Du.chlassrohr welches die
Bergs{rässe unterführi. Das Wässer fliessr dadurch über dis Strasse in die
Böschung und reisst dort einen Teil des Hangs mit sich. Weiler unrer wird
dadurch das Durchlassrohr Giesshübel (l) verslopf( und das Wasser niesst
über die Strasse seitlich ins Dorf. Das Wasser des Soldanrbach (X) fliesst
dNch das parallel südlich verlaulende Cerinne (Y), welches sorst nie
Wasser liih(. ins Dorfhinunrer. (Philipp.2002: l)

4.3 Die Folgen der Überschwemmungen

4.3.1. Ausbreitung des Wasseß und überschwemmte Gebiete 1965

Nachdem das Wasser oberhalb der Bädersbrücke 1L) über die Ufer Setrelen
ist, fliesst cs erstmals über die angronzende Strasse und sucht sich der Weg

in Richlung Sala (A) und den unteren Winkel (K). Als das Bachbelt im

Giessacker (B) aufgefijllt isl. triit der Bach arch don über dic Ufer und

tlicsst nach Grttvis (E) hinunrcr. Don leitet man es in die rechls der Str.isse

liegenden Wiesen. Die Strässc im Giessacker (B) hinünter Dach Cravis (E)

wird zu einen grosscn Teil weggesPült und das Wässer frislt tich an

einigen Slellen bis zu einem Meler tiel ein- Somil werden uch

Wasserleitungen und Teile der Kanalisation frcigelegl und beschädigl.

Auch unterhalb des Dorles auf dem weg zum Rhein werden 7uln Teil
Wiesen tibertlulet. Der Soldambäch (X) übcnchwemml nach der

Verstoptung des Rohres Teile des Wohngebicles im Töbeli (M).

Ausserhalb d€s Dorfes setzt der Flumisbach (w) die Wies€ beim

Flumisloch (H) unter
Wasser. aber auch der
kleine Salisbach (V)
südlich des Dorf-es selz1

einen beträchtlichen Teil
dcs dortigen Feldes unter
Wasser. Es bleibl üb€rall
viel Schlamm. Kies und
Holz liegen. (Hedinger:
2rn

4.3.2. Ausbreitung des

wassers und
überschwemmte Gebiete
2002

Nachdem die
wassernassen am f.ühen
Abend des 16. November
2002 unrerhalb des

Bühelis (R) keinen
Schaden anrichten.

Abbiklun! -i: Luttnut-nxhn,c Lhl.rü 
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sieht da-s Bild während der Nachl im unleren Dorfteil umso verheerender
aus (Abbildung 5). Anldngs breitel sich das Wasser bci der Salabrücke (C)
auf die unmittelbar änSrenzenden Liegenschaftcn und in die umliegenden
Strassen aus. Nach rechl§ lliessl es in Richtung Cos€nzstrasse (U) und
geradeaus hinuntcr nach Gravis (E). wo es den Fussballplatz und
Landwinschaftsgcbie( überschwenrmt. Durch das weirere Aufsrauen dcs
Bachbettes mit Ccschiebematerial, fliessl das W:rsser zunehmend weiter
oben übcr die Ufer. Zur rechten Seite wird dic Strossc im Ciessacker (B)
überflutct und €s lagem sich grosse Mengen Ccschiebc ab. Auf der linken
Seite dringt das Wasscr durch eine Panerrewohnung ulld fliessl Richtung
Sala (A) und Pardiel {D). Wasser. Schlarnm. Kies und Holz bleiben aufden
Strassen und in den Cü(en, Kellem und Erd8eschosscn der Häuser liegen.
Beim Flumisloch (H) strömt das Wasser in die Wieren und bildel einen
See. Der Flümisbach (w), überschwemmr heim Eintritl ins Dorf ebenfalls
Teile des Wohngebietes. Dässelbe triffi aul den Soldambach (X) zu. D,$
Wasser. welches den Wc8 über das ungewohnte Ccrinnc (Y) genommen
hat. lindel den W€g ins Dorf und überschwemnrt i'n Raum Überbach (P)
cinzelne Anwesen. (Bernh d, 2002: I)

4.4 GetroffeDe utrd geplante Mr{§nAhtur
4.4. L Getroffene MassnahEetr Eade der 60er Jahre
Nachdem auch eini8e TaBe nach dem Unwelter 1965 dils Walser n(rch an
einigen Stellen ausfliessen kann, gelingt es schliesslich das ake Bachbett
wicder pmvisorisch herzustellen und das Wasser cinzudämmen. Doch in
den Monaten nach rler ÜberschwemmunS rnachl sich die Gemeinde
Untervaz daran. nit Unterstützung des Tiefbaurmtcs Craubünden
langfrislige Schulzmassnahmen auszuarbeiten. In dcn spären
Sechzigerjahren werden unrerschiedliche Baumassnahmen am Cosenzbach
(Z) ausgeführt. Um im Falle eines Unwetreni das mitransponie(e
Oeschiebe schon vor Eintritl ins Dorl zu stoppen. wird beim Büheli (R)
eine Geschieberückhahesp€rre errichlet. welche über eine geeignere
Zul-ahrt enlleen wsrden kann- Eine zweite Rückhaltesp€rre mil ungefähr
vergleichbarcm Volumen wird bei der Brücko Üb€rhuch rPl erri(hlet.
Zusammen bieten die beiden Sperren Platz fijr über I'fl)0 mr Geschiebe.
Die DurchlassöffnunS besteht dabei aus Querhölrcm. Eine weitere
bedeutende Massnahme besleht in der Eindämmung und Begradigung des
Cosenzbrches von der zweiten Geschiebespne his beinahe zur
Einmündung in den Rhein.

Dabei wird das Bttchbctt neu innerhalb des Dorfs auf den Seircn durch

Maüem äus Stein und Betoo eingeengl An der Sohle hat der Bach eine

breite lon zwci Mctcro Ausserhalb des Dorfes wo das Gef:ille abnimmt'

wird dicse Breile auf 1.5 Mcter rcduzien um damit die

FliessgeschwiodiSkeil zu erhöhen Ausserden werden §tarke Windungen'

wie si_e bisher unierhalb des Dorfes änzulrcllbn waren korriSierl und fnllen

somit weg. D€r Soldambach (X) wird in eine neue Röhre verlegt' welche

das Wassir schon wciter oben' beim Talblick (N)' erfasst und früher in den

Cos€nzbach mündet. (Ticlbauamt Graubünden. 1967: 5f) Der Flumisbäch

(w) wird 1977 vom Eindtl ins wohnSebie( bi§ zur Einmündung in den

Cosenzbach (Z) in ein Rohr verlegt.lHedingcr:6)

4.4.2. Geplanle Ma§§nahmen fir die z-utunft

Die vom Tiefbau.lmt Craübünden und {.ler Cem€inde Untervaz geplanle

Verbauung des Cosenzbaches (Z) n.tch der Überschwemmung 2002 sieht

eine zu§i;liche Ceschiebesperre vor. Diese is1 im Bachtobel (Q) oberhalb

der Geschicbespcnc beim Büheli (R) und somit unmittelbä' vor dem

einrrit des Baches ins Dorf vorgesehen. Bei der Überschwemmung 2002

blieb einc Geschiebemenge von 6'000 mr im Dorfgebiet liegen- Die neuc

i'"'t 
'iehr 

trn Riltkhalrevolumen von 8'00o m' vor und bestehl aus crner

? M€ler hohcn und einer I Meter drckcn. gekrümmltn Bebnmauer' Das

wasser kann in der Mitte durch eine vier mal ftnf Meter 8$s§e

Durshl$säffnung l'liessen. wo ein eingebauter Stahlrechen bei HGhwarser

mitsefilhrtcs Ge;hiebematerial zurückhäll Für düs Wasser sind aus§erdenl

flini ,""iterc. kleinere Öffnungen (60cm x 6ocm) an den Seiten und der

sohle vorsesehen. Eine Erschliessungsstrasse solt den zeitgerechten

Abtranspoi von Geschiebematerial nril schweren Baumaschinen

ermoglichen. CePlant isl auch eine Erhöhung der Rückhaltesperre Büheli

(R), ;odurch si;h das Rückhaltevolumen von 700 aut I100 Kubikmeler

verprit\\':m lässl. Nchcn dem Co\enTbnch lZ) erfiihrl äuch del Flumisbrch

tWl im zuge rler Bachrerbauung eine UnrSc\rrlrung Dr\ beslehende Roht

wiä drr"h_cin ncue", gri;sseres emetzt un<l der Einlauferweiten Dazu soll

das Wasser ncu beim Äuslreten des Bachcs aus dem Wohngebiet bi§ zun)

Flumisloch (H) durch ein offcnes Cerinnc fliessen (Tiefbauaml

Craubünden.2{n3: 3ft)



Anlässlich €ioer persönlichen Besichtigung gehen lblgende bereils
durchgeflthnen Massnahften hervor. Im Bereich Ciesshi.ib€l (l) ist neu eine
grosse Ceschiebespene enichtet worden. Fitr d€n Soldambach (X) ist bei
der Soldambriicke (6) ein Auffangnetz installien worden. Zusätzlich isl im
Raum Ochsenboden (5) (Abbildung l, S.2) berEits ein Dänm erstellt
worden. Dadur€h soll sichergestellt werden, dass das Wasser io Zukunft
nicht mehr im südlichen cerinne (W) abfliessr.

4.5 Auswertung hterviews
4.5.1. Haüplaussagen Interview lrr€nz Krätdi
D.t sich cir gross€r Teil der Fragen üuf den Ablauf dcr Übcrschwemmung
1965 richlet. sind diese lnlbrmationcn in die Kapilel zur AusSanglage. der
Ent\rehun8 und den Folgen Jcner i'h.ß(hwemmüng inlirfricn.
Aus dcm lfltcrvi('w Sehr \rlril(r h('nor. dr\' der Überschwcnrmung t965
noch einige weitere Ereignisse dicser An im zwxnzi8slcn Jahüunden
vorausgcgangen sind. Diese waren zwar nichr i,nrncr eben§o gravierend,
haben .lber nuch einigen Schädcn rgcrichrer. Die ErlithrunS zeigt. dass
m.rn im Gcbirgsraum nrit solchen Ereignisscn lcbcn musr. Mit
Verhauungcn kann man in einzcln.n Füll€n cincr Überschwemmung
enlgegenwirken. Das Problem ist abcr. dass man den Zcilp[nkt. den On
und dic An cines Hochwasseß nic voraussehen känn. Somil wcrd.n auch
die nun gcplanten Schurrmassnähmen keinc absolule Sicherhcit bielen_ Bei
den Massnahmen nach 1965 isr p()blemotisch. dass dic Geschiebespene
beim Büheli (R) errichtel wurdc- Durch ein Aufsrauen dcs Cosenzbaches an
dieser Slelle, kann auch der obcrc Dorfreil in Milleidenschatl gezogen

Die Menschen müssen lemen mit solchen Vorfällen bcsser umzugehen. Es
ist daher unerklärlich, wic man heure auf der Rüfe (F). wo früher d.§
Wasser inrmer zuerst über di€ Utir gelreten isr. harcn dilrt. Ebenso
unvcrsrändlich isr es. cinen Wildbach in l)in Rohr zu zwüngcn. wie nlan
dies in Unrerväz leider anrrilTt. Vicl nitgesch$emmrcs Laüh kann bereirs
ausreichen um dieses zu lersloplcn. Man muss der Natur und lon)it den
Gewässern - iDrmer genügend R{um lassen,

4.5,2. Hauptlussagea Itrterview Atrdri Bischoff
Das Tiefbauamt Graubünden Abteilung Wasserbau ist die kantonale
Fachslelle, llir Hochwasserschutz. Es unteßtüta die Gemeinden bei der
Ausa$€itung ulld Realisierung zweckmässiger Schutzmassnahm€n.

Im Fall Untervü war ziemlich schnell klar. dass das bestehende Bachbetl
genü8end R,rum lür das abfliessende Wasser bietel. Es soll aber verhindert
werden. dass grosse Mengen Geschiebe bis ins Dorfgebiet vordrin8en.
Deshalb entsleht die neue. grosse Ceschiebesperre.
Obwohl diesc Überschwemmungen aus Sichr der Cemeinde gravierend
sind. slufi dic kantonale Fachsrelle Untervaz nichl als stark gct'ährdetes
Gebiel cin. Bei den Massnahmen nach 1965 isl die Kanälisierung des
Coscnzbachs zufriedenstellend erlblgt. Untervaz brauchl kein neues
Konzepl. Hi gegen ist das vorhandene Rücklaltevolumcn der
Ceschiebesperren viel zu klein bcrechnel worden. Deshalb konntrn diese
geSen die lJberschwemmung 2fi)2 nicht Benügend Wirkung enrlahen.
Die .,etzl Scplanlen Massnahmen enlsprechen dem heuli8en Standard.
welchcr d.rs Risiko liir cine Überschwemmung auf eine ?feirspan'E von I OO

Jahrün R'dui/icn. Can,, au\schl'essen lassen sich Ühcr\chwemmungen
ohnehin nichl. Mit den neuen Massnahmen sollten nun keile polenziellen
Gelahren Iür dls Siedlungsgebiet nrchr bestehen.
Bci der Bachverbauung geht dcr Trend rllgemein in Richtung natumahe
Verbäuung und Risikomanagement. Letzleres bedeutet. dass rnan auch die
Folgen abschätzt. lür den Fall. dars der Bach einmal mehr wasser mit sich
fühn. als bei bisherigen Hochwassem. Es werden bewusst Schwachstellen
in ein Vcrbauungssysrem inle8rien. welche bei einem H(rchwrsser notfalls
eine gcziehe Uberrchwemmun8 eines Cebieles ermöglichen. Drdurch soll
der Schadcn der Überschwemmung abgeschwächt werden. Die Verlee$ng
von Bächen in Röhren wird heute fast ausschliesslich vemrieden. Der
Mensch soll de Wasser wieder nrehr Raum zugesrehen. Leidcr vedieren
deradige Erkcnntnisse mit ,unehmender Distanz zum Ereignis an
Bedeutung.

5. Schlussfolgenrngen
5.2 Allgemeine Schlussfolgerungen, Unterschiede und Gemeinsamkeiten
beider Übersch*emft ungen
Aulgrund der 8cläligten Massnahmcn zu. BachverbauunS Ende der
Sech,,igcrj,rhrc.ichr Jrc AusHrn8lirgL. lür Jie beiden Ühcr'chwcrnmungen
rnlargs untcrschiedlich üus. Infolgc der Kanalisierung dcs Coscnzbaches
ist die Flicssgeschwiniligkeir im unreren Dorttcil sowie die
Abllüs\krpr/rllil crhiihl w,,rden. Drdurch,sr däs RisiIo lirr ün Übertrclcn
des Wass('rs im J hr 2002 im Verglcich zu 1965 kleiner.
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Zudem isl aufgrund der siabileren Ufennauem die Gelahr geringer, dass

diese an einTelnen Stellen durchbrechen. Diese Neuerung erhöhl die
Sicherheir für das Dorl jedoch nur zu einem gewissen Gmd. Die
Hauptgefahr. welche in erster Linie vom mhgeschwemmteD Geschiebe
ausgeht, wird in beiden Fällen nicht gebannt. Die zwei kleinen
Geschiebespenen im Cosenzbäch unlerschreilen das bei der
Überschwemmung 2002 norwendige Rückhaltcvolumen bl)i weiienr- Somit
hat diese Anderung nur aufden ersten Blick einen Unterschicd zur Folgc.
Vergleichi man das Siedlungsgebiet 1965 mit demjenigen von 2002 slelll
man fest. dass die sich nahe am Bach befindenden und somit gefährdeten
H5u\er grö\slcnlerl\ rchon /ur Zrrt der er.len Lber'chr emmun! stehen.

Mit der Überbauung des Gebieres Rütc (F) ist abcr ein neues Wohngebiet
enlslrnden. $elchcs segcn \cincr LJgr'bcr cintr Übcnchwcmmung .rrrl
in Mitleidenschaft Sezogen werden könrte. Die Str,issen sind 2002 weniger
anl:illig. als das 1965 noch der Fall ist. Die veünderle Konsrruktion der
Brücken wirkt sich nachteilig auf die Ausgangslage 2002 aus. da das

Risiko einer Verslopfung des Baches damil steigt. Der Umbau der
Bädersbrücke andercrscirs verschlechtert die Ausgangslage von 1965

wieder. Für den Soldambach und den Flumisbach hal sich die Siluation
nichl wesentlich veräoden.
Die Ursachen der beiden Überschwemnungen sind grösstenleils identisch.
Ausgehend von anhahenden Niederschtägen entsprichl der Ablaüf im Fall
Untervaz cinem lypischen Murgäng, beginnend mil Erdrullchcn im
Oberlaul. Da zwischen den einzelnen Ereignissen jeweils recht viel Zeit
vergeht, ha( sich einiges an Verwilterungsmaterial ansamDreh können.
welches durch den Cosenzbash ins Dorl transportien wird. Der Ablauf iln
Dorf ist wieder recht ähnlich. In beiden Fällen gehcn der
Hauptüberschwemmung zuerst Verstopt_ungen des Bachbettes voraus,
welche vorersl behoben werden können. GeSer die nächlblgenden
grösseren wassermassen kann schliessiich oichts wirksames mehr
ausgerichter werden. Das Hauptproblem slellen beide Male Brücken ddr. da
sie den Ceschiebe- und Wassermüssen den Weg verspenen und danrit zum
Aufstauen des Bachbettes tuhren.
Bejdc Ereignisse zeigen, dass besonders der untere Dorlleil fiir
Überschwemrnungen anfälli8 ist, was in erster Linie am geringen Getälle.
teilweiss aber auch an den dort niedrigen Brücken liegt.

Sornit sind die ÜberschwsmmuDgsgebiere weirgehend dcckungsgleich.
abgesehen davon, dass 1965 das Überschwerwungsgebict schon erwas
wciter oben i,n Dorl beginnt. Bei beiden Überschwemmungen bleibt im
ganzen Dorl sehr viel Holz und vor allem auch Schlamn und Kies liegcn.
Unterschiedlich isl der Ablauf beim Soldamb.rch. der aufgrund dcr
veßchiedenen Wege ins Dorfauch andcre Gebiete überschwemmt.
Die Massnahmen nach 1965 und 2002 sind von der Idee her zwar ähnlich
unteßicheiden sich abcr wcsentlich in Bezug aufdie Dimensionen. Diejetzt
gepianten Massnahm{rn stcllen eire Fonsetzung der birher realisienen
Bachverbauungen dar. Nächdem die Kanalisierung dcs Cosenzbaches Ende
der Sechzigerjahre soweit zufriedenstellend erlblgt ist. gibt es heure keincn
Anlass diesbczüglich Anderungen vozunehmen. Die ldee das Ceschicbe
mit Hilli baulicher Massnahmen zurückzuhähen. fliesst schon in die
Projekte nach 1965 ein. Bei der neuen Geschiebesperre bleibt dies
beibehalten. wird abcr einiges effizienter umgosetzl. da das neue
Rüskialtevolumen ctwa zehr lnal so gross ist, wie das bisherige. Beinr
Flumisbach wird die 1965 reälisierte Verlegung des Baches in eine Röhre
zumirdest leilweise wieder rückgängig genra!-ht. Dies enrspricht dem
heutigen Trend. dem Wasser wieder mehr Raum zu geben.

5.2 Persönliche SchlussfolgeruDgen
Obwohl ein Naturereignis in dieser Form nicht zum Alhr* sehört. Druss
man damit rechnen. dass es sich jederzeit wiedcrholen k nn. Auch 1965
wäI man sich dcssen bewusst und har däräui reagiea. Offenbar wurde
damals dic Situfltion aber t_alsch eingeschätzt- Heute hät rDan nun die
Möglichkeil aus diesem Fehler zu lcmcn und das ProbleD in einem neuen
Anlauf zu lösen. Die nun proiektienen M.Nsn.rlnrn mit dcr grosszügig
dimensionierten Geschiebcsperre für den Cosenzbach werden die
Sicherheit für das Dorl deutlich erhöhen. Zumindest cin Murg. g in
vergleichbarem Ausmass wie 1965 oder 1002 dürf(e damit grössrenteils
bgefangen werden und somir keine gosse Oef-ahr tii. das Dort mehr

darstellen. Trolzde kann ein Hochwässer in Zukunli nichr arsgeschbssen
werdcn. da wir mit eirem gewissen Restrisiko leben müsscn. Es isr aber
richlig im Rahnrcn dcr vorhandenen Möglichkeiten dic grössren Gefahren
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Nebst baulichen Massnahmen ist es vor allem wichtig. dass man djese
Gelähren nicht unterschätzt und sie sich hin und wieder in Erinnerung ftrtl.
Ccrtrde bei der Erschliessung neüer Wohngebiete sollte dieser Aspekt
berücksichtigt werden. Ob sich die Situalion mit neu hinzukommenden
Faktoren wie der Klimaverändenrng noch lerschlimmert, wird die Zukunfl
zeiPen.
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7l

tl Landwirtschaft

Von Viehzucht und Seuchen
von RolfHug-Sotter

Einleitung
Die Viehzuchtgenossenschaft Untervaz ltiert im Jahr 2007 ihr l00 jährigcs
Bestehen. Sie feierl diesen Anlass züsammen mit der gesanten
Dorfbevölkerun8 an 13. Mai 200? mii einer Landwi(schaftsäusstellung
für jedermann. Um die Verändcrung der Bedeutung der Viehzucht in der
Zeit zu dokumentieren, gibl der lblgende Artikel in einem ersten Kapitel
einen Einblick in die Sla(ionen der Zuchlgeschichte. von der ersten
Domestikalion der Tiere bis zur modemen Rindviehzucht. ln einem
zweiten Kapilel wid auf die Entwicklung der Nutztierhaltung des
vcrgangcnen Jahrhundens im Kanton Craubünden und in Untervaz
eingegangen. Das dritte Kapitel illustrie(, anhand des Maul und
Klauenseucheausbruchs von 1939 in Untervaz. dilr wichtige Bedeulung der
Landwirtschaft und derTierhaltung in früheren Zeiten.

1. Ceschichte der Viehzucht
1 . I Doüestikation'

Viele tausend Jahre lebten Mensch und Tjer in einer Welt unausgeschöpfter
Reserven. und trotzdem geprägt vom gegenseitigen Existenzkampf. Wie
der Mensch vor etwa 10'000 Jahren begarn, bestimmte Tierarten in eine
Abhängigkeit zu bringen, kann heute nur vermutet werd€n. Das erste
Ut erführen von bestimmten Wildaflen in den ..Haustierstand" wird als
erste kulturelle Leistung des Menschen bezeichnet'. Dieses Experiment
hafte weiireichende Folgen lür die Menschheißentwicklung. wobei die
Herrschafl des Menschen über die Natur und damit auch über die Tiere mit
all ihren Vor- und Nachteilen als historische Tatsache hingenommcn

' Donerrizierulgode, Dom$korion is.das Einianaen uM Zümn von wildriercn zum Zeecksder
Zuch( und ztrrVel*nduoglh Nuulier

I 
Quell€r Kü.zi N. StßnzinSerC. (1993): AllgcmincTi.uuchr, Ulmer Ve agSrun8d
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Unsere Haustiere stanrmen voD Wildtiercn äb. die vorhcr vom Mensch
jahrlausendelane als Fleisch . Woll und Felllieleranten Sejagl wurden.
Diese spezicllc Bczichung des Menschen zuDr Tier bestand im
Wesenllichcn nur in einer RichtunS und prägte das Verhältnis zum Tier als
Licferant von lebcnsnotwendigen Gütern. Die Beziehung des Mclschen
Zum Tier und sein VerantwortungsSefuhl für Tiere häben sich $cr im
Verlaul der Domestikaiion bis in die heutigs Zeil hincin srark gcwindeh.
Mil der Veränderung der Ccsellschaislbrmefl vonr Jäger und Sflnrnrler
ärm Baüemvolk und ,ur heutigen Industrie- oder Dienst-
leislungsgesellschalt ist die Beziehung zum und die AbhängiSkeir vo Tier
für einen Crosslcil der Menschheit nichr mehr nachvollziehbar. Daher hal
sich iuch d s allgemeine Verständnis fur die Nutzung von Tiercn in dcn
verschiedenen Bevölkerungskreisen slark gcwandelt. Der Mensch lntgl
nichl mehr zuerst nach dem Tier als Lieleränl cxistenlieller Cüter. Auf
diese Situation muss sich auch die Tierzuchl der Zukunfl einslellen. Neue
Verwendungszweckc lür Nutztiere gewinnen Bedeutung. Die
Bedeulung des Ticrs als Freizeitbegleiter oder Landschal-tspflegcr nirnnn
nebsl der konvcntionellcn Funktion als Ndhrunlsmitlelliefernor lauttrd zu.

I .2 Zuchtgeschichte
Rcliels aus Agypten. besonders äus der Pharaonenzeit. aber auch das Alte
Tesument und andere Schriften offenbaren die be.eits damals sehr grosse

Bedeutung des Haustieres. So erbeutet z.B. lsrael inr Kampf gegcn dic
Midi.mter 675'000 Schafe und 72'000 Rinder. Für die Emährung des
eigenen Volkes tührte man Kriege. Dazu wurden Streirwagen und Pferde
benötigt. ln den Psälmen flndel man H;nweise über die Beziehung des
Menschen zum Tier. Die Kuh ist Sinnbild für Fruchtbarkeil. Rinder und
Ochsen wurden als Arbeitsriere und zur Fettproduklioo gehalten.

EiDige überlieferte Aussagen aus dem Mitlelalter können nur andeuten, in
welchen Bereichen die Nutzliere Verwendung fanden und wie wechselhali
die Rolle zwischen Pllanzenbau und Tierzuchl war. lnl Africu'n
Clementum von 1580 steht in einem Ausschritt folSendes Zitalr .....der
Zeck der Kühe. Kälber, Stiere und Ochsen liegt darin. düss wenn solches
Vieh nicht wäre. wn nichl das Feld bcbäüen könnlcn. nicht wüssten.

wo wir das Heu hintun sollten, will schweigen vonl Mist, dessen
Nützlichkeil unglaublich und unaussprechlich ist." Johann Chr. Bergen
schreibt 1780: .....bisläng zu wenig Achtsamkeit aDf die Erzielung einer
zweckmässiFen Rasse von Vieh gelePt worden sej. weil man von der
Züchlung noch zuwenig versland... . Trotzdem gab es schon sehr lrüh
besonders beliebte Rassen. Beispielswiese wid l3l4 vom Raub der
.,weixelbraunen Kühe" aus der Klosterge8end von Einsiedeln berichtet
den Vorläufern unserer heutigen Braunviehrasse. In diese Zeit füllt auch
der Ausspruch von Herzog Leopold von Östereich im MorSanen (1315),
wo er angesichts des Vergleiches verschjedener Rinderrassen zu folSender
Aussage vcrleilel wurde: .....zum Nutzen fur Milch. Butter und Käse
hugen Fflrbe. Hömer uod Knochen nichls. sondcm nur Flammen (Euter)
und Slriche (Zitzen)'.

Ende des 18. Jahrhunderts war die gezielte Tierzucht noch kein
massgebender Bctriebszweig in den europäischen Ländern. Verschiedene
Adelige. Klölter und andere Grossgrundbesitzer deckten sich mit
besondcren und seltenen Tieren aus allen Ländem ein. Ein unglaublicher
..Genpool" wurde ifl der damaligen Zeit willkürlich aufgebaul. gehandelt
und in allen Xreuzun8smöglichkeiten kombinien. Trolz schlechrer
Fütterung und vieler Krankheiten gaben Milchkühe damdls etwa 5 kg
Milch pro Tag und l 5{n kg im Jahr. Dies entsp.icht etwa einem Viertel der
heutigen Leistungen.

Im 19. Jahrhundert setzte die ercte Phase einer gezielten Haustierzüchtung
ein. Es wurden Züchterorgonisationen gegründet, die die Reinheit ihrer
Rassen dokumentieren und damit ein€n Handelsvo.eil erzielen wollten.
Die ersten staatlichen Förderungsmassnanmen hir die Tiefl uchl setzten ein.
Die Rolle des männlichen Ticres als potentieller Vemehrer guter Anlagen
wurde erkannt und gezielt gefördcrt,
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1 .3 Entstehung des Schweizer Brautrviehs'
Frühe Spuren nrnschlicher Siedlungen an den Alpenrandseen sind die
Pfailbauten der mitllcrcn und jüngeren Bronzezeit (ca.1550-700 v.Ch..).
Zu ihren Haus{ieren zähite das Kurzhomrind (bos brachyceros). auch als
Torlrind bezeichnet.

r 
Quell.r S.hwdar BEunviohzrchivdban4 div. Plbli*arioncn



In diesem Torfrind wird die Herkunn des Braunviehs gesehen- Über die
genaue Entwicklung der verschiedenen Rinderrassen bestehen jedoch
unterschiedliche Auffassungcn.

In der Schweiz gibt es Dokumente über die Braünviehzuchr im Kloster
Einsiedeln bis zurück ins Jalr 1314. Die Zucht des Klosrers EinsiedelD
slrahlte auch nachhaltig auf die Nachbargebiele, besonders nach Schwyz
und bis än den Zürich- und Zugersec aus. Jedoch blieb die breite
Landeszucht in den kleinbäuerlichen Betrjeben noch längere Zeil sich

Ab Anlang des 19. Jdirhunderts begannen sich die Kantone in der Schweiz
aus Gründen der Emährungssjcherung liir die Viehzucht zu interessieren.
Beispielsweise fasste Luzem I8l I einen Beschluss über die -Besjchtjgung

der Zuchtstiere und Austeilung von Prämien . Im Kanton Schwyz empfahl
im Jahr 1857 der Regierungsral die Einrichtung von Herdebüchem.
Uberraschcnde Erfolge bei den Ausstellungen in Paris (1856) und London
(1862) fiihrten zun) offiziellen Ende der vielen Landschläge, indem ab
1880 nur noch ein Schlag". das "Schweizerische Braunvieh" in de.
Päpieren gefiihrt wurde.

Zur gleichen Zejt käm es zu einer schweren Krise in der Ländwinschafi der
Schweiz. Der Bauemstand verarmte. Diese Not wurde von ausländischen
Viehhändlern genutzt. günstiges Vieh einzuführen. was auf schwere
Bedenken stiess: 'Es ist jedoch die Celahr dabei. dass die treffliche Rasse
der Alpenkühe durch Bastard Zeugungen vErdorben wird. Der Schaden
w:üe überaus gross. wenn das prichtige Geschlecht der Alpenrinder zu dem
schwachen Vieh der Donlu Schwayen hembsänke .

Ab 1887 kan es danr zur Bildung von Vieharchlgenossenschaften. In
diele Zeit ftillt auch die Gründung der Viehzuchtgenossenschafl Untervaz
(1907). Die Jahre bis 1925 standen unrcr dem Mouo der Vereinheitlichung
der Rasse. Von 1925 bis 1963 galt das Hauptaugenmerk dem Extcrieur und
der tristüog. während die Jahre von 1960 bis heute von der Entwicklung
der wirtschaftlichen Kuh geprägt waren, wobei mit der Einkreuzung von
Brown Swiss-Blur ein wesenrlicher Schritl unremommen wurde.

1869 bis 1870 wurden 38 Stiere und 142 Kühe aus der Schweiz in die USA
exportiert. Die ersten Braunviehrinder wurden im Jahr 1869 durch Henry
M. Clark. Massachssetts, nach Anrerika geholt.
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Don kam es 1880 zur Gründung des Anerikänischen Braunvieh
zuchtverbandes. Die aus der Schweiz imporlierten Tiere bildeten die Basis
für die Bmwo-Swiss-Zucht- Dabei legten die rmerikanischen Züchter mehr
wert auf die Förderung der Milchleistungen. In Europa galt bis zunr
Zweiren welrkrieg das dreiseilige Zunhtziel Milch. Fleisch und
Arbeilsleistung. nachher vor aliem Milch und FIeisch. Aulgrund der
Möglichkeiten der künsdichen Besamung wurde ab 1965 in Baden
Würuemberg und ab 1967 in der Schweiz Sperma von amerikänischen
Brown-Swiss auf die einheimischen Braunviehkühe eingesetzt. 1978 war
die Zanl der Erstbesamungen mit Stieren mil Brown-Swiss-Blutanteil
erslmals höher als die Zail der Besamungen mit Original-Braunvieh_
Stieren. Durch den steligen Einsatz voo Brown-Swiss Sperma wurde ein
Grossteil des Zweinutzungslyps Braunvieh zu einer reinen Milchrasse.
Jener (kleine) Teil de! Schwcizer Braunviehs, welcher nie mit

nerikanischem Blut gekeuzl wurde. wird als.,Schweizer Original
Braunvieh (OB) weiterhin als Zweinülzungsrasse, nämlich auf Milch und
Fleisch, gezüchtet. Nebst einer guten und sichercn Milchleistung wird der
Bcmuskelung. resp. der Fleischleistung eine grosse Bedeutung

2. Eotwicklungst€ndenzm der Numierhaltung in Untervaz
Nutztiere bilden die einzige Möglichkeit der Na1lrungsmittelproduktion auf
Flächen. die nicht ackerbaulich genutzt werdcn kdnnen. Daher hatte tür den

landwinschalllich geprägten Kanton Graubünden mit seincn ausgedehnlen
wiescn, weidcn und Alpen die Tierhaltung in der Vergangenheit wie auch

heute eine $osse Bedeutung.
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Dies zeigt sich an der Entwicklung der Viehbestände, welche in den
üntenstehenden Schaubildern für den Kanton Graubünden und für die
Gemeindc Unlervaz dargestelit ist'.

7ll

Dic Enlwicklung der Viehzahlen im Kanton Graubünden zei81 ,n den
Jahren 1866-1993 eine leichl rückläufi8e Tendenz. wobei sich die
Rindviehhaltung durch eine hohe Konstanz auszeichner. Erhebliche
Rückgänge sind vor allem bei den Kleinwiederkäuern (Schäfen und
Ziegen) zu verzeichnen. Dies isl mit der srark abnehrnenden Bedeutung der
NebeneMerbslandwirtschäft (Kleinbetriebe) und mir der mangelnden
Rentabilität zu crklären.

I 
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Die Entwicklung der Tierbestände in lJntervaz weicht bei cinigen Tieranen
vofl der kantonalen Tendenz ab. Die Schafhaltung war Anfang des 20.

Jährhunderts nahezu bedeutungslos. Dic Enrwicklung in der zweiten Hälfte
des Jahrhundens isr auf die Speziälisicrung von wenigen Betrieben
zurückzuführen. Gleiches gill lür die starke Zunalm€ der
Mastviehbesrände. Bei den Milchkühen entspricht der Rückgang von rund
20'lr in den letzten 100 Jahren der ällgemeinen Entwicklung. Die
Zicgenbeständc sind in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhundens rasanl
zurückgegangen. Wurden 1946 noch 406 Ziegen gezähll. waren es 1985
gerade noch 6 Tiere. Interessint ist die Ertwicklung bei den Pferden. Durch
ihre Funktion als Arbeitstiere hrl sich dcr Besland bis Anfang der 60er-
Jahre bei etwa 40 Tieren halten können. Der anschliessende starke

Rückgang ist n l der MechanisierunS in der Land und Forstwinschaft zu
erklären. Seit den 8oer-Jahren nehmen die Pferde wiedcr stark ar]

BedeLrtung zu. jedoch vorwiegend in der Funktion äls Frcizeil und
Hobbytiere.
Das untenstehende Dingramm illustrien am Beispiel der Rindviehh.rltung
eindrücklich die Entwicklung der Strukturen und der gesellschafilichen
Bedeutung de. Landwinschati im letzten Jahrhundert. Bis in die
Nachkriegsjahre gab es in Untervaz rm die 150 Rindviehhaltcr. Die
Tierbesrände bewegten sich inklusive Jungvieh bei durchschnilllich -5 bis 6
Tieren je Betrieb. Fast die gesamte Bevölkeßrng lebtc zu einem
wesentlichen Teil voD der l-andwinschaft. die von kleirsten Struk(uren.
viel Handarbeil und einer arbeitsinlensivcn Selbstversorgungswinschafl
geprägt wär. Ausserlandwi.tschaftliche Srellen gab es wenig oder brachlen
zuwenig ein, als dass auf die Ländwinschaft hätte verzlchtet werden
können.
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Mit der positiven wißchafllichen Entwicklung &onnte ab Mitte des letzl€n
Jahrhunderts in immer riehr Haushalten aof ein land{,inschaftliches
Auskomrnen verzichlel werden (Sog aus der Indusnie und der übrigen
Wirtschaft). Zudem fühnen sink€nde Pr€ise filr landwirlschafiliche
Produkte und steigende l,ebenskosten zu Betriebsaufgäten (Druck
aufgrund mangelnder Wiftschaftlichkeit). Die Mechärisieruog ermöglichte
eine starke Rationalisierung und liihne zu einerE rasimten Wachstum der
Flichen ünd Tierzahlen der verbleibenden Betriebe. Im Jahr 196l hielten
insgesamt 105 Tierhalter durchschnirrlich l0 Srück tundvieh. 2003 wareo
es gerad€ noch l9 Betriebe mit durchschnittlich 70 Tieren (Kithe, Jungvieh
und Maswieh).

3. Die Maul- und Klauenseuche 1939'
Anhand der Auswirkungen des Ausbruchs der Maul- und Kl.uenseuche'
(MKS) von 1939 in Unterväz lässt sich illustrieren. welche Bedeutung die
Landwirtschafi in dieser Zeir ooch fiiI alle Haushaltungen harte- Der
Ausbruch der Seuche wurde an 9. Juli 1939 auf Gebiet der Gemeinde
Haldenst€in festgestelll. Dlraufhin wurden sämtliche Klauentiere der
Gemeinde Haldenstein sowie der angrenzenden Weiden der Gemeinden
Untenaz und Felsberg mir dem im Jahr zuvor von Otto Waldmann 1938
entwickellen Impfstoff schutzSeimpft. Tmtz der ergriffenen
Schutzmassnahmen ist dic Seuche am 14. Juli 1939 auch in Unrervaz
ausgebrochen. Das Sesamle Gemeindegebiet wurde durch den
Kantonstierarzt soforl zur Infektionszooe erkl:in:

Für s?imtliches Vieh im Dorf und auf der Allmende wurde der Stallbann
verfügt. Auch Hunde und Katzen mussten eingesperrt werd€n.

i 
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' Di. Mu! ud K]lEneNh. k. .iE hßh !nd!.rcnd. viru&,tBnles &i Riln r. S.n*.irt. Zns.n
ud Scn f.. Di. §t!6c@ is ßn... 5* !fü.!. Di. SclE,tldidet ä s!l.h Abtugd d.r
]l4 und .iEo irdtcn Rtlok nB &r Milchl.i§tury, Aultrud d.. b.t r Alrshn8sSlllE y.rd.n
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dd SdMi2 l.ü dic S*lE wrlEEid in d.. ,.lEn l37l-72. 1399lqD- l9l l-,4. l92c2l. 1939-lll
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Der Personenverkehr von und nach auswäns wurde strikte verboten
(Ausnahmen: Posl. Tierseuchenpolizei und Sänitäi).

Auf Territorium der Cerneinde Untervaz war der Person€nverkelr
für Viehb€silzer nrrr geslallct. wenn sie jeweils vor Verlassen des

Hofes Kleider und Schuhe wcchs€hen.

Der Versand von landwinschaftlichen Produkten, Cemüse. Beeren

usw. nach auswärl§ war verbolen.

Das Sammeln und der verkauf von Kräutem. Beeren und Pilzen

Auf der Rheinbrücke wurde eine Dcsinfektionsstelle eingerichtet, welche
ab dem I7. Juli wieder einen reduzierten Personenverkehr ermöglichte. Ftir
Personen, welche ein wirkliches Bedürtnis nach einem auswärtiSen
Aulbnthalt nachwcisen konnten. wurden Passießcheine ausgestelll.
Auswäns arbeitende Personco wurden anSewiesen. an ihren Arbeilsplätzen
Logis zu nehmen. Daliir wurde eine VerSütung von Fr. 2.-.ie Logiemacht
ausgerichtet.

Die strengeo Massflahmen hallen ftir die meist arme Bevölkerung schwere

Aüswirkungen und ffihnen zu verschiedenen Beschwerden und
Ausnahmegesuchen- Häufig wurden die Massnahmen ardem a]s ungerechl

cmpfunden.
So richrete beispielsweise Alben Majoleü am 17. Juli 1939 an das ftir die
Enlschädigungen zuständige Velerinär!fl Chur folgende Beschwerde:

.,Die Geneinde Unteftaz hal belrclli det Scuche Massnahmen
gelrolfen, sodass die amßn Leulc wie vetbannt sind. Der
Hausierhadel ist eingettelh. das Kduleßnmmeln isl verboten. zuf
das Krauetdepot darf nan nichl und wenn nnn auch Küiatet hat.

Andee Arbeit habe ich keioe. Was soll ich tun2 6 Köpfe am Tisch.

wir haben ielzl schoo 4 Tage first ni.'hls zu essen Sehabt. Solchen,
welche alle Talle ein schänet VcnJic i haben, hat Dtttt 3 oder 2 Ft.
vcryütet Dnd sol.'hen, welchc gar keine A rcit haben, will nan
ni.-hts geben. Ich bhte Sie hirchst dringend besoryt zu sein. dass ich
mir neiDer Familie nur wcnilslcns nti, -l Ft. Pto TaE unteßtützt
vetde und etwane geme aul dicslx,tülichen Bescheid."
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Am 19. Juli konnte de. Versand von Cemüse aus der Iffekrionszonc
gersgell werden. Die Gemeinden Chur. Arosa und Davos bewilligten die
Zuluhr von Gemüse aüs der Gemeinde Unrervaz unrer der ausdrücklichen
Bedingung, dass die Lieterungen ausschliesslich in Packmarcrial erfolgen.
die mit der GenEinde Untervaz nichl in Berührung gekommen sind. Dazu
wurde eiSens einlr Verpackungsstelle im Schützensland eingerichtet.

Die angrenzenden Gemeinden versuchten den Ausbruch der Seuche mil
allen Mitteln zu verhindem und sorgtcn dalür. dass der Verkehr mit
Untervaz möElichst €,ngeschränkt blieb. Der Genrinderar von Igis richrere
ein Schreiben mit folgendem Inhält an das Veterinäramt:

,.Betr. Maßsnahmen zur Abwehr det MKS in Landesinnem: Wir
gestatten Dns, Sie daruof aufmetksan zu machen, d,Ltt dic Vazer
Ko baucm iht Kom bisher iD der Drcscherei der PFL iD
Landquatl-Fabriken drc.echen liessen. ln Hinb0ck ,uf die grosse
Gefnhr der Veßchleppung det Maul- und Klauenseüchc halten
wir daliir. dass es angezeigt tyüre, den Vazern den Besuch der
Drescherei h Landqua!-t'Fabi*en zu verbieten Dtu! ihnen zu
enpfehlen. rcchrzeirig lüt Eßatz zo sorgen. Es bestaht ia die
Möglichkeit, eine fahrbare Drescherei zu nieten und sich
t otiibergehend mit derselben zu behelfen . . .'.

Im Dorf regte sich Widerstand gegen die Schlacht ngen aller infizifrten
Tiere. dä diese für die Familien winschaftlich nür schwer vcrkrallb.[
wdren. auch wenn durch die Seuchenkasse ein Vergütung von 807. des
Schatzungsweries ausbezahlt wurde. Zur geruhigung und KlärunJt der
Situation wurde am 20. Juli 1939 eine Konferenl mir Venreiern des
Velerinäramtes. der Tierseuchenpolizei. des Gemeindevorstandes und nril
Verlrercm der Tierbesitzem durchgeführt. Bis zu diesem Zeitpunkt wurden
bereits I0l Tiere der Rindergattung geschlachtet. Davon enifielen 66 Tiere
auf Seuchenherde im Dor, und 35 Tiere auf die Kä'bersömmcrung im
.Jhal . Während im Dorl die Aussicht bestand. dass nach EifltrereD der
vollen Schutzwirkung der Impfung die Seuche zum Stillstand gebrachi
werden koflnte. wurden die Erfolgschancen bei der Kälbersömmerurrg als
äusserst gering eingestuft.

Der Kantonstierarzl Dr. Margadant begründete die Keulungsmassnahmen
gemäss Protokoll der Konferenz vom 20. Juli:

.....-aus Sicht der nodemen wissenschaftlichen Theorie und vom
Srandpunkte seinet Veruntwonungssph:ite aus. in HaEn ond
all!.emein ve^lindlichen Ausfohrungen. k erkliirt sich bercit die
Schlachtung in der Untetvazer KällErsömnerung ßofon
einzustellen, wenn die Mehrzahl det Viehbesitzer dies verlangen
n te. wxmr abet zuglejch tor dcn Konsequenzfn der
DurchseuchuDg u0d lehnt die Ven wonunE lürallc cntstehenden
Rlgen auidrück ch ab. Er Dtacht vor a en aulhErksan aul die
seuche p)Iizeilichen SpermassDahneo (sechswik'ltige veßchär
tlc Spefie der ganzen Gemeinde und ichtnooatige Hahefrist der
durchscuchten und genlischten Bcst:irde). femer die
Schwieri!!*eiten des Absatzes ßrscochter Tiere und die Behstung
det Viehveßichetun{ dufth die Kümn1e ierc. '

Der Kantonstierarzt zeigte auf. dass der wirtschaftliche Schaden auch bei
einer Schlachtung von 25% des Gesamtbestandes geringer sei. als bei einer
Durchseuchuog. Auf Bauemseite wurden vor allem die Schwierigkeilen bei
der Bcschaffung von Ersalztieren ins Peld gefuhrt. Trotzdeln sprachen sich
bei der Abstimmung von 17 Anwesenden 14 ftjr die KeulunS und nur 2
dagegen aus (l Enthaltung). Die Bekämpfung der Seuche wurden somit -
wie begonnen - fortgeführt.

Die e.grilTenen Massnahmen fühten schliesslich zum Erlblg und dic
Seuche konnte binnen einem Monal zum Stillstand sebracht wc lcn. Einc
Ausbreitung auf die Alpen Salaz uDd Ahornen konnle verhindert werden.
Per 16. August 1939 wurde das Gebiel der Gemeinde Untervaz von einer
Infcktionszonc zur Schutzzonc hcrabgestuft. Die einschränkenden
Bcstimmungen im Personenve*chr konnlcn somil aufgehoben werden. Es
galten jedoch weirerhin einige Vorsichtsnrassnahrncn bsin weideglrg und
bei der Behidüng der Herden. Das Sammeln von Beeren. Kr'äulenr und
Pilzen war weilerhin nur nrit Ausnahnebewillignng geslallet. Pcr 27.
Augnst 1939 wurden die Cemeinden Haldenstein tlnd Unlervaz schliesslich
als seuchenliei erklär1 und sünxliche iierseuchenpolizeilichen Massnahntn
wurdcn aulgehoben.

Wie die nachfolgende Zusü)menstelhng zeigl. lielen der Seuchc
insgesamt 245 Tiere zum Opfer. Dies entsprach eirem Verlusl von 19.8%

beim Crossvieh (Rnrdviehga[ung) und 10.39. beiIn Kleinvieh (Ziesen und
Schweine).
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Übersicht Seuchenverluste durch die MKS 1939 nach Tiergattungen

Tierart
Standort der Tiere

Dorr BerscüGr Hfi;re tolal

Kühe

Rindcr

Ochsen-/Stiere

Mesen

Kälber

Ziegen

Schweine

1

l1

5 I

24 1

l8 3

3

65

l0
8

23

1.1

-rI
8l
l-l
57

l8 5

25

4

24
,7

66 l3
l3

2S 29
Total 93 2t t3l 1.15 r3r 1t4

Von den insgesamt l4l Tiereigentümern wurden 757o durch die Seuche
geschädigl. Die gekeulten Tiere hatten einen CesamtschxtzuDgswen von
Fr. 125'190.-. Teuerungsbcreinigt' enlspricht dies cinem Betrag von rund
Fr.920'000.-. Hinzu kamen die wirtschaftlichen Schäden durch die
Seuchenmassnahmen (Impfungen, Desinfektion usw.), durch die
Einschränkungcn des Personenverkchrs (Lo8is-Entschädigungcn usw.)
sowie für die Einschränkungen der Winschafts- ufld Handelsaktivitäten
(Warcnverkaul, Sarnmelattivitäten, Hausierverbot üsw.).

Die Viehversicherung crstittete den Tierbesitzem 807. des damaligcn
Scharzungswenes- Dic übrigen zl./a bzw. die Differenz tur die
Wiederbeschaftung dcr Tiere mus$e durch die Bauern selbst getmgen
werden. Clsiches galt fur die erwirtschdfteten Minderenräge Iür Fleisch
und Milch. Für die häufig armen Bauemfamilien bedeurere dies ein haner
wirtschaftlicher Schlag- Die Viehpreise waren in der damaligen Zeir aus
heutiger Sichr sehr hoch.

r 
Dic Teuen'g oder lnflotion buschtoihdie Kruftmfi.nr*ic u.!.ln derscfiweiz misrder
La.dcrindex d.r Kon§unDnicnprene (LtK) di. Teu.rung üh.nd derPßi\enrwi.hu0g ein.s Iix..
wm.lrorh€i seLherdic q,chriSrn Konstrmsnrerder Drivarcn Hnushälk htinhrlEr tDTf,nruunvon
19.19 bis 2006 tcr.isr die Teuerun! 6359a (LIK t919 = t(X) pkr. / LIK 2006 - 7.15 pkt.).
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Der Schalzungswert für die Kühe und Rinder lag dam,rls durchschniltlich
bei ca. Fr. 1'000. . Dies entspricht inflationsbereiniSt einem Betrag vorl

über Fr. 7'000.- pro Tier. Heute wäre der Durchschnittspreis wenigcr als
halb so hoch, obwohl heülc cine Kuh eiwa dreimal mehr Milch gibl .rls

damals. Auch dies ist ein klarer Hinweis dälür. wic weflvoll die Tierc und
die produzienen Nahrungsmirtcl in derdamaligen Zril waren.

Untetvazer Weh auf dd Allnende- Herbst 2U)d
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Etwas Familiengeschichte

Die Fanilien Bandli, Hug und Lipp von Untervaz

ldrult: 
von Peter Hu!-Röl,i

Familie Bandli

Familie Hug

uanrilic Lipp

Zeichenerkl:irung: * Gebun
oo Heirat
+ Tod

AIle Angaben sind ohne Gewähr. Die Zusammensrellung der Stammtafeln
erfolgte aufGrund der nrir zur Verl'iigung stehenden Untertagen und erhebr
keinen Anspruch auf Vollstindigkeit. Für BerichriguDgen und Erg;inzungen
danke ich zum voraus besrens. Peter Hug-Rölli, [JnteNaz

- !qdh(eri.-
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Slammtaf-el

Srammtafel

Stammtall]l
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Uebersicht
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- Uebersichl
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- Uebersicht
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St mmtiid Hus UDtorv.:
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Lrnrm: L.hrpt ri B.rnt.n! Chro:r..o.

Fr.u, f,.hret , {8ulf,, Hlqia,
HUC J.ko51at9

Ann. J6. un 1?S111813
d. LoEa Jo6 a ann. B!d.r
Ch6ri.n Hle.21 10.1776t20OA 1ss1{ r
Mfi. Hu!. l77a t i76,
P6id Hue . 1780 t 1781

chturim Hu9.1762 t 1ta2
L@M ttlo . 

1783 t24.10lBSl > a2
P.t6r Hu§. 17a4l17as
Chn.t'n. Hug.17B7 t 1AA6@ 1821H6
cnmll.n d.Gslo
Joh.nn Hi{r2703.17gOl 1404.tAa6>a.3

lhi.n !.hrD.t r, B.rdt.r, ChnE{D
5 lo6d HuC ß Arn. Hu!

4.2 LoDnrHog.17a3,2,( 10 rssr
d. P.iü. Hut A Annä Joo6

Ann. Hug.050t t7O2l19(!t t87t d.
Johänn Huo I Elrsb.h z,n6i {\r.EEbu@s
Ann. Hue.18t4 t 1857@ 1815p€terLtpp
Pcr.r Nug ' 29.01 1a1O tvor t31q
Joh.nn H!0. 1e lo 1617 T 25 07.1339 >5 1

P.t6r xug.0110 13191220418a0 >52
chri.tian Huq.11 oj 1821t10.00,a68 >5.3
LoEd Hug. 03.06 1a8 I 17 06.1323
€rßa hug i 1a2a t 1340

Manh H!!.28101B?5T J5.121S62 >54
Chnlin. HuO.ja$ 6 1871 Lor.Huo Xrorc

6 Joh..n HuCII.,t. UÖut Up,
a.r Joh.nr t{u!. r910 13171250713Se
d. LoEu HLro t 7a3 ! ann. Hus 1792

lel. Unot. Llpp (U,18 M.nrn Brdh
'0412 ra21 t laoS tsoa
Lor.E Hug.Ol 031E56t2t 01 rg23>62
Anru M.rgiah Hus. laST t lEAo
P.i.rHuc. 13 l1 1659t23 11 1923 >6 1

J@l Hug.15.0t lB62 t 14101939 >63
AnE HlC. 136a t ,a65
An^.Hla.0201 13A6 oo HuO Loc@ Faöl

1 xtn. Huo a E[..t th BId.,

Por..Hug. l3 10 1A96l j7B5 > 1 1

Fr]lre Hug.19lO 169a I.d{
J.kob Hu! . 27 07. 1 699 > 12
M.0dsr6n. H!!.1001 l7O1 bdio
troElhe Hu€ . 20 07 r7(X @ 1726 Lmr
Johmn Huq.2O.O717OO

2 P.t r Hus t f..t Lte
1.1 P.i.r Huc .1B ro 1d{j6r rTss
deHäN HuO & 1,.. Bäd.r

d€ Johann Lippa Maio J@
Johahn rrug ' 05 11 1725t179.i>2 j
Chhslia^ 8u9.2j O,t 1730

3 Joh.nr ttle G f.ri. Ltpp
21 Joh.rn Hqg'05.11 1225r 176.
qr. P.t r Hug e M.n. Upp

X.rl. Ltpr.1729l t7A6
d. Joh.nn upp I Msn. c.inrd J6r
Petd Hle. 24 03 1751 t2a.12 1022 > 3.1
ann. Hug . 15 02 175a t.dig
Jorr.nn aue . 17 O. 1756t tB33 > 3 2 Lmb

Chn.n.n Hug '2t 05 t76O 6l > 3 3
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d. Pchr Hus-Gadr..t .K6;
P6l€r Hug . 20 OS 1A51 t 1036 /.diO
Ann. Hug. 17 07 1a53 i 18ej 6 p.b.

M.nä HW - 1O 04 1a55 @ Ch.sti.n J6
Ld€@Hlq.135? t 1860

Ch slin. Hug . 1g€O t 1o3A €dia
Lenz Hu! . 136,a t 1o35 t.dE

5 Chrl.ü.n Hlg t (.th.dn. ltrp
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Joh.nn Pdd Hw .02051353 12310

Erßab.lh lluo . 1656 t 1s9o
Loen2Hug. r! 12 t65ST t303 iSOO

7 Joh.nn p.i.. Hle A Cnddi Hsa
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Roman Hug '06 10 1969 T 2006

Th!m6 Hug'm m 1€7r @ 02 07 2OOs

chndian Hlo'19.03 1001 102.09 l§7ä7 2

Lo@E Hug ' (E Og 1s06 @ H.ten.

9 Lond Hug a Pl. Eb.rl.
3.3 LoDrHug'20M 1942
do Pei€rHuO A Chistina Bü.ktr

F..n@ Hu9 " 22 031973

8.ßp6ler Hug ' 31 101975

Ladinatug'31011932

I Johnn Hu! t Xonll, c..t 1&r
7.1 Jon&nHtl.2a,O0 1895t21_0i,1t72
.b L@E Hü! A Ann. &eul

Xd{h cüdd r 13.08.1407 t 20Oo
dr Albino csu@ & Anm xr,ü
Mon&. Hu!. 1ea7 f 108€ @ 1971 Wb...r

I l.dtr Hu! & f.gd.t.n. wott a chrl.d.r xug & C..Ltl.zl X.d.
3-alr.rünHü!.0101.19.15 ?.26h.i.trHuo.19.03.1901t02.0S.1972
do P.ter Hug & chrislina 8ült i da Lor@ llug &irM Kräui
@04051963 @0411.1943

ti.lr. Wo{'100r.1§47 de Cnnst@ f.ri. C..bIEir 1904 t 1S!2 deAlbi@
Wor& Chdsri.a Schädt6r C.st€||zi A Anns Kratti

Män n HUO . 09 0.( 1969 oo 17.071993

Ltnt Chdirspp
Dotulluo'03.03197, @ 1997 ti.ii Rup! 7 Jö..t Ho! t f.l!E$ I'tug

6.3 JoD, H!!.15.091a6211a 101939
9 F.idolln trla a X.lgEth Up, d6 Johä.n HW S MEnä UBu6 Lipp

3,5 fddoltn Hlg'04101§49 oo 20 11 1AB7e F.rerH6 a chn.t€ aud[- X.r9r.th H!!.0310 ia59Tr?021916
@30.0 1961 d. PaG. Hus & CFrst,B HG
Iro.rh upp.22 031960de crnd.n LDp psr.,Hug'260- 1Bg- tz4oj1914>7.1

chn.l,n. Hw r22 tt 1a931010e ts56
F.D'.nn. Hus. 14.01 1943

and" Hu§ "7'0' -984 
3 p.r.r Bu! & s.btn. wo{tv''vtutsug'030llea8 

7., p.t rHug'260t t691124.03 -94.{
do J@f Hug & M€,leln flu!

flnt.B.rnL., 62105 1932
7 Lo@2 flug e anE Xdütt g.btn.Wolt.2212 rgo2t 10091955

L',"i:füff!;""H'ülT: I'fl 
o' 

'e3 u''n'"'n 
"q' 'n33 

T 1033 zwißins'

@ 2904.1393 Chßüna H!9.103311933

A... Kdtnt.1AZot 1920 MagEth kug.130.193t61os7 r.ct
de Chnsi.n xl.fit, & ir.roclh HL

M.rqcF H@. 002.g94 @ ts25Ahffi J@l Hus' 04"1 1936 > 3 r
D. Sr.tan, J.kob HLg. 05 11 toitl ooMaraHube LU

Johsnntlu§.260e.1895121 01 1972>l.l

I Jo..l Xug t Ann.marl. Bad.r
4,1 Jo&lHue'0411 1036
de Per€r Hqg A Sabma wor

ann.n.d. ald.r' 17 0€ 1§40 d. Peter

Rero Hlq'r90r 1965 oo Dda Molarä

d. Joh.nn Hus & MEna Ucurall9p
lJ@t. Hug'139511as7
wddbuoe Hu!'04.04.1897 I 1970 oo

U6!16 H!9' 18es t l89g
M.rgElh Hug'1900 t 1§76 oo Joh aürkli S4

U6ul. Hug'19O2 t 19O5

M.n6 Hug' rB 09.1904 I 1972 oo Chtuli.n

Joh.nn Huo'1809.1904T29.03.1976>71
5 Cid.t.n Hüe t f.ri. Lipp

a.l Chn.{.n Hug 28 10 1776 t 20 03 1351
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M.rl. Llpp ' 13.09 1774 i 13 06 13,{3 de
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7 lobn, Hug e Ann. H(g
6.1 LoBü Hüg .27 02 1a5a 104051932
dE Jonann Hug I W.ldbuEawoft

ann. Hug' 02.06 136a 1 10 07 1934

9 Ls tlu! & Th.E. Zbsl.r
3.2 Letlog'3l.05.leai
.,e J.h6nn Hug & Wäldburga aljlkl

Th.@ a.!br' 03 06.1944 de Hao§ Za§ er

l
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9 ..h. xue a f.rt.nD Ed.h.nn
4.3 X.rt6 ttqe. 22.t2.taaa
d. Joh.nn H!9 & Wgldbur!. Bürkti

Ilri.nm E Ltn d'12.12l9a5

Ft!.. Ht,g . 20 05 1323 t Oj 03 1801 > 5 2
M.n. BW . 1325 t 1856 bdig
M.odJe. Hua . 162a,l 10tO t6dt
J.,h6n'26.10.1328I t0 02 t915 > 53
Jo&l HüO ' 1630 I 1to6 bdiC

Chndin. Hug'1832 t lSO4t diq

t Alb.n Hlt a R6h. Xtgg
&a Alb.n Hle '03 03 19:t9
do Joh.nn Huo w.tdb!.o. B0*li

R6lr ttle! . 1952 d. Bän6 N,co & s.9hb

! tb. llu! t Cnrbdn Hue
F.L, Hua . 14.@ t8r7 t 16 Oa.1t62
& CW.. Hu! t d. Lbg

chri.dD rtui . 16.1i,1ai6 t03 o1.r@e
ö J.roD Hrrg a A,e rrall$ alr
cl,i&. tn/c . l&ß t 1!50
trt r. Hire . 1t60 t lar
ChütL. Hl€ r 16521 tas,
Anm ir.O tn H!9. 18.541 last
&m Lr!.nh HuC .03.10 16ge oo 1!07

UnLr X.ln[da o. : Hur.
a Joh.nn tgl t l.ed.bE amt

{3 Joh.nn Hoc . 27 03 17!x, I 14 Oa.13aa
& P.L. HUC I Ann. J@!

f,.cd.|ft. zh.ll ' os 02 17so 128 OO 1B€6
d. Chn.ti.nZi.dl a MEn. an.I
P.t6' Hu!.1A16 tlor 13lS >51
An@Hoo.181611351

Cnüü.h HuO. 01.01 1319 i 09 10 1666

Lo@ Huo'11 ß 1a21 t 1A92 P.!.i

a P.t r Hu! a lrirt bm tdtüt
L2 P.Lr llu! ' 20.06.1823 t O1.O3,j€9j
d. Joar.tu Hl4 a Mild.hn ar.[

t arLar lcu . 2..o3.r3a? t 22.03
1e2i (b Cki.ti.n Kr61 A üft. Jd
Joa.m ru . i009 I 160
ch,i.ü.n Hla . 1370 t 1l.a
r'r.i.f.d Hug ' 10.02.1!r3

Mtd.hr HUC' l0 l1.l67t ooCnt. Jöo.
Joh Püt r Bus .24.11.107e 

fi2.0/r.lo5ar6, t

6 ChrLd.n Hu{ I l.rgnü J6 t. Eh.l
3.öro Wolr z Eh. lirl!
a.l Ctrd.n 8ul. 01 Ot 1319 | @.10 1EB6
d. JorEn Hug I M.!6.a.. adü
@2106.164911i1
LrgDdl J@ . 20.1 1 .1027 t o3.o1.18ss

Joh.nn urndrHue. 1851 I 1853

ChnBli.n Hus. 1853 t 1053

chturi5n H!9. 139t t 185a

6 21 04 145{5 Zlla
3.DrD Won . 13 05 

'821 ' 
06 12.19ü

Ch,i.rEn Hl{. 18571 1650

L.rE H$. 13561 1853

An6yh Hug . 16591i850
Chndi.. Hus . 16601 1861

L.^.8us ' 1662 t.die 1193s
Joi.n. Hus' i86a t 1964

llnt Ltr.d.
t Joh.n. P.br ttse a ArM LtrD

a.l Jon nn hr rnr. . 2a 1 1 1670 r i2 tx
r05. d. Paq lti.c t i,.cd.hiE &flirr

63o.0a 1010 61A0? 16561. Eh.
an urp.10 03,1679 t0407loao Eth.b.ü Hue . 23.03 1820 t 15.03 lSO
d. Ptlü LlalP (Aß) a tu@ Wo[ d.JohdHuC-r,Chirt.&lilti-LjnaSi.lf&
lLad.r... n{'r4.oa t91t t 1a.oa.r9r1 Hw laao -lt&j.bu!..
tui.r nue '$.oo rgt2 @cr.y u..ur. Johrfl'Huc'I105185tI27.061go4'6.1

ia.err.Lo H't' 1206.1913 r.dr9 | r9?2 @23.05186a2 Eh.

M.Erün Hd . oa oa tot 5 , 1s3 d chftrk wott. t207 1626109121902d.
LfrE Xraür- teoa r6pl, Wof a, ChBnn. 8üdtr

Mnnhd nuc'19.r1 ra1s t o6.oa 2oo2> 71 M.tL M.9d.bn.8u9'23 07.1865 t 195i,eo
chdrutu H(€.2t.12.1a€7@ 16€t Joh n3 Llrnd }lu! t S.Hu Sctnotr p.r..Hus 1853

,.1 Llr.dHue.rs11'016t06OO2OO2 C.rp* Hus. 1671f i8z3
r,. JohDn Ftr., Hu! e am. f'!9

. t Jolr.nrtuga^. r.!tr.ü ures.Üld A.hEh" 3a or ro, ar &h.trn tt{e . 1r 05 1657 I 27 a6 M.& . Ht4 '01 10 1049 6 tl71 Fl[ Fu.fir da JorEm a E|l!.b.!l Huc
L€oh.rd Hu! '02 12 i95O >81 @28OO18sl
PLrHuC'1a01.1953>8.2 Ann.I..!dnLtpp.16.041s72t2O.1O
Eh. Hrrc ?7.05.1t57 oo 1991 Hdd Rldnr 19§od.l@Eupptchn 6.J@

Jot nn ttJe . 0a ,0.189a t 03.01.18!9

I l.ohü, Hle almrd.O..rüt Johlm Hl,!'1710laeStO9.Ol1t28l.diC
,-l l,-tu.ülilrg'0212"1$a L@EHLll'2211 1$t120101971>71
d.lib@, HuC a S.b@ Sdlptd p.trHW.21C21S3ItS7 >72
@ 22 09 1l7e

Aml.L O.nrnr. . 16 03 1s5t) ! loDEHUltUrut.H,{
siM.Hl4.01.101S!0 r,1LoDEirg.22.111001t2910.1971

Elvlm Hu! . 22.0e 1901 d! Johsn H'Jg a A.n. ir.rli;ü Upp
Roo l*4 . 2a 0e 19a3 @25051ün

a Pl&l Hue a Jot-.t t.tun!
a2 Plar Hue. i4.01 t953
ö. lihlir.d ftre t S.Dt€ s.d..
@ 21.001L0
JoLid. 0..u.{. ' 15 07.195€

Rom.. AJg'07.12.t930
cl.udio Hu! ' 2e.05 1982

slndo Huc. @ 03.19ao

unLJt@
a Jolr..r Bue I ElL.h.ü X!! t, En a

&! Johsn H(e ?6 101@ I 19 02 lols
r,. Joh.nn t ialtt bß z6[

url. . H{e' 22.06.1!0a t 01.or.1s6 j
d. trt. tu a AnD s.n oGr

&htr llr! ' il.qilg26 kla
tu Hu!'2O.O1.1EO> a.1

a.d Hug . tt3.12.1931 Sr, HlLrE
ldE Hug ' 16.02.113/r t 01,05.1939

ußr. Hllg.01 oa.le!0 bdle
Cnd!üm Hug '20,06.1e!0 bde

a tu r Hoe I DoEdi. t ffi
a,l P.irH€.2001t93O
d. toe H{e E t tut Hla



DoDlh. Lau.n.r t 2005

6 J.koö Hrg t f.ad.Ln. W.lt
3,1 J.rob Hug . 02.04.13s51 12.0s 1933
d6 Jskob H09 & Ann. Wof

.sdrl.r Wof' 1462 t 1925

Christina Hug ' 1Aa4 @ ganh Rat6itur
Jäkob H!!'l3a7t 1961> 61
AnnaHuq'1005.1349 t 24.07 1S59 @

Maaa Mald.tBru Hu! .02.02 13s2 t 1946

L.EHus'169511913

a Pol.. Hug I An.. Jd
7.2 P.t rNlg'21.021«)3 t 1987
de Joha.n Hug I Anna MaEr€th Lipp

 nn. Joot' 13.03 1920 de Praci JoG &

anna Hue . 14 03 1944 @ Ab.n Schofu

Llnl.Hu.lol
a Jon nn Hua t V@n. D.ner

3.2 Joh.nn llüc. 17.04 1756 t 1333
de Johann Hls e Mrn. Llpp

V.rn. D.nü*r t 22 02 1791

Joha.n H!9'20061789

t rt Hü0.10 011767123,01 1848
de J.kob HUO A M.i. Ftstlch

Jakob Hur' 1792 t 1799

P.ror Hug ' 1793 f1796
chndi.nl]ug'17§5t 1853

Ann.m.neHug' 17981 1?gS

J6kob H!0.30.09 1302101 08.1366 '11
M.na Huo' 1707.1806@1g29Kddi placi

AnnaHu§' 1813|€dbT 18ag

7 J.kob Hua a f.gdda{ Wo,
6.1 J.tobH{e'130711961
d. Jakob Hus t Magd.lene Wo

Lm Wolt' 1336 t 103,r

Cnd.U.n HW'1020t1920
L.n. HI!'1021@ Rudo[ Eccnaue.
Fhdßka Hog ' 17.01 .1923 @ 1940 Jo$l

J,*ob lug ' 192,1 t 1925

arna Hug' 1S24 t 1925

ChßliEn Hug' 1926tlA75>7.1
Chßlina Hu! ' 1926|€dig

5 J.*ob Hus t Ann. Wotf
rl.1 J.*ob Hrg '30091402 t0i 081866
(Huqjok) de.rohan. Hus e Mara HW

Ann.Woll'230i 1422 d. Ulrich Wdrzßti
Johann Uhch HUO ' 1446 bil!
Anns Hug' 1349 @ P€ter Paut Lipp

UnchHug'1851 ledis t 193€

JakobHug'02041355t12 001933 > 51

3 Hle Chri.d.n t Et b.th ftntDp
Chrhd.n Hue .24.05.1760118,t2 Bf
d. Johlnn Hlg & M.rr. Upp

Ud. J.töb Hud 16*t
2 J.tob Hu! lt Ell{hdt Ptltrrd

1.2 Jrtob Hu!.27071699
de Hans Hlg Ha.B& Lie Aäd6r

Erl{b.dr Phtrn.r. 1701

JakobHlE.2507.1731 i0803 179s >2 1

kspar Hug ' 173111313 >22

a Lornz Hug I Chd.rin. Atbrshr
3.t LoEnz Huq r 1O 02 1757 t 05 03.18,t1
de JEkob HUO & Wardburga J@s

BuAa Hus' 1407 18041 15 02 1881 oo
LoreE lllg 1914Motteß

a J.tob Huo a Wddbur!. J6
J.kob H(e' 25 07 1731 1 08 03 1?95
de Jekob Hug & Eti€sb.rh Hanngr

wltdbsl! .loq.1731
Lor6d Hug' 10 02 1757 t 05 03 18rt1 > 3.1

Im Volksmund sind folgeode Übemamen bekann!:
Pazöggel Hug
Tatsch Hug
Pol:inta Hüg
Kaffi Hug
Bättler Hug
Miggachlüübr Hug

Wer weiss mehr überdie Ürbemamen dereinzelnen
Hug-Stämme und kann mir darüber weiteren Aufschlsss
geben.

Fürjeden Hinweis danlc ich bestens. PerüHug-Röri

a Chrl.thr Hug lt H.inds P.t ch.n
7.1 chrr.d.n tlqe' 1026 I 1s?5
d6 Jä*ob Hoe & 1.tu Wott

tl.d*lo P.t .n.n ' 1926

El.Mr Phlllpp '?0.101766 t !603.857 ! X.tp.r 8ü9 a f.ed.t.n. Joq
de Johe.B Ph'lDp & Fböeth atremmn 2.2 r(.tp.. Huc . 1 731 1 1S 1S
El6berhHuE.30Oa173at08i11Bo1 d€Jak b Hug i Elts.b6lh pb(;€r
M.d. Hug'29.0917s0117 031o8s oo 17u
@ 1843JohannAl'6mann 1779_1350 .rt f.gd.r.d w.tdbur!. J@
chn.h.n Hug'un 1792 fun t800 - 1741t 1a22

Mana HUO 1738ooLe@Hug M.rE.bu.gas
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Stammtsfet Hug Untervaz
F.nili.nbl.t Sr.mm +ug St.phln i6!O
Lini.n: I.6l.bu.!!., itltoB, t(ron.,
Jon.nn 1762, [..t, f,iütntr J.rob 1726

4 Ldd Hu! a X.rt Hua

1.1 Lorn: Hqg ' 1783 t 02.10.1361
do ChdBti Hu! & S.bha Aari
604021807

-r 
sr.nh Hus a nr,grün arM." Iilälr:* llff"]0112.1840do 

(a!pe,

s."tnxug'uF680 c;.p$Bue.o1111oo6to4o21s72>.{r
@ 1705 p6Hug.1s14 | t89o
rrgEthalm.n'ufr Ia85 w"roorr!" xrg. rsr6 t.ssaan'aHug'1706 t 1737 chd.t,.n Hug.21o1.ra19t 1og! >4?
JohannHus'170tt 1786> 1 1 SrLins Hug.1s2j l1OO7M.E HLd ' 17r?- U6ut.HLg.1827
Chtuliän Hu' 171.

t,.eboth Huo.1a27
M.n. Hüo' 1717 + 17 r7

Ma€d.ten. HL!.1828
Ensb€lhHug'i/20 @JocLolE MsrgElh Hug. oa03 1311T 1€oa @
Mägreth Hug . 1 724 I 1 724 Crßuen Kl.üi 1926
M8EDlhH!9.172s11725 Maa.Hu€.0903.1833124.031805
Jaiob Hug' 15 10.1726 t Oa 03 1792 > 1.2

Lo@n2 Hug'10.03.1729> 1.3 3 C5!p.r Hrg t V.renle lliDr

_2_ 
Joh.m H," r anm schühen . :;r:m,f,;r& fl;.1.;ff. i0r.0r'18?,

:"'i;Hrü'tJ:ffil1T.en oo0o061833

ooo7o5174! v.ört.. f,tr, . 16.03.1803 t 18,11.1846

Ann.Sch!tuch.r .20 j2 1717d.Man.n Msm lJ6!r. Hue. 183311852
schlmä.herAOoroüeaMafi.w JohPet6rHu!.16.0s.163511675>51

M.rg.dhe Hu!.0311 17421179! @ M.Od.t6n6 Hog.133?t 16,a3
Wo[ W.rdäM Lomz Hu9 . 134111841
Si.Dnän Huo 17as L@E Hug . 1345 

' 
10,15

ChnslE. Hug '09 10 1 75o t oa 08.1 784 2 j
G.oBH!!'030a.1751t13.07.1a30'2.2 5 Cäd.dtu H{e s Ann. Wtrn*
M.nh Hu§'2602.1759113.021829>2.3 chd.n.n Hue .21.01 lBtgt30os lBgg
Joh.nn Hu!'21041762 ,l 18.07.185{it2.4 de Lo6r Hug A M.na Hug

@23.10.1849

LhL .-J.bu,!- Ar..Wn*Lr. un 16i9
3 lo6E Hue a r.rt. 8ug Man. Hug . o6.1o.18iro t r B92 t.dio

2.1 Chri.o..Hug.091O.l75OTOa.OB17A4
d. Joha.n Hug a Anng §chumacfi€r 6 Joh. p.t . |lug E tr..i. Bürg. f,.|lt*6003041740 5.1Joh.nn p.i.rHu!.1s.o9 i835t 1107,
§rbln. B..n ' um 1750 1875 d. c..par Hu! a v.@ni€ Mi@
Ld6El"rug'1783102101061>3.1 @28.071856

- tol -

. . aur!. x.fid .15031637124.05
1911d€Ch etian Maff* & M.na J6eia

Mana Jo§.L Hlg'1357
v6ronie H!9.135911350
CasprHuq'18611lA97
Mana V.onik. Hug'14€5
Man. M5sdaren. H€'0410.185a 1t91o

Lorcnz Hlg .22 02.1a7410510.1953 >61

7 Lo6nz Hue a X.d. aür*I
6-l loüE Hqc.22.02 1A74105 10 1953

de Joh.nn Peler Huo & Men. Bulg. it ffr*

t.rl. Bür{r'30081332 t 01 121084de
chtutiän Bü,tri (s.r.vi6) & M.naH!§ (Ftöi)
ManaaurtaUuq'22.04 1906 Zt.ich>7.1
chn§rian Hu§ '22.06.1907121 06 1955> 7 2

Joh.P€r4 H€'24 02.19O9t21 11.1972>7 3

VeDnika Hu!'29 03.1911 t @Voger Han6

Ußlta Hug.191311914
Ma.a Jo$pnä Buq' 30 10.1914 t 1S96

Loenz Hlq.101611913
LoroM Hut ' 192012005 61957cansda
cespe Hw. t923 t 1993

d. LorcE Huo & M..ia Bolkli

Lrhild. schElb..' 09 10.1905t15 06 19§0

Anhur Hug ' 07 09 1934 ooVeM. Fbnn

chhstianHug' 1604 1936 oo1963

wat.. Bug '30.031141 o1 Eh6 Maa.
Adelsb6lgi @2 Ehe Veena gavid

Mai. ir.lh ld. H€'03 04 1943 @ 1S63 L.

oMrd Hus' 29 12 1944 t 22 01 1971

a Jön.nn P.i.r Hu! a D,oroü.. (onl-
Z3 Joh.rn lr.br Hug'24 02 1409 t
21 11.1e72d.LoßM HugS Maaa Bül*t

oorodn (ohhr' 21 10.1917 t 2001

Oooth6ä Hus ' 19a2 t 1942

Oooth.a Hu!' 20.06.10a3 t @ 1070

!or6n2 Hug ' 0A 10 1947 ledE

Joh.nn Pet rHlg'11111955 Ldig

3 G.org 8us e Ann. f.tfd
2.2 GoE Hut'03.(x.1751113 07.1630
& Johenn Huo A Ann. Sdumächer

Ann. ff.ild' 25 03.1 753 t 1836
d! P6l€r r&fEw A M.n. M€tr

P.t r Buq' 1770 t 16051652 >3.1

M.n. Hug ' 1780t 1854

Ch&tian Hug'2611 1790 >32
!oßn2 Hug ' 1?94 t 1796

I .iL Burs. Hla a w.br H.E.tn.nn
7,1 f,.ri. Buo. Hue.22 (x.1906 Canada
do loßE Hug a Msn. Borkli

ool Ehe 25.021$1

Jo6of Hug i 1928 a.. li.na Aurga Hug >a I

Men6 Hänshenn.1s32
2 Ehe Ent.l ryohams unb€*4nt) a P.Lr Hug e Arn. B.nl

l.l P.r.r Hüs ' 1779 t 1605.1852 de Gslg
I Chri.rr.n xua a f,.ltltd.schEtb.r

7,2 Chrl.ti.. Hua'22 0a 1907121061955
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ann. 8..11'1745 Ab.b.Orttua'O4.Oa.l3a2 | 31 12 ll52
c.flg Hug'13131la13 d' 16ü Hlt a Ctuitdn' Lj'!o /ÜoN

lmEHw'251116141060616?3>4.1 P'r'r Huo' 24 12 1006 | 1212'1092 > 7 1

G.oI! HuC'1s17,1042 M'rLli4'24 04 1912 t 1946 @ctd6dr

amßn Hut'1622i 1913 s.un. Hug . is o6.1r1a r.dE in Rhomu
P.r.r H€' 1825 Lol@nu!.2706.1015t2m3 >7.2
Joh.nnHug ^ 142711327 chndüHug.1506.M7 >?.3

J6., Huc ' 1018 1 2oo3 hdic
4 Cn'id'n Huglcätttd H!! 

Eln 6.ü 
'ug'05.03.19216a.2 Chrt ön Hüe'fü 11 17aO

d. Gdo tllg t Anm M.ft*
@1?OAla2j a ?.rr tnrg a 5.a..üt loaül

flr:ä'1il,":';"T.1üigi,tri::, äiffi$ ilffi J"T,llilitr,*
Anß K.lh Hug 'o3-oa.1a27f 21.02 1919 @@ 25'05' 1939

1846 Jo!.1 Lippla2l (Lipp Ulm) Ir!..d! xraltl' 17.05.191rt d. Pd.r Krrdi
e E ö.h Guit

Johann eggr uu§ ' 17 02 1910 @ 1965
vercnä Zindemain >31

Maqrerh Hug ' 05 os 19{1 @ 1965Josel

5 LNE Hu{ I &rg. tlug
{t L6ßHq'2511 131.i t 00.061373
d. P.Lr HUg lt A.n. &fli

lV.ldbur!tr Hue ' 1/t 07 laoa t 15 02 1€61
d. Lo@ Huc & Cmrdn. arb€cht

P.t . Hljg' 10,12 t 1342

Jon.Pd.r Huo '29.1.1343 rca 04 1s03 >5.1

Clräin. liuo ' 1aa6l13a1

I Joh-P.r.r HUC A v.Er. Zimm.mrn.
3.1 r6h.nn ?3.! Huc' 17 02.19(o
d. P.lar Huq & Mäoclh Kdfl,

v.6n. Zlinm.m.n. ' 2.1 04 1941

w.ftr Hu§'2S 01 1S66 oo E{h.r S.nn

H.idiHug'03.021S63 oo Nqh€d B..nL

lßn. Hug " 07 06 1972 oo M'dä.r Bi.br

0 Jon nh P.ü H€ a t.d. Bo.tlr
1t Jon,P.b, Ho!'29 01 16ß rA.O4 1 

g0A

d. toEd HL! & W$Jbu,g6

xd. aoÄfi ' 20 03 1646 T Oe 06.1925

Joh..n H(a ' 12 01 1475126021930>6.1

Chtutin. Hug ' 1376 t 19ir3 oo Ch&li5n

Mrd. Huo' 1377 I 1951 r.dp

3 tornz Bu! I .tnll.L ll.!Bl.
7.2 lolw H.l'27 OA 191512@3
d. Joh.nn Hug A Eli3.b.lh Huo (Kore)

r.ür tt Ntf,b'23011922
LoGr Hua'0€ 0a 1!62 >31

com.lE Huo ' 14 03 1163 6 andr..7 Joh.n. Hug a Erisb.ih Hlc Muhr€

5.1 Joh.n.lluo'12 01 147512602 1§39

l0l

r LonEHustt rlrlrlr l(oLr Eororh. Huo r 15.02.1830 t 1905 @ Peter

8.i Lotw Hle '0a.0a.1962 Hut 
'419t'€LoEE 

1?43

d. L@E Hü! A Mdni66 N.r.b L@E H!! '12.0a 1832 t 03.06.1900 > a.1

@ 16.062001 C!ih.in. Xu!'1835 t 1637

.rerrür K.!hr' 04.03 1962

And@ L.. Hllg ^ 11.12.2@1 S loEE Hoe a Ch.l.6 Hus

a.l Lo'w Hul' 12.0..1632 1 03.06 10oo

r chrtd.n Hu! I Eb. vom.lil d' PtLr Hue & M'nt Gdiaft

7.3 cä.i.ü.n H!!' 15.00 M7 oo230{'1341 1' Eh'
d. Johsn Hl8 & Ei4bdh Hug cnd.ün..2a.11.18«!t1371d.LNEHua
mun 1055 17&A An.. Hug +€h4€t tr

Etr voMtd . 02.12 1923-tdnhis A,m H(g ' 1361

P.t r Bug '07.05 1955 o lS65 Ruth Mdit Hug ' 1863 1 10'2
c.l!E tr P.t rH!0.1365t1366
M.l! th H€ @ Lui Göti. @ 23.06,1872,2. Eh.
EEbdn Hus '31 01.1950 @ Markd Ahßd.n CtuLdr LtpD ' 01.06.1&50 t Ol.12.1S32

.h J6.f Lipp -Uh A Anm folha.im Hug
-M.ci.buror

9 P'Lr Huc I Rui'r c'ill&h Do.ot .Hug'0911 1s/3f1s11@J@
a.l P.t r Hug.07 05 1055 Cnson 1 Eha +.iEFspni.
d. Chnslisn Hug t El!. Vo*rd ,r"rr*.*.rr.r"ratr*","0,,
@ um 1S5 KrcrcnD.t r
Rurhc.tlElr'2s12.1955 Etieb€$ Huc . 1882 t 1952 6 Johänn
M.@ Hus'OO.O6.rg66 Hua 1875 MolLE

R.to Hlg'15.01.1901 K.tEdn. Hur ' 03 02.1644 t 106,4 @
Cdrpin J@ 2. Eh. L€h6rspin'E

3 Lrdtr Hu! a loürtü urp LltLJot nn HulAß 17a2

2.3 Lrün Hu!'26.021750 t 13.02.1a29 s Johe Hue a ElL.b.dr Zlßll
d6 Joar.n^ Bug & ArM Sdumch.r 2r Johrnn t{ü! ' 21.tx.1762 t 16.0?.1856

@ 24.05 j7A9 d. Joh.nn Hug a Ann. Sdludada

r.c.!.rlmLlte'11.1r.1?06t1&3 @ 25 06 1769

<,€ P.t+ Lipp & M.r!6th wolf E|l..b.dr An.[ . 06.02.1765 .,G M.nin zin.ti
P.lr Hug' 1 1.06.17e2 I 2A.10 1S72 ; 3.1 a M.i. M.E6ih upp

Arm Ho!' 01.6.17!a | 1866 @ chh.ti.n Mtnin hug' 13'10.1789 f 0t.06 1793
G.d6tn Ann. HUg.o5.O1.1z92t19.O,atA7j @
&hmn Ho! . taoo Hu§ Loßd 1743 -Lini! H.n! Hue 1660

LßnDd6
a P.t r Hu! I f.rL G.d{.nt Joh.nn HuC . 01.06.1795 t 26.@ 1356

1! Fu.rttue'1106.1792 t 28101872 @ 1656 E[D6rh K.rr, >31
d' l"rtn Huo a M&it cdhtmt upp Me. M.E.ntn. Huc. 07 o4 17s6
@2801 1623 r"Lc'dl-r' un 1792 

Mänin Hüg. o/ 12 !3or I 16 12.raolLd'Exus'162511623 MrldnM.Bru!'17.io.1so2



Mana Mäerelh Huo.01 0A 1306 t oo Chr

a Joh.nn Hus a chrb!tr. l«&dl
3.1 Joh.nn Xuo' 01 06 17§5 1 26.02 1356
de Joha.n Hug 1762& E rsb.th zißt,

Chrlrün. Xdnli " 07 04.1302 t27 O1 1A36
de Ma.in 1771& Chßlina goltti

Mänin HUO ' 09 06 1623 t 30 081823

Elisabeth Hug ' 23 03.1a29 t 1503.ta6o
@ 1356Johan. Huq lamrBuga

Anna HUO '19.01 1835 1 30 0819tO
oo I36! ChrclLan Lipp 1819 de Chrst an

2 L@c Hui a Lrer.lt Hue
1.2 LmE Hue '10.08.1729
& Srohn Hw A M.rOr€tt Al.m.n
6 oo.ot.17@. 10.01.1735 t 16.07.18@

X.llDih Hle d. J.tob Hu! A Ehb.th

M.r!.ri0r. Hue. 1?60 t @ 1766

si.Ln H(4 . 03.03 t763 t 05.05.163s> 2.1

C..p.r HUC ' 124 I t84O

3 Sd.n Hug A t.ri. rflt{
2,t sr.f.r Hul' 0a 08 1763 i 05 05.1335
de Loenz Hug & Margcth HuO

I.,1. fdtr{' 23 05 1780 t 21 04 135a
de LoßE Malfi* & anna Blrkti
Man. Hus.1614i 1896

Geoa Hus.11 041alg T 17 04 1B3D 31

105

Loßnz HW'110§ tA21 t ooE S'gnstGL
Slela. Huo'11051324 t 16 iO 135+3 2

a G€orO Hug t M. . Agn.. Bad.r
3,1G.or! Husr 1104.1419 t 17 0413a7
de Srelan Hug a Mana MafrEw

f.ri. Agn.. BId.r' 10 03.1A22 t 04.01
1887 de Jakob Bäder & Aina Märoreth

slephan Hug.1346T l9O5

Manä HUO'1454 t 1937 ooChristian

Maqd.t.na Hu6. 17 11.ia57 f 25 oj 19?3

ChnstLan Hug'20 10 1363 i09 02 45 > 4 1

5 Ch&ll.n Xu§ a Chri.dr. tepotd
Chri.li.n Hüs.20 10 1453 f 0902.194S
d€ Geoe Hug & Mai.AgEs Bäder

Chriltn. L.opold " 02 1O 1361 T 05.12 1944
d6 Joe, Leopold a Meria Anna Malot6th
Ann. Hug'23.0a 1891t2509 jB91

Chns .n H!g'250213941250a 1970>51

ManaChnstinal.tug.30041902119.4 192A

6 Chrl.tlin Huo & I.rg6ttr S.hmid
Chri.t.n }lue, 25 02.1a94 t 25 OB 1970
dG Chnst an Hu§ 8 Chn*.a Leopo d

I.rgFü Schnid'20.06 l901 t23 09.1033

Ann. Mana H!9.07 1l i926 oo 1952

Chnslina Hug'OO t1 1927 oo Rudott

Malgreth Hu§'03 11 1923 oo Pet.l Arunner

A§n€s Huo"2301 1930 oop Schek
Hedwig Hug ' 19.0,t 1933 oo W Erher
Aqalha HUO' 05.05 1039 oo Hans Ecken

4 Sl.trn H09 & M.od.ton. Wor
3.2 §t lrn Hus' i 1 05. 1 424 .1 

1 6 1 0 1 A64
de Stetä. liuq A Mana Maffew

M.gd.l.n. Woll '27 07 1825127 01 1911
de Josef Wot &Annä Krä 

'
Joset lllq'03041358 t 14021922 >41

J6.ar H(g' 11 0A.1946 ' 62
J.kob H!9' 10 {!t 1048 <63
E3d Stelen Hug. 10 06.1951 >04
Ma*!s Cnhh.r HW'24.01 1958 >6.5

5 Jel Hus t ch.i.ün. J@
a.l Jo..l H(''03.0it.1854t 1402.1922
de Sbtan Hug & Magdalena W6f

ChrhdD J@' uo 1657

Ster.n Hog ' 23 02.1692 t 116 12 197s > 5.1

J@etHue'2201.1399104.05.1961 >52
M.ninHug.ol 11 1903 >5.3

6 St Lr H(e a ph ttrr. Ulg
5.i st f.n Hse '2802.189210612 tg75
de J6cf Hug a Christin. Joo.

Phlllb.ri. B0rr[' 25.03 19Oa t 1971 d€
Pete Bortli & Ahn. Lipp

Jo!.r Hug'22.03.192S @ 1955UBut.

Pet6r Hta.20.06.1S30 @ 1057 Mri.

A.nä Hug' 11.03.1932 t t90a @1953

Slef.n Hug . 19 04.193,1 @ Elisb.ür

Ph'lib€.ra Hug ' 22.06.1937 oo Anion Mani
M.E nh Hug'240e.1347 oo H. F.tir

7 Chrl.li.n lile d fl.d.^.. F.llr
6.1chri Ln Huo.11.0€ 1946
de Jolef llug & Ußul. Wolf

M.ri.nno F.tü ^ 31 121949

Flona. Huq.25081973
7 Jo..r HUO t *.rsor P.!r. Egg.r

6.2Jet Hso.11 03.1946
d€ JcefHug & Ußula Wor

fl .rCol P.tr. E!e.,' 19 04.1949

NadE Hug'08121971
Madrnä Hug ' (16.09.1974

7 J.*ob Hug t Koln.t LFn
6.3 Jrtob H(g.10.031948
de Jo*l Hug A Ußulä Wolt

oo 03.06 1989 t(ofn.l !y.n' 01 10 1961

TobEs Hlg'1011 1990

, U.rku. orhm.r Hüg e c6cit. Atic.

6.5 f,.rk!. Orhm.. Huo'24 01 1953
de Jo$l Hug & UrsutaWo[

ca.ll. allc. sclvllt r '1101 1s56

Sl€län Hug'24.11 1982

RäfaelHug'10.12 1984

M.thia§ Hug'13 11 1936

7 B..t sLf.n ltug I Ann.n.rt. C.vlgn
6.a E!!! srd.n Hus' 1d 06 1951
de Jcef Hlg &Ußula Wor

A.&mn. C.v.en '02 11 19,19

OanielHug'09071940
st.f.ni€ H!9 " 25 09 1937

6 Jos't Hu! a U6uh Wor
5.2J6.tHug'22.Ol.iaget04os.1o51
de JoB€t HUO A ChriBtin. J@3

UnuL Wor . 26.01.1916 d€ Chn«ian wof &

chi.ta. Hug.11.o3.1sa6 > 6.1



-106-

6 l.rdn Hla t cM@.ij. EL.l.l.r
53.drHuc'01.11.1903
de Joser H!9 & Christina Joc

CdBntL Bi..lno.r'17.12 19OB t 2000

Hedsiq HlO ' 22 09 1944 @ 1966 Anlon

M.rlin HUO ' 19,16 >61
Chm8n. Hug ' 1947 oo

@ 2. En6 24.12 1757

lOth.dn. Bürhi 'un 173011805

Margarnh.Hug'1760.
GeoAHlg'08.10.1769107 12.1837 >i'2

3 St Ln Hue t f.ri. a0.lh! Joo.l. Eh.

7 .rth Bso a (dn rim Vol.l

de Marlin llug & casqlia Bissin!€r

xith.riq Vo{.| ' 1S49

a s.brm E ndl 2. Eh.
2.1 Sbtrr Hut ' 07.02.1756 t 1838
d. Jakob Hug & Satina Lipp

e 1. Eh.2411 1782kdre Kinder

f.rLAC.ür. Joc'05.02.1756129.07.
1792 d€Joha.nJ@3& Dorcth6. T.ner
@2. Eh€ nach 1792 k i@ Klnd.r

S.bln. B.nol ' 17841 1669

2 &löb Hug t SülM Upp 1, Eh. A

,.2 J.l.b Hüg' 15.10 1726 t 0A.03.1792
de Slelan Huq & MrlElh Alem.n

g.Hn. Upp'um 1730f 1756

St l n Hus.07021756t 1838 >2.1

3 Gerl hugAs.bln Jo6
2.2 G.ö.! HUC ' 03 10 1769 t 07.1 2 1337
d. .läkob Huq A Krth.dn. aüd<l

oo 14081808 k6i.e K'nder

s.bln. Joö.' 1a.12.1773 d€ ChnsIän J@s

pet §aarrn urgeznlllx zint at Le*n,

h rßrr $t\nft fit trrlö*har»t Pttt*n,

arl grrrrlrrla, tuelboq Leix\trtul1lrlr. plätra't,

tror ;$erur{m, üie grlebt uri \l* gtfretm-

ilrlab frß'ti, it: Ut a$biz lrhiti.nhd.tt t45i



Stafi mtäfel Lipp unreNaz
:ooI,sciF tudwis

Ulrich 1720
: o EIEäEiFDano*r

I

-----r-Tr-""
lJlich 1794 Jäkob 1796
:oo Mastrfim Z,tIe@WöllT=Ea6lööa

I

Ußula 1820-41

2. {o Ch.istina Brunold I Sabina 182347 K.änli
1 oo Mäna Briiner - ooBäi6äE Rrosted@

Johan. 1834 Peler Pa0l 1843
e §6ina

Annä 1886 Peler 1876 Martin 1883 Goffned 1885
o-TEG- ;tElßä to-Enztka : @ Fäulrna
Bolk1i1857 J@ I Wor I cisor I

M.sm.ß

Ensler I

(aus 2. Eh6)
.eafin-stinä
Gon 

I

Päul 1923 Gotfried 1921 Wall€r 1923
;oTnna t'e-t - oonßula -oXaär

Klärdi | |

PeGl 1936 Paul1S56 coffriLo tsss
5äTE6ät-

I

aörirsiFa

I
Schneider Honegg€r

p*rr.J* paurJant
lLipp srickeß
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Stammt tol Lipp Untow.z

Llnl.n: stlck 6. Po.ll.na. P.ullm.rUt.

@ 1416 Ann. I.rlrdi Woll ' 1792 1 1870
d. Ka.pa. Wof A Eb.beth Albrel

K*p.rtipp' 1619 I 18s2 >:l 2

I hrUFe a Lrldd! ktört

oo 1715 l.rcltü lldlile

Urich tiDp' 1720 t l8q > 1.1

6 P.t r Llpp I X.rL Bron.r t. Ei. und
Chri.dü Eiabr 2. Eh.

d. uhcn upp I am. tlärEBth wort

6 18,11 LrL Br0 l, Eh.

oo 1864 2. Eh. Chrl.ün. Enlhr' 1839

il.! Ll€n. UpD' 1871 I 1a76

A^ß Mrl'lfi Lipp ' 1873

2 Ulrlch Llpp A Ellnb.ür Duqor
1.1 Ulrlch LlDp' 1720 i 1aoa
<h P.c. up, a M*lErh Ldwio

@ 1752 Elb.b.ü D.n@r 1 1789

P.r.r Lipc' 17!ß t 1790

J.tob Anrd Lipp' 1754

M.gd.r.n. Lrp!'1757
P.rdtirt' 17591 1820 >2 1

Mrrg€lh Upp' 1763 t 1791

w.rdbuo. L'pp' 1765 t 1!ao r€dig

M..i. UBuL Upp' 1766 t 16,14 Ldio

B.ö... Lipp'177411774

I k..p.. Llpp t B.rö.r. Brunold
4.2&.D.rUDp' 161911892
da Uhc}t Upp A Ar.. MrgGlh

61866 B.rt r. BrumH '1841118€2
AnE llarqan Lipp ' 1667

Johann Ulich L,pr'1864 t 1059> 51

B.lbaBlipp'1070118?3
UBUIa Sauna Lrpp' 18731 1673

3 hr Llpp A s.bl E n,
zr P.b. ur9' r75o t ra29
d. Ulich tipp A Elsb.ür D.nln.r
oo 1765 s.bln. B.rry' 1750 t laSr
d. Locn: aüry a Ar.. Pl.fin r
M.rh M.Ort r€E tipt. 17Si t 1370 @
Bortli Joh.n. 1764 d. M.ni.
lJrds Lipp' 179:r t 1868 > 3 1

J.tob Lipp' 11961 i07a > 3 2

Ann. M.Eßlh Lipp'171011645 oo 1823

t Joh.nn ulrrch upp t chrt d Gort

6.i J.hnn UlrLh Lltt' 18661 1e50
d. r€.Fr Lipp & A.6.ra Brunold

Ulidr Ch,i.li$ lipp' 1891 (§ictd.Ud )

X.+.r P€t r Upg ' 1893

Joh..E L,pp. 1895 t tgzrl oo Joh.nn
J@3 187&19a9 (Slick rJoh$ne)
Chndi@ Up9'1901t 1901

a Ulri.h tlpp t Arn. Irrgirh Woll
3.1 Ul.l.h Lapt' 179,r t 1866
d. P.t . Lipp & S.bna Blrry

Llnb Po.d.E , Got&ar!.. P.ullmrl.
a J.tob Upg I l.!d.Ln &6 l. Et
ütd An woll 2, Ena

3.2 J.tobLlpp' 1706 11874

d.P.rdLioo,s.tt B..ry Grün*,LrF'l0a5ilsit>53
@ 13131 ErE i.aiLbn. J6'rt7t 1423 P.ul tipp'1317I1974 Ldiil
d. Chd.li5n J@. & UtuL Good Ukirrr U9, . 1S66 t j6o1
Urul. Lipp' 1320 l13al (k!3t .hq
s.t E ti,o' 1323 I 13.7 a Pd. lbc t ArD Hrg

?. r63o.?.q! .p"f li.{^.^19r6 I 16.7 d. ai F,.n uDo . o!.os 1a76 t G.o7 ie.gJtrnnwdüutffiRn
Mdd.rd. tD . ra:!t r 1g5o r.di! d' F rtr P'ul tl0o 

' 
an@ Huc

u"o,ar' u",ie urp ' rssz ls5t *,. ä [::j:*tJfm":3r;ffi:lä"
Joh.nn Lipp. 163a 1 1692 >41 Ldwupg.1103 rS@ o^m. &&tid.
P.rü tj(D' t3a6 I ta37 xradi M.rlh 1a7l E LFc clüdE 1470

ann. MstGtr L4p' r63a t !873 6 1s3
wo[!üg wo' 1331 a r.drurrat d.Lwott
Elieb.lh Lipp ' 1441 hdie t 1343 6,2 l.rün LtpD , 1663 t r96t
P.r.r P-r upt' 16:ß t reo3 >4.2 d.',ttl.rP.urthpa anm Hqg

@ l92l F[itr. lVo{ ' 1666 t 1e75

5 Joh.nn urta&5l x,aü dt ch'Lüt' wdl|"d
a,t Jon .n LDa ' l63a I 1602 (b J.rob P'd Li9p' 1m3 ' 6 l

6 136.a S.bh Kr&ül ' 1@ t reo2 d. a Goürrr.r, rl,l I P.!nM ctpl
M.nin Knfti t an[ B.ti 5.3 cotüti.rr uDr ' 1s65 t 19a3
Ann. tFp ' lSaa 6 1aa7 PbEi aü(l 1057 !b tu . P.ul thp a ArE K8
[L'l|H 619121 P.dlD Cag.l'1S91 t leTo

Goütrld up9' te2t 6 Lrtuh G-.nl
6 h. P.d upD a Anm wolt wdir Lpp . 1923 t 2ma @ naö surbr

1'1 11' I:'ir-u??' 1.ll-f rs3 s.un" Ltpp .r ezr - Em.r so. Lr{qu.d
ArElid Lpp'r€o5 6 1e$ Pff l,li.rde6r

^. 
l|ur . t6ae i ,e25 (b Jc@ö ti, t Ptdi* LiF' ieiD 6 H'B G'h"lr

Ann.!!br -Hqi)r. srvi. Li,C'1ßl @196. Frctt' J.a,
Ch.ilim lip' 07.(,7.1070 t leaA 6

Joh.m tubr LlDp' 1l?3 t 18€6

PEErtpp' 1.!.lara t6.7.1949 >5.1

s.bnE tipc' 137 f10ac 6 ch,i.dh

M.njn lhp'1670 t 1670

Chritin Lipp' lall t 13oo

Mrtin Lip' laa3 i 1$t > 5.2

t P!!r LDp A Ann. upp

d. M.din filp A Fd6.ka \ ro{

A![ UF,' 1C23 d. M.rin LjCA a

Mrtn.' 21.0s le$ @ Di.!ocood
Lipp P.ul ' 21.{X.1956 oo E.lhd Bomgo€r

Upp M.nl^nm '6 Og 1e58 @ Arthur

2oo6P.t Hl4iRoll
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Stammtafel Lipp Untorvaz

Linien: Annrlena,Anns.Salavßer+etr
Lipp-H.nn$, Lipp Lindo, Ulm§oppe

I

Chisllan 1819

I
-@ r$na Fug

I

Lorenz 1841 Peter 1849 Chdslian 1E65

T
rö CFä§l'-na J6os

Marlin 1883

' @ cIißlimTiF
I

Ch slian 1910
I

Lorcnz 1883
- oo BuEa Aorkli - ooWeßSLrrsaHus I

JoEf 1920
chn§tun 1924 Maq€it' 1920

-Mane 1931

I

Chnstian 1954

Hus I I

lcnurernit

I

-oo MesnäEna Eug

I I

@ fiirLTlEn'arm
I

Peter Anlon 1877 Josef 1876
- ooÄnna lqänä
Küü€l I

Alex 1942 Pater 1954
:oo-Fo8 tB['fin -o S'usanns

I M0rre, 
I

a SeEpTm--

I

Jo6€f 1921 ledig
Johänn 1922ledig
Chrisitan 1928

S€raOhina 1937

lupp n"nn* Srla tinden-Peteß

Didtrnar 1960
-oo-lan--uns

I

Lipp Calanda-Kirchgasse

6[Entctrö€r
I
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Stammtafol Lipp Untopaz
F.mtll.nbt.ltLinl.ni ann.-L.M,Ann.!,
chuE.+tld, LipFtt..n.., Ltnd.nwirt
Uh§.pp, c.r$d.-Jo.6t

i Chridr. LlDp a Cdh.dn. RLd.t
ch.i.d.n'!m 17r)O Upp

chn{i.o Lipp ' 13.0e.17O

P.t. Lipc' 11.10.i7a2 123.12.1816>1.1

urbnAnnd.M /AnM.
2 P.t . LloD I t.Edh w.ll- 6 LoEE LlDp a Chrt dn. J@.

::'mtl,i;," 3",#"t"?.[13r0 r.r ronr upp. o .o 16.1 r 26.1, 1024

@ 03 02 1766 rann.t€d) d. p.t.r Lipp & A.na Hug

rrl.th wor.o1.06 1za tlo.ot.tazz dc 
@ 30.& 1871

Johan. wolt & M.na s.iu.6.ch.r (Meft ti, ch,t.dn. Joo' 16,a7 t 23.01.1916 d€wdo LoBE J6! a .re6th Wo[
M.nE C.rh.nna L.pp. 11 11 !766 t 14 03 A.n6 M.BBth L'pp. 16 oa 1672 I 20 11
13?3 mHuoMeft. r@n. 1950 @ Jorsn^ HlJg (1Hue.)
Johann Lipp' 06.02.176! lvor 177i MarC6th Upp. 15.12_1Ct3 I 07.01.1024
Joh.M 1ipp.08.07.1771 Chn.tin. Lipp.os oo 1675i07.091937 @
chn.li.n Lipp'15oa 1771116og 1s46'21 chGlian Llpp, FßEi'ktnd chur

M.i.Lipp' 13.09.1776115.06 1843 @ P'i.rLipp'05.12 13761a.12 1940 >5.2
Hug Ch. 1776 do Hug-J@r P.ter & AnE Sabi.e Lipp ' 27 08.1678 I 2B.oB 1078
P.ler lipp ' 1 7a3 t 1 048 >2.2 Mrd.SabineLipp.06j1.16r9l27.O?

1963 @ Joh Bo*li {S(hBinerhansD

3 chi.tLn Llpp a chd.dn. J6 Loßnz Lipp '19 03 1333 t 06 06.193D 5.1

2.1 cäd.d.nllDD'5.04 177411 6.09 1a65 at6'6-Lpp'22031855127 10.1918@
de Pd& Lpp & üarsdh wof --- LoBu B0r*li13a5 s-lot'

@ 31 01.1314 Me.Csild. t-ipp .27.ot.1388 t 0t05.1333

chri.üm J@ 'um 1784130.09.1865 chndian Lipp'1? 041869109.01 196716di!

Plt r Lipp '26 12.1315 t 0a 12.1€O2 > 3.1

Mada Margdh Lipp' 11.03 18181 16.03. 6 LÖbELlptafl'd'ahlh
1350 t«ti! a.2 !.öE Ltrr'lg o3.1BB3 t 06.06.1937
ctu§iEn l,lrD '2a.07 131911a.05 1397 '3 2 da L@c Lipp a chd.lina J@3

Maia ußut. Lipp.o4 12.1821 t 1405.19o3 @21 10.1922

r EheJohannB.ndt lalafiti 2 Eh. I.rl. BL n .2309.180412301.1960
Johann H61a17-1a39

LoGnz L,Dr. 27.1i 1923 >6 I("th'nnt Üpp'0601 16ft +2am 1&6 cnn"mnL,pp.rl 12.1924 ra051sa,r >6.2

CacitiaUpp.13.01 1026 oo 1953 Chi.tian
MeFr, Tnmmi.

7 Lor.c fipp 6 An.. FBi 6 .rtin lipp e W.|dbul§. Hug61.Lo6nrL'pp'27111923 5.ru..ti.Ltpp..aa3l19/olan-asM.,t')
de loreT L'ppa Ms%g's'n oe pere, L,ppSMaGdilW6l
.002101953 Diepotdsa! oo 1919
ann. FBI '10061929 Wddburg. Hug, t897t 1§Todeloren2
Lore.z Lipp'16.071954 HugA Anna Hug -Färbr

Be'_härc Lpp'13OB t955 Mä9rerlL'op 1920I1973 oo 1965Wo

Pere r.D!'2701 19s/ Joran' 12 Eho)

RaLnerL,pp'2407 i95a a'na Lipp'1923 oo 19'10 PaulLipp 1923

. Wddbuas tDp.,g2s I t96,4 oo 1962 Wotirä-srorgl,pp.t,.o61066 Johan.(.iFhel

M..leLDp'1931tedig
7 Ch.i.{.n LipptAn.. fl.ri. Hug

62Ctn.ü.. Ltpp. t4 t21S2{ t rs051oE4 Lint. Sal.vr&r.p.r.,oe Lorenz LDa a Mana Bßt,^
do 1605.1953 6 pd!.. tipp A Burg. Btirkti
ann.I.ri.HgI.0903.932 5l lr.I.rLtpp.05121376 toa tz r9{o
loc-, L'pp 2/ 01 .95! ted,. de Loß! -'Dp & chntli^a Joos

..-"r pp'rzos rsss.. c ., oo0 03 19-1

8adm.nn, says Bu,g. a0.!dl '07OO i8agt3o.o4 i977
chnslan Lipp ' 05 o? 1956@chßtina Loronztipp'1010.1s12lals Kind
Stuppan. Flms AnnaLipp.271o 1913 oo Rafoiner Jakob
Wenoer,n L,pp . 29 I I I95Ooo r,sab.h to6tutrpp.1602t9r5t./0319.t6

vd'grelh L,pp 22 oJ -960ooF"""',. r,-. l:""n"t'oo 
o"ot 1913 oo sch@'6r

arbä- L.pp. 2s.03 1s6. . Jr 03 ..* ll}'Jin:Io' 'u 
o7 1s 17 oo A'o's

CäEildä Lipp.21 071919 tedi§
Lint.Ann.. Märgethfipp.t5os j92O ooschmid
5 P.r.r Ltpp A M..g6th wor Jossf Lipp . 07 1 2 1 920 t 1 996 @ Atlhonsa

a2P.t r Lipp .lB02 ta,!qt0502 tg2q B€rgamr
de Pels upD& aFä Hrg {e Loßn, Hug a chnskn Lr6.t 7 1 i 1923113 t. tc23

60J05 t373 w.tdburgä l @ ._ 2 02 t926 oo1952

.ryElh Wor.135811930 d. M.din
woHt (ath. Bandti -Ma.ni-wott

AnnäL'pp'tg03 t879T0407 jO4O oo
loh.nn P6lel Hus 1379-Momr.da
Petor Lrpp' 16 01.1881 122 l1 1951 l.dtq
Mänin Lipp'1883i 1g7O >s 1

Märgßrh Lipp.15051gO3 oo j927 Lorehz
Joos 1900-1982 (spin 3tenz)

Pol.r Lipp.0611 1928 T 1911 2Om

Llni. LIpp ChußrHhd
a Chn.d.n Lipp E Ann. Hug

3.2 Chti.tLn Lipp.23 07 jg19 i 1B 05 1897
de Chßljan fipp & Ch. stina Joos

ann. tiuo . 19 05 ,335T 30 121373 de
Johann Hug & Chnsl'iäx.äht' (Macläburqar)

4 P.Lr Llpp t Ann. Hug

3-t P.LrLlpp " 26 12 1615 I 0,1 12 1902
de Chnsn.n Lipp a Chr6tna Joo.

Annr Hus'2§ 121314t lasT de LoEnz

LoEn. Liop'30.101a41 t 26 11 1924 > 41
chnsli8nLpD,11.o4 134,tt22 11 1902

Anna M.r§rLipp'23 00 1346 t 29.06.1364

P.t r Lipp'18.02 1349 1 05 02 1920 > 4.2
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Chrblian !ip, ' 04 O?.1865 >4.1

Johann Lipp' 03 11.1357 t 16 01 1952 >4.2

Chnstn. Lipp'23.07.1a70@ M.nin Kßnl

LoßE Lipr' 19 01 187a T Ener.nd

Peir Lipp'03.10.1a75t22.0A.1962'43

5 Chrt thn LlpC t ClrrLü.. LlDp

4t chrLt.n Llpp' 04 07 1335
d6 chn$ian Lirp & a.n. Hug

chri.rh. Lipp ' 09 06 1875 t 07 09.1037
de LoEE Lipp 13414 Chnldna Joo6

Manin Lipo' 14 07.1339 t 21 06 1961

Chri.liB lipp' 281 1 i 900 | 07 0,1 1979

LoGd Lipp' um 1Aß 11930
chNtsn upp'1910 >51

Chd.li.n Lhp A El* PI.nL
5-l Cnd.d.h Llpp'1910
de Chndian Lipp & Chrislin5 L pp

ooElePr.nt'20.101924
Chniiän1ipp"21061954

5 Joh.nn fipp I X.gd.l.n. H{e
a2 Jot.nn Lipp'03 l1 1367 f 16 01 1052

de Chd.tian Lrpp & Anna HW -Lini.Hug

.gd!lm. Hug' 14 10 1869 t 30 0A 1910
d€ Joh P6rer Huq & Maia gußa Mal6*

ChnstEn Lipp'050914$ f 14 03 1399

waldbu.ga Lipp ' 27.05 190o t 25 02 1972

Johnn PEI* Lipp' 21 08 19011 00.03 1903

Loer Lipp' 09 02 1903 t 23 02 1903

Joh.nn Peld Lipp.13 01 1905 t02.06 1905

An.aLipp'29071906 @ KlGq Obeirct
Johann LLpp' 29 12 1907 101 12 1973 >5 1

- l15

6 Joh.nr Llpp & An[ m.d. KütLl
J.hann Llpp '29.121907 t01 12.1973
de Johann ILPP & Maodal.nä Hug

Annt X.rl. Xüü.| ^ 31 10190412512.1974

Johann Lipp 14.09 19361 t4.10.1955 tedE

M.@lla Lipp'24121037 oo 1960 Wemer

Aler LroD' 09.06.1942 I 1939 $ 1

7 Al.r Lipp I Ro.withr Bü li
6.1 Al.r tipp' 09 06.1942 1 1999
de Johann LipP Anne Mana KüiLl

5 P.r.r Llpp I U.rl. G!ö.r
4.3 P.Lr fipp ^ 03 1 0 1 675 t 22 03 1 §02
de Chnsten Lipp & Ann5 Hug {iniä Hug

oof,.d.Gorb.r' 18t61 1953

ManB Lipp ' 22 02 191 1 t 1954 Edi§

Pel.r Lipp' 1{.04 1915 t 24.06 1914

Peter Lipp' 11 101920t20.03.2000> 51
Chn!ü.n Lipp ' 9 1 1 1 924 t 9.11 19AA Ediq

Llnl. Ulm t C.hnd.§.pp Kirche..&
3 P.t r Lipp a ELb.(lr krlrlt

2.2 P.t rLipp '1783T 16,ß
d. Pet.r Lipp a M.Eroth wdl

Erl..b.h xrltüt t 2:t 04 1832

Margßth Lipp'25.121615 s 18a6 P€td

Karhaina Lipp' 25 10 181a @ ctuisli.n
Hug 1321 d. foEE Hug-Hug Lehrp.ioE
Josel Lipp'30101821 t 25.11.1697 >3.1

Chnslian Lipp'13 12 1824t 01.12.1349

Mana Lipp " 182t .l 1A27

6 Pl.cldu. Jo..l Llpp A X{h Khts
5.1 Pllci Jgq!, flpp .12 12 1a75.1O2 09 1961
de Pel6lLpp& Mada Kronenborg6r

a Jo..l Llpp & 

^n.. 
t(.t .rtn. Hue

l.l Jo..lllpC' 30.10.18211 25.11.1497
d. Pet6. Lipp & Etieb.th Krätti

Ann. rürrrdn. fila'03.@ 1827i 1019
d. chri3rian HW 1790 (Ma.q.buros) !
chrßlin. huo 17a7 f€trD.t E
P.ter Lipp '26.04.181! >4.1

chnstin. Lipp. 01.ü.1a50
Chn$ian lipp' 06.02.1852 > 4.2

Elisab6th Lipp. 10.0.{.1asa

MaEßln Upp ' 2e.02.1360

5 Chrill.n Ll9l& M.ri. All.ünn
a.2 Chri.li.n Llpp ' 06 02.1452 . ä 0a 1929
de Jo$t L pp & ann. Kalharina Hug

M.n.All.n&n'2209 1850 et
Man. Lipp' 11 10 1A74 t 1952 oo 1392

Josal Lipp ' 23 07 1476 t 30 04 1970 >5 I
Jotunn Lipp'0502 13a7t 1896

6 Jo..f LIgr t S.r.!hin. Bühtn.n.
5.1 Jo..f Lipp ' 23.07 1876 1 30 0,1 1970
de Chns[5n Lipp & Maoa All.mlnn

§.r.phln. B0hlh.n.' 13 06 1496 I 13 01
1S63

Jo..phDa Lipp'2904 1920 T 01 031920

Josf upp'2207.1921 t.dig

Joh.nn Lipp'25071922 t 1301200/t t6dE

Chn§ian Lipp' 24 12 l92a > 6 1

sedphin. Lipp r0a041937 6 Johann
As.h{and€n, Se ßb6.§ UR

5 P.t r LIpp t f.rL t«on..b..e.r
P.r.r LiP, . 26 04 1343 d€ Jo@' Lipp &

.4. xromnS.re.r .26 061850 Red.n LU

Pra.iJ!§OlLipp'12 12 13751291961 >51

Peler Adon Lipp ' 03 02 1a77 > 5 2
Anna Maria Lrpp'121213a3 @1914 Fer

a P.r.. Anron Llpp rl J...!hiN Frt.d.

5.2 P.t rAnron Llpp '03021677
de Porer Üpp a Mrda &one.b6roer

Jo!.phln. Fd.d. Xohl.r '21 04 t3a4

7 6hrl!ih. Llpp li K.a R.potd
0.1Ch.l.ti.n Lipp '24 12 1923 gBdied.n
d6 JostLipp& seEphi€ alhth.nn
@ (l.d R.pold (!..ch eden)

6 P.r.r Lipp ß X.l!roih v.llar.r
5.1 P.Lr Lior' 11 10 1920 I 20.03.2000
de Peier Lrpp & Mana GUö*

X.rgElh V.ll.!t.r ' I 2 05 1026 Schtuns

Pele. Lipp' 23 03 19a,a @ Susa.oe MullG.

M..g h Lipp'11031957t 14 041991

D 6lmar Lrpp ' 03 04 1980 @ J.ne Sung

andßa L pp' 16 10 1965 aÜroer Unle*az
ü MöelVS oo H.ryElHeek Mö@l/\/S



l16 - -|7-

Vaz im Gedicht

Freude Maria Moog-B urger, Untervaz

Vaz im Gedicht

lst es eine Melodie?
Oder das Lachen der Kinder
Das die Freude brachte zu mir?
Oder ist es ein Besuch von gestern?
Oder der freundliche Gruss einer Nachbarin?

Heut' lacht mir das Herz
Aus lauter Freude am Leben.
Trotz Trauer und Schmerz,
Cibt es Schitnes zu erleben.

Ist es das helle Gestim-
Das blinkt und funkelt,
Oder das Bild meines Mannes.
Das mir erscheinl;m Dunkeln.
Ist es die Zeichnung der Enkelin,
Die so fröhlich macht mein Sinn?

AIIen Recht getan .....

Regnels gibas ein trübes Gesicht,
der Eioe hat's im Rücken.
der Andere tuhlt die Gicht.

M)ria Moog-Burger

Maria Moog Buryer

Maria Moog Butger

Scheint die Sonne wieder helle.
ist der Kranke gesund gar schnelle,
macht schon wiederein trübes Gesicht.
die Sonne die scheint ihm zu helle.
und das geliilll ihm nicht.
Es schmunzle wer mag
über diese Geschicht' I

Die Stecknadel

... ist es dies ALLES
Was mir heute so Glück gebrdcht,
Und mir den Täg so freundlich gemachtl
Ich möchte sie weitergeben
Diese Freude in mir.
Du Spender der Ruhe, des Clücks und der Freude -
Ich danke Dir.

S'Chopfwee!

wämma Öppis häl,
wiä schüü as mas hät.
wämma nüüt hät !

Maria Moog-Buryer

Die Stecknadel, ein nützlich Ding
der N:iherir.
wenn am richtigen Ort platziert,
doch neulich hab ich mich ftrrchterlich schenien.
Es ist gar Dummes mir passien,
die Nadel stack im Stuhle drinn
und ich setzte meinen Gast dorthin _

Und w?ihrend ich den Tisch will decken
Blieb ihm das Wort im Halse stecken.

Die Laus

Die Läus. sie wohnt in meinem Zopfe,
zerkatzen möchte ich mein Geschopfb!

"Hc Laus, du arger Gast in meinem Zopfe.
wie wärs mil einem Wohnungswechsel?
hinüber auf Lisas Kopfe".
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Vaz im Gedicht

Meine Hände

Die Rechte sieht.
dass die Linke des öftem ruht.
Die Linke vergönnt der Rechten
manch guten Griff,
derweil die Linke trotz aller Müh'
halt oft daneben rrifft I

Manchmal treffen sie sich in gleicher Höh'
und wollen alurat das gleiche tun
wie ebenjetz o weh -

der Griff, er ging daneben...
Nur kurz war des Porzellanes Leben...

Peter's Alptraum (Nach dcr Rückenoperarbn)

Es hat ihm geträumt
von Knochen und Rippen
und übrigem Gebeine.

Zum Trocknen hingen
seine samllichen, operienen Wirbel
an der Wäscheleine.

Ich habe zwei Hände-
die wissen fast immcr wrs sie lun

Da kam sein Hund- der Assi dazu
und frass, bis aufzwei Wirbel.
die restlichen Knochen im Nuu-

Übrig blieben eben deren Zwei
es frägt sich der Peter:
wie komm ichjetzt mit nur zwei
einzigen Wirbeln wiederum hei?

Maia Moog-Burger

- l19-

Vaz im Gedicht

Ds Mammas Biirabrot

Nai, ii lüüga oit
und giba au nit hoch aa.

abr a sonas Biirabrot
wia das vu miflar Mamma
hani aifach niä mä g'ha!

das hätt d'Mamma halt so wella.
müan miär dr Pialz am Tisch abrumma
will si döt will d Taiggelta hära stella.

Miär hänn dänn dörfä hälfa
Bammnüss plütscha
un bejm probiära vu däm guala Taig
üüs halt aifich vu dr Mämm nit Lu vrwütschal

Au wiibeerli hämmr haimli
zum Taig ussakloba zum probiära
und halt in Chauf gnuu.
dass d'Mamma dänn
mir üüs här müessa schtaliära.

Nai. sonas Biirabrot.
wias d'Mamma bachat hätt.
das hani niä mä gässa,

und diä vorbiraitig vu däm Bro1.

dämm guata, dä Gruch. diä Freud

uf d' Wiänachtszitt
das chama nitt vrgässa I

Maria Moog-BürgerMaria Moog-Butger

E
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Vaz im Gedicht

A guata Rot

Als jungs Pürschtli hani
wella uff a Tanz guu.
Doch Rappa hätma duazmol
zwinig übrchuu.

Dua härt dr Ani
zuarrgsait:
Buab, gane in d Blirga,
Döt häsch Du Di Freud!

I ha uffna gloosat
un tuas imrnr no
drum tuoni so g:ira
do uha cho.

Was sölli im Tal.
döt bruuchi nu Gäld.
Bärga - liaba Jili
iär sin mini Wält.

Zum Nachdenken

Der Rheinquell springt
Die Freiheit singt
umstürmt von Klipp und Band
Der Steinschlag rollt
Die Laue grollt
Gott grüss Dich Bündrerland !

-tzt-
DrJili

I ha a chlis Hüsli

un all min Liaba
dia husan gära drii

I bruch kai willa
zum glüggli sii
has gära beschaida
so wian i au bii-

I hogga uf dr Schwell
Am Morga früa
un etscha au Znacht.
Un giba dr Natur
un da Tiarli acht.
Do sin miar Daiai.

q,{

I

I I

Fhriz" Knittli-SLeinbacher. ||ü vicle lahte in VoßtaDd unsercs vereins.

tvirrle ütehet ihn undseinerFnD l/na viele schöne Stuh.lek aqfdenlili.

t
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Vaz im Gedicht

Das eigene Herz

wcnn Du einsam in dem Leben stehst,
wcnn viel Liebes von Dir weggeschied€n,
l)u sinnig still allein zum Ziele gehst,

Wrs gibt Dir da Verlassner dennoch Frieden?
Wrs tröstet Dich objeglichem Verlust?
l)tls Eine noch, was Amer Dir geblieben;
I)tls ist das Herz in Deiner Brust.
Mit seinem Hoffen, seinem Lieben.

, 123

Was ist drs Herrlichsre in unserem Sein?
Was schliesset wohl in dunkle, kleine Räume
Den höchsten Schmerz selbst Höllenqualen ein,
Und Erdeoglück und Paradiesesträume?
Was schlägt so hoch in reiner Freude Lust?
Was ist so leicht. so innig zu betrüben?
Das ist das Herz in unserer Brust.
Mit seinem Hoffen. seinem Lieben.

llchalte denn das eigene Herz nur fesl,
lhs Schönste was vom Schicksal Dir geblieben,
(lrrd wenn auch viel und alles Dich verlässt,
lhs Herz allein bleibt Dir getreu im kben.
lis ist eine noch oft verkamte hohe Lust.
l{ccht innig still allein mit ihm zu sprechen.

llin liohes Herz in warmer Brusl
Kllnn nuI den Himmel hoffend brechen.

Da drioneo wohnt ein ganzes Erdenglück,
Verstehest Du das Heiligste zu wahren.
Wohin Dr immer richlest Deinen Blick.
Wirsl nimmer Du was Schöneres gewahren.
Und dankend sagt es froh Dir selbstbewusst:
Das Herrlichste, das Seligste hienieden
Ist doch das Herz in unserer Brust.
Mil seinem Hoffen. seinem Lieben.

l)iL tct und anderc Gedichte
I cn oft von Manin Mafliew.
I lt)l: 2002) nit viel Schwung
nl Fteude votgelragen ond er

't!t. dabei, er habe sie in det
\i ltule bei l-eher Peter Hug-
t,hq,tba (Lehrer Peter, 1859-

Sei überhäuft mil Ehre und mit Gold
Und mit allem was das Leben kann eßchwingen,
Hab eine gaflze Welt in Deinem Sold,
Und alles Aussere mag Dir froh gelingen,
Wenn aber Du dabei entbehren mussl,
was Frieden allein vermag zu gebefl.
Ein treu gut Herz in Deiner Brust,
Bist Du der Armste doch im Leben.
Wie reich dagegen,
Wenn ein Herz Dir schlägt in Deiner Brust,
ln einerZweiten wieder.

lhtth Maffiew sagt 1981
/ t k'hctst a u f der Ne uenburg

rt

:'-
r-:
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Neujahrstag
Berchtoldstag
Dreikönigslag mit Haussegnung
Schule Untervaz: Schulbeginn nach den Weihnachtsferieo
Seniorcnlotto im Rest. Linde
Pro Seneclute: Seniorenvolkstanz 09.A) - l1.n/h
Männerkoct*.ürs 19.m - 22.ü/h
Jugendverein Untervaz: Theatervorstellung
Fänza-Fäzer: Auftritt Dorfgugger Knutu in Knutwil/LU
Fänza-Fäzer: Auftritt Dorfgugger Knutu in Knutwil/Lu
JugendverEin Untervaz: Theatervorstellung
K@hclub Primassima in der Schulküche
Pro Senectute: Seniorenv olkslanz 09.00- I I .Uyll
Tumverein Unterlr'azr Ceneralversamniung in Veltlinerhalle
Jugendverein Untervaz: Theatervoßlellung
Fänza-Fäzer: Aufuitt Hümtalschränzer in Buchsruffi kon
Fänza-Fäzer: Auftritt Hümlalschränzer in Buchvuffi kon
Pro Sen€cure: Seniorenvolkst^nz 09.00 I 1.o{yli
Jugendverein Untervaz: Theatervorstellung
Seniorenvolksl^nz 09.01), I l.0O/h

|cbruar 2O0?
I r 02. Lichtmess mit Kerzensegnung
li 02. SchtitzenverEin Untervaz: Generalversammlung im Rest. Linde
Sn 03. Blasiustag mit Halss€gnung
Sr 03. FussballclubUntervaz:Junioreohallentumier
Sn 03. Fänza-Fäzer: Fasnacht Landquan
s(, 04. FussballclubUntervaz:Juniorcnhallentumier
Mr) 05. Agathalag mit Brotsegnung
l)i 06. Pro Senectute: Seniorcnvolkstanz 09.0011.0M,
lrr 09 Frauenvercin Untervaz: GV im kath. Pfafieiheim
sn 10. FussballclubUntervaz:Juniorcnhallentumier
Sr 10. Fänza-Fäzer: Fasnacht Zizers
S,, I l. Fussballclub Unlervaz: Juniorenhallentumi€r

UNSER VEREINSLADEN
Film Scheibenschlagen itr Untervaz

Untervazer Dorfkalender 2007

Hug Josef: Gesanmelte We*e
Ausgabe 2003 / 2 Bände uod I CD

Hug Josef: Valtilenz tAussäbe 196r)

Hug Joset Dunggli Wolgga (Aussabe te67)

Siedlulgsinventar Gemeinde Utrtervaz
Ausgabe 2003 / 283 Seiten / Format A4

Maiensässinventar Untervaz
Ausgabe 1993 / 194 Seiten A4 / Nachdruck 2004

Flurnamen der Gemeinde Untervaz
Ausgabe 1998 / Format A4 / 200 Seir€n

Glückwunschkarten von Untervaz
Gelb: Vordergasse, Ulmgasse. Unlerer Winkel

Fr. 10.--

Fr. 15.-

Fr. 80.--

Fr.

Fr.

Fr.

20.--

20.--

30.--

Fr. 30.--

Fr. 10.-

Fr. 1.50

Lilä: 2 Motive Salagasse /gezeichnet von P. Streiff

Wander- und Flumamenkarte Fr. 10.--
Ausgabe 1994 bearbeilet von Stef. Bemhard

Schallplatt€: Der Poet von Zweikirchen gratis
Texte Joseph Hug / Musik Enrico kvarini
Vereirs-Pin mit Ruine Neuenburg gratis
Burgen-Pin mit Anstecknadel

Jahresberichte A loDomini gratis
Alte Jahrgänge soweir vorhanden

as hätt, solangs hätt !

I rlcrvazer Dorlvereine

DATENund TERMINE 2007



So ll.
Mo 12.

Di 13.

Di 13.

Do 15.

Sa 17.

Di 20.
Mi 2t.
Fr 23.
Fr 23.
Ft 23.
Sa 2.1.

Sa 24.

Sa 24.
Sa 24.
So 25.
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Senioren: Altersnachmittag im Rest. Linde
Kochclub Primassima in der SchDlkiiche
Pro Senectute: Seniorenvolkstanz 09.A)- I l.Aylt
Mflf.nerkcr.l}JKnrs 19.m - 22.UM,
Fänza-Fäzer: Schmulziger Dodnerstag: Kioderunuug
Fasnachlsumzug und Maskentreiben in der Mehrrweckhalle
Pro Senectute: Seniorcnvolkstanz 09.00- I 1.00/h

Burgenverein Unlervaz: Jahresversammlung mil Filmvorführung
Tennisclub Untervaz : Ceneralversammlung
Musikgesellschaft Untervaz: Probeweekend
Volleyball: Volleyball-Match
Schule Untervaz: Sponferien bis 04. M?irz 2007
Musikgesellschaft Udtervaz: Probewe€kend
Fänza-Fäer: Fesnachl Trimmis
Scheibenschlagen

I0,ä!22co7
Fr 02. Weltgebetstag
So 04. Suppentag der Kirchgenrinden
Mo 05. Schule Untervaz: Schulbeginn nach den Sponferien
Di 06. Pro Senecture: Senioienvolkstanz Og.U)Ll l.U)/h
Sa f 0. Damentumvercin: Jugi-Elternaber.d b.AL2AN/h
Mo 12. Kochclub Primassima in der Schulküche 19.00-22.dyh
Di 13. MusikgesellschaftUntervaz:Hauptprobe
Di 13. Pro Senectutet Seniorenyolkstanz 09.00-l1.o(ylt
Di 13. Männerkochlurs in der Schulküche l9.N - 22.dyh
Do 15. Musikgesellschaft UnteNaz: Hauptprobe
Sa 17. Musikg€sellschafl Untervaz: Konzen
So 18. Kath.Kirchgemeinde:Kirchgemeindeveßammlung
Mo 19. Josefsrag
Mo 19. Seniorennachmittag im Rest. Linde
Di 20. Seniorenvolkstttz 09.00-l l.Uyh
Fr 23. Feuerwehrverein: Geoeralversammlung im Rest. Stemen
Fr 23. Schwingeo: Jug€ndtraioingslager
Sa 24. Schwingen:Jugendtminingslager
Sa 24. SchützenvereinUntervaz:Eröffnungsschiessen
So 25. Schwingen: Jugendrainingslager
So 25. Konfirmation in der Evang. Kirche
Di 27. Pro Senectutei Seniorenyolkstanz 09.00-l1.00/h

.t?1

April2007
So 01. Palmsonntag mit Pal,nwcihe in der Kath. Kirche
Di 03. Pro Senectute: Se orco\olkstlrnz 09.00 I l.40/h
Mi 04. Senioren: JubiläumsnachmittaS im käth. Pläneiheim
Do 05. Cründonnerstag
Fr ()6. Kadreitag
Sa 07 Karsamstag
So 08. Oslem
Di 10. Männerkochkurs in der Schulküchc l9.N) - 22.(X)/h
Fr 13. Kochclub Primassima in der Schulküche 19.0(I22.(nh
Sa 14. Schützenverein Unlervaz: I. obligatorisch
Sa 14. Volley Untervaz (evt.)
So 15. weisser Sonntag mir Enitkommunion
Sa 21. Schule Unterväz: Beginn der Frühlingsferien bis 6. Mai2007
Sa 21. Raiffeisenbank:Generalveßammlung
So 29. Fussballclub Untervaz: CKB Capito Juniorenturnicr

Mai 2007
Tag der Aöeit
Reirverein: Springkonkurrenz wingenli bei Hof Philipp
Tumverein: Ranglumen prov.
Schule Unlervaz: Schulbegino nach den Frühlingsferien
t tto im Hotel Linde
Männerkochkurs in der S chlulkiche 19.00-22.00/1,
Griston Holdiog: Generalversammlung
Schützenverein Untervaz: Il. Obligatorisch
Mutre(ag (Familiengottesdienst)
100 Jahre Viehzuchrgenossenschaft Untervaz (bei Schulanlage)
Kochclub Primassima in der schulküche l9.N-22.Ayh
Auffahfl mi! Flurprozession der Kath. Pfanei
Auffahns[€ffen der Evang. Gemeinden V Dtirfer
mogstsonntag
mngstmootag

Juni 200?

Di 01.
Fr 04.
So 06.
Mo 07.
Mo 07.
Di 08.
Mi 09.
Fr 11.
So 13.

So 13.

Mo 14.

Do l?.
Do 17.

So 27.
Mo 28,

Fr 0l
Mo 04
Do 07
So l0

Musikschule t andquan und Umgebung: Konzen
Senior€n: Altersausfl ug
Fmnleichnam
Herrgottstag mit Fronleichnams-Prozession
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Di
Sa

So
So
Do
Fr
Fr

12

l6
t1
t'7
2t
22
29

M;inoerkochturs in der S ch]ulknche 19.N-22.@/h
Kant. Musikfest in Scuol
Kant. MusiKest in Scuol
Nordostschweizerisches Schwingfest 2007 in Cazis GR
Eidg. Tumfest in Frauenfeld (bis Sonntag, 24- .Iuni 2007)
Holcim: Firmenanlass
Schule Untervaz: schulschluss/Sommerferien bis 19. Aug. 2007

s
S

S

S

S

t1
l8
24
25
25

Fänza-F:ter: Guggaball
Kath. Kirchgemeinde: Kirchgemeindeversammlung
Fussballclub Untervaz: Lottoabend
Christkönigsfesl in der Kath. Kirche
Ewigkeitssonntag in der Evang. Kirche

Juli 2007

DezEmb€r 2007
So 02 Beginn der Adventszeit
Di 04. Kath. Kirche: Roratemesse

Di 04. Adventsfeier Senioren im Kath. Pfarreiheim
Mi 05. Jugendvereinr Nikolausbesuche
Do 06. JugendverEin:Nikolausbesuche
So 08. Maria Empfängnis
Di 18. Kath. Kirche:Roratemesse
Sa 22. Schule Untervaz: weihnachtsferien bis 06. Januar 2008
Mo 24. Weihnachlen
Di 25. Weihnachten
Mi 26. Stephanstag
Mo 31. Silvester

WICHTIG:
Agenda und Vereinsliste sind auch im Intcmet unterder Adresse:
www.burgenverein-untervaz.ch jedeft eit abrufbar.
Diese Agenda möchlcn wir stets aufdem neuesten Stand haben.

Dies ist nur möglich, wcnn wir rechtzeitig und laufend
Informationen bekommen,
Für Aenderüngsmeldungen dankt bestens!
Biirkli-Wolf Markus
E-Mail: lnarkus.buerklialbhrcs in.ch oder 0811322 22 42

August 2007
Mo 01. Bundesfeienag
So 05. Oekumenischer Alpgottesdienst aufSalaz /43r,4,
Fr 10. Fest des Kirchenpatmns st. l,aurentius
So 12. Laurenriusapero im Kalh. Pfärreiheim
Mi 15. Maria Himmelfahn
Mo 20. Schule Untervaz: Beginn des Schuljalres 2007/2008
Mi 22. FussballclubUntervaz:Generalversammlung
Fr 24. Schützenverein Untervaz: II[. Obligatorisch
Fr 24. MusikgesellschafiUnt€rvaz:GeneralversamrnlungMGU

September 200?
Sa 01. Fänza-Fäzer:Generalversammlung
So 09. Beginn der Hochjagd
So 16. Eidg. Bettag
So 23. EmtedanlGonntag
Sa 29. Herbstmarkt an der Ulmgasse

Oktob€r 2007
Sa 06. Schule Untervaz: Herbstferien bis 21. Oktober 2007
So 07. Schützenvereinr Grümpelschiessen fä6 /lrrrl
Mo 22. Schule Untervaz: Schulbeginn nach den Herbstferien
Fr 26- DamenturnvereinUntervaz:Generalversammlung

November 2007
Mo 01. Allerheiligen
Di 02. Allcrscelen. Totengedenken mit Eucharistie in der Kath. Kirche
So 04. Kath. Kirche und Fnedhof: Totengedenken
Mo 05. Seniorcn: Lotto im Hotel Linde
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